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Manche Fonds der Gesellschaft sind nicht von der FINMA zum Angebot an nicht qualifizierte 
Anlegerinnen und Anleger in der Schweiz genehmigt. Folglich sind keine Informationen bezüglich 
dieser Fonds in dem vorliegenden Bericht enthalten. Allerdings werden die Anlegerinnen und 
Anleger darauf aufmerksam gemacht, dass einige in diesem Bericht enthaltene Angaben auf einer 
konsolidierten Basis erstellt wurden, und daher auch Daten jener Fonds enthalten, die nicht als 
Angebot an nicht qualifizierte Anlegerinnen und Anleger in der Schweiz genehmigt sind. Es wird 
darauf hingewiesen, dass der im Jahresabschluss enthaltene Prüfbericht sich auf das 
Unternehmen und nicht auf einzelne Fonds bezieht. 
 
 
 
 
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
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Dieser Jahresbericht und geprüfte Jahresabschluss (der „Bericht und Abschluss“) können in andere Sprachen übersetzt werden. Diese 
Übersetzungen müssen dieselben Informationen enthalten und dieselbe Bedeutung haben wie der englischsprachige Bericht und Abschluss. 
Sofern der englischsprachige Bericht und Abschluss und der Bericht und Abschluss in einer anderen Sprache an irgendeiner Stelle differieren, 
sind der englischsprachige Bericht und Abschluss maßgeblich. Ausnahmsweise ist eine andere Sprache des Berichts und Abschlusses dann 
und insoweit maßgeblich, wie das Gesetz eines Hoheitsgebietes, in dem die Anteile vertrieben werden, dies für Klagen, die sich auf 
Veröffentlichungen in einem Bericht und Abschluss in einer anderen Sprache als Englisch beziehen, verlangt. Streitigkeiten in Bezug auf die 
Bedingungen von Bericht und Abschluss, ungeachtet der Sprache des Berichts und Abschlusses, unterliegen irischem Recht und dessen 
Auslegung. 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
Verwaltungsrat  
William McKechnie (Vorsitzender) (Ire)1  
Padraig Kenny (Ire)1  
Ros O’Shea (Irin)1  
Deirdre Somers (Irin)1  
1Nicht-geschäftsführendes 
Verwaltungsratsmitglied 
 
Mitglieder des Prüfungsausschusses  
Deirdre Somers (Vorsitzende)  
Padraig Kenny  
Ros O’Shea 
 
Mitglieder des Nominierungsausschusses  
William McKechnie (Vorsitzender)  
Ros O’Shea  
Deirdre Somers 
 
Manager  
BlackRock Asset Management Ireland Limited  
1st Floor 
2 Ballsbridge Park  
Ballsbridge  
Dublin 4  
D04 YW83  
Irland 
 
Manager für Währungsabsicherungen2  
State Street Bank & Trust Company  
Niederlassung London  
20 Churchill Place  
London E14 SHJ  
England 
 
Verwalter  
BNY Mellon Fund Services (Ireland)  
Designated Activity Company  
One Dockland Central  
Guild Street, IFSC  
Dublin 1  
D01 E4X0  
Irland 
 
Registerstelle und Transferstelle  
State Street Fund Services (Ireland) Limited  
78 Sir John Rogerson’s Quay 
Dublin 2  
D02 HD32  
Irland 

 
 
 
 
Verwahrstelle  
The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin  
Riverside II 
Sir John Rogerson’s Quay  
Grand Canal Dock  
Dublin 2  
D02 KV60  
Irland 
 
Sekretär  
Apex Group Corporate Administration Services Ireland Limited  
4th Floor 
76 Baggot Street Lower  
Dublin 2  
D02 EK81  
Irland 
 
Eingetragener Sitz des Unternehmens  
J.P. Morgan  
200 Capital Dock  
79 Sir John Rogerson’s Quay  
Dublin 2  
D02 RK57  
Irland 
 
Promoter, Anlageverwalter und Vermittler für Wertpapierleihen  
BlackRock Advisors (UK) Limited  
12 Throgmorton Avenue  
London EC2N 2DL  
England 
 
Unter-Anlageverwalter3  
BlackRock Financial Management Inc.  
40 East 52nd Street  
New York  
NY 10022  
Vereinigte Staaten 
 
BlackRock (Singapore) Limited  
20 Anson Road  
#18-01  
Singapur 079912  
Singapur 

 
BlackRock Asset Management North Asia Limited  
16/F Champion Tower  
Three Garden Road  
Central  
Hongkong 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN (Fortsetzung)  

 

Unter-Anlageverwalter3 (Fortsetzung) Zahlstelle in der Schweiz 
 

BlackRock Asset Management Deutschland AG State Street Bank International GmbH 
 

Lenbachplatz 1 1st Floor München 
 

München 80333-MN3 Niederlassung Zürich 
 

Deutschland Beethovenstrasse 19 
 

Unabhängiger Abschlussprüfer 
8027 Zürich 

 

Schweiz  

Deloitte Ireland LLP 
 

 
 

Chartered Accountants & Statutory Auditors Vertreter in der Schweiz 
 

Deloitte & Touche House BlackRock Asset Management Schweiz AG
 

Earlsfort Terrace Bahnhofstrasse 39 
 

Dublin 2 8001 Zürich 
 

Irland Schweiz 
 

Rechtsberater für irisches Recht  
 

William Fry LLP  
 

2 Grand Canal Square  
 

Dublin 2  
 

Irland  
 

Zahlstelle im Vereinigten Königreich  
 

Citibank N.A., Niederlassung London  
 

Citigroup Centre  
 

Canada Square  
 

Canary Wharf  
 

London E14 5LB  
 

England  
 

2Nur in Bezug auf die währungsgesicherten Anteilklassen bestimmter Fonds.  
 

3Nur in Bezug auf bestimmte Fonds.  
 

Registriernummer des Unternehmens: 469617  
 

 
Für Schweizer Anleger: Der Prospekt des Unternehmens, die Satzung, die Basisinformationsblätter („KID“), der letzte Jahresbericht und 
geprüfte Jahresabschluss sowie gegebenenfalls der Halbjahresbericht und ungeprüfte Halbjahresabschluss und eine detaillierte Liste der für 
jeden Fonds während des Geschäftsjahres gekauften und verkauften Anlagen können auf Anfrage und kostenlos beim Vertreter in der 
Schweiz angefordert werden. 
 
Für deutsche Anleger: Der Prospekt und die KID sind kostenlos bei der Informationsstelle in Deutschland erhältlich. 
 
Das Unternehmen ist bei der Comisión Nacional de Mercado de Valores in Spanien unter der Nummer 886 ordnungsgemäß registriert. 
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ERKLÄRUNG DES VORSITZENDEN 
 
Der Verwaltungsrat misst Corporate-Governance-Angelegenheiten und der Einhaltung von Best-Practice-Codes die höchste Bedeutung bei. 
Als Vorsitzender des Verwaltungsrats bin ich überzeugt, dass dieser im Jahresverlauf wirksam funktioniert hat und dass seine Aufgaben 
und seine Zusammensetzung genau festgelegt und angemessen sind und die langfristige, nachhaltige Entwicklung des Unternehmens 
unterstützen. 
 
Hintergrund  
Die iShares VII public limited company (die „Gesellschaft“ oder das „Unternehmen“) ist als offene Umbrella-Investmentgesellschaft mit 
variablem Kapital organisiert (eine „Investmentgesellschaft“). Das Unternehmen wurde am 9. April 2009 in Irland mit beschränkter Haftung 
und mit getrennter Haftung zwischen seinen Fonds entsprechend den Gesetzen Irlands als Aktiengesellschaft (Public Limited Company, „plc“) 
gemäß dem irischen Companies Act von 2014 (der „Companies Act“) in der jeweils gültigen Fassung und in Einklang mit den Vorschriften der 
Europäischen Gemeinschaften (Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren betreffend) von 2011, in der jeweils gültigen Fassung, 
(die „OGAW-Vorschriften“) gegründet und wird von der irischen Zentralbank (die „IZB“) reguliert. 
 
Das Unternehmen ist als Umbrella-Fonds strukturiert und besteht aus getrennten Fonds („Fonds“) des Unternehmens. 
 
Der Begriff „BlackRock-Gruppe“ steht für die gesamte wirtschaftliche Einheit BlackRock, dessen übergeordnete Holdinggesellschaft die 
BlackRock, Inc. ist, ein in Delaware, USA, eingetragenes Unternehmen. Die Bezeichnung „BlackRock“ wird stellvertretend für die BlackRock 
Advisors (UK) Limited benutzt. Die Anlageziele und die Anlagepolitik jedes Fonds sind im Prospekt und im entsprechenden Nachtrag zum 
Prospekt enthalten. 
 
Überblick über das Unternehmen  
Die Fonds verfolgen entweder Strategien der Abbildung oder der Replikation der Wertentwicklung eines Referenzindex, um die Ziele der 
einzelnen Fonds zu erreichen. 
 
Unternehmensführung und Verwaltung  
Der Verwaltungsrat des Unternehmens hat die Anlageverwaltung, den Vertrieb und die Verwaltung des Unternehmens und seiner 
Fonds an die BlackRock Asset Management Ireland Limited (der „Manager“) delegiert. 
 
Der Manager hat die Verwaltung des Anlageportfolios und den Vertrieb der Anteile des Unternehmens an die BlackRock Advisors (UK) Limited 
(der „Anlageverwalter“) delegiert. Der Anlageverwalter handelt nach den vom Manager festgelegten und im Prospekt des Unternehmens sowie 
in den diversen Nachträgen für die Fonds des Unternehmens beschriebenen Richtlinien. Der Anlageverwalter ist unmittelbar verantwortlich für 
die Entscheidungen über das Tagesgeschäft der Fonds des Unternehmens und dem Verwaltungsrat des Managers und des Unternehmens 
gegenüber rechenschaftspflichtig für die Anlageperformance der Fonds. 
 
Zudem hat der Manager die BlackRock Advisors (UK) Limited als Vertriebsstelle ernannt, und es ist der Anlageverwalter, der mit dem aktiven 
Management der Beziehungen zwischen dem Unternehmen und seinen Anteilinhabern – unter Aufsicht des Managers und des 
Verwaltungsrats – betraut ist. 
 
Der Manager hat die Verwaltung des Unternehmens und seiner Fonds einschließlich der Berechnung des täglichen Nettoinventarwerts und 
der Erstellung der Abschlüsse des Unternehmens an die BNY Mellon Fund Services (Ireland) Designated Activity Company (der „Verwalter“) 
delegiert, wobei sie der grundsätzlichen Überwachung durch den Verwaltungsrat und den Manager unterliegt. Mit Wirkung vom 19. Februar 
2024 ersetzte die BNY Mellon Fund Services (Ireland) Designated Activity Company die State Street Fund Services (Ireland) Limited als 
Verwalter des Unternehmens. Der Verwalter wurde auch zur Registerstelle des Unternehmens ernannt. 
 
Das Unternehmen hat The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin (die „Verwahrstelle“) gemäß den OGAW-Vorschriften zur 
Verwahrstelle für die Vermögenswerte ernannt, die für die sichere Verwahrung dieser Vermögenswerte verantwortlich ist. Im Rahmen ihrer 
treuhänderischen Verantwortung gegenüber dem Unternehmen übernimmt die Verwahrstelle ein gewisses Maß an laufender Kontrolle des 
Unternehmens und berichtet ferner über das Verhalten des Unternehmens in jedem jährlichen Rechnungslegungszeitraum (siehe 
Beschreibung der Aufgaben der Verwahrstelle). Mit Wirkung vom 19. Februar 2024 ersetzte The Bank of New York Mellon SA/NV, 
Niederlassung Dublin, die State Street Custodial Services (Ireland) Limited als Verwahrstelle des Unternehmens. 
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ERKLÄRUNG DES VORSITZENDEN (Fortsetzung) 
 
Unternehmensführung und Verwaltung (Fortsetzung)  
Gemäß der von der IZB herausgegebenen Leitlinie (Guidance Note) 4/07 zur Organisation von Verwaltungsgesellschaften hat der 
Verwaltungsrat des Managers Mitarbeiter identifiziert, die die darin aufgeführten Verwaltungsfunktionen überwachen und steuern. Diese 
Schlüsselpersonen des Managers berichten dem Verwaltungsrat des Managers und dem Verwaltungsrat auf regelmäßiger Basis. Die vom 
Manager delegierten Managementfunktionen unterliegen im Rahmen des vom Manager und vom Unternehmen eingeführten Corporate-
Governance-Rahmens angemessenen Berichts- und Bestätigungsverfahren, die sicherstellen sollen, dass die entsprechenden Berichte so 
rechtzeitig erhalten werden, dass der Manager und der Verwaltungsrat ihre Aufgaben erfüllen können. Der Verwaltungsrat prüft Risikoberichte 
auf regelmäßiger Basis zusammen mit einer jährlichen Überprüfung der internen Kontrollen und des Risikomanagements seitens des 
Managers. 
 
Der Verwaltungsrat  
Der Verwaltungsrat setzt sich derzeit aus fünf Verwaltungsratsmitgliedern zusammen, von denen vier unabhängig sind. Alle 
Verwaltungsratsmitglieder sind nicht-geschäftsführend. Die Mitglieder des Verwaltungsrats wurden anhand ihrer Fähigkeiten und Erfahrung 
ausgewählt. Peter Vivian verfügt über umfassende Erfahrung in den Bereichen Exchange Traded Funds („ETFs“), Indexanlagen, Handel, 
Finanzierung, Wertpapierleihgeschäfte und Devisen. Ros O’Shea verfügt über beträchtliche Erfahrung in den Bereichen Governance und 
Buchhaltung. Deirdre Somers verfügt über umfassende Erfahrung in den Bereichen Marktregulierung, Börsennotierungen und 
Finanzdienstleistungen sowie über einen Hintergrund in Steuern. Padraig Kenny verfügt über beträchtliche Erfahrung in der 
Vermögensverwaltung und im Bereich der Wertpapierdienstleistungen, einschließlich der Betreuung von OGAW-Investmentfonds und der 
Corporate-Governance-Rahmenbedingungen für Investmentfonds. Ich verfüge über Erfahrung in den Bereichen Corporate Governance, 
Gesellschaftsrecht sowie EU-Recht. 
 
Am 30. September 2024 ist Peter Vivian von seinem Amt als nicht-geschäftsführendes Verwaltungsratsmitglied zurückgetreten. 
 
Als Vorsitzender leite ich den Verwaltungsrat und trage die Verantwortung für dessen Effizienz bei der Führung des Unternehmens. Jedes 
Verwaltungsratsmitglied trägt weiterhin zur Leitung des Verwaltungsrats und zum Management des Unternehmens bei. Weitere Einzelheiten 
zu jedem Verwaltungsratsmitglied und zur jährlichen Leistungsbeurteilung des Verwaltungsrats sind weiter unten in diesem Bericht 
enthalten. 
 
Die Ernennung eines jeden Verwaltungsratsmitglieds wird von der IZB als Aufsichtsbehörde vor der Ernennung durch den Verwaltungsrat 
genehmigt. Als Teil des Antrags erhält die IZB Informationen über den Charakter, die Kenntnisse und die Erfahrung des 
Verwaltungsratsmitglieds sowie Einzelheiten über dessen sonstige zeitliche Verpflichtungen, um sicherzustellen, dass das 
Verwaltungsratsmitglied ausreichend Zeit für seine Aufgaben hat. Aufgrund der Natur der irischen Fonds und der Branche offener Fonds 
betrachtet die IZB als Teil ihrer Bewertung der Kapazität eines Verwaltungsratsmitglieds die zeitlichen Verpflichtungen auf einer stündlichen 
Basis und nicht in Bezug auf die Anzahl der gehaltenen Verwaltungsratsmandate. Im Rahmen dieser Bewertung werden alle Ernennungen, 
Beschäftigungen oder Verpflichtungen berücksichtigt und die Fähigkeit eines Verwaltungsratsmitglieds, seine Aufgaben zu erfüllen, 
ganzheitlicher beurteilt. 
 
Die IZB verlangt, dass Verwaltungsratsmitglieder bei Bedarf für ein Treffen mit der Aufsichtsbehörde zur Verfügung stehen. Es wird erwartet, 
dass die Mehrheit der Verwaltungsratsmitglieder in Irland ansässig ist. Dementsprechend sind die Mehrheit der Verwaltungsratsmitglieder 
und alle unabhängigen Verwaltungsratsmitglieder in Irland ansässig. 
 
Das Unternehmen im Geschäftsjahr betreffende Angelegenheiten  
Zum 31. Juli 2024 waren 33 Fonds in Betrieb. 
 
Der Verwaltungsrat vertritt die Auffassung, dass sich alle Fonds ausnahmslos im Einklang mit ihren Zielen entwickelt haben und dass der 
Bericht des Anlageverwalters Aufschluss über etwaige Tracking Differences gegenüber ihren Referenzindizes gibt. Weitere Einzelheiten zur 
Wertentwicklung der Fonds können dem Bericht des Anlageverwalters entnommen werden. 
 
 
 
William McKechnie  
Vorsitzender  
29. Oktober 2024 
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HINTERGRUND 
 
Das Unternehmen ist eine offene Investmentgesellschaft mit variablem Kapital. Das Unternehmen wurde am 9. April 2009 in Irland mit 
beschränkter Haftung und getrennter Haftung zwischen seinen Fonds entsprechend den Gesetzen Irlands als Aktiengesellschaft (Public 
Limited Company) gegründet und wird von der IZB gemäß dem irischen Companies Act von 2014 (in der jeweils gültigen Fassung) und 
den OGAW-Vorschriften reguliert. 
 
Das Unternehmen ist als Umbrella-Fonds strukturiert und besteht aus getrennten Fonds („Fonds“) des Unternehmens. Die Anteile eines jeden 
Fonds können in verschiedene Anteilklassen eingeteilt werden (jeweils eine „Anteilklasse“). Jeder Fonds stellt ein separates Portfolio von 
Vermögenswerten dar und kann aus einer oder mehreren Anteilklassen bestehen. Jede Anteilklasse kann unterschiedliche Zeichnungs- und 
Rücknahmebestimmungen, Kosten, Gebühren oder Maklervereinbarungen anwenden. Die Einrichtung einer zusätzlichen Anteilklasse wird der 
IZB im Voraus mitgeteilt. Das für jeden Fonds unterhaltene Portfolio von Vermögenswerten wird in Übereinstimmung mit den für jeden Fonds 
geltenden Anlagezielen und der Anlagepolitik, wie im Prospekt aufgeführt, investiert. 
 
Obwohl Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, die spezifisch für eine Anteilklasse in einem Fonds sind, nur dieser Anteilklasse 
zuzuschreiben wären (und nur zu ihren Lasten gehen sollten), gibt es nach irischem Recht keine Haftungstrennung zwischen 
Anteilklassen. Aufgrund der fehlenden rechtlichen Haftungstrennung besteht ein Risiko, dass die Gläubiger einer Anteilklasse eine 
Forderung gegenüber den Vermögenswerten des Fonds gelten machen können, die fiktiv anderen Anteilklassen zugeordnet sind. 
 
Der Begriff „Fonds“ oder „Finanzprodukt“ bezeichnet einen Fonds oder mehrere Fonds des Unternehmens oder – wenn dies der Kontext 
erfordert – den Manager oder seinen Stellvertreter, der für den jeweiligen Fonds handelt. Die Bezeichnungen „BlackRock“ und 
„Anlageverwalter“ werden wie angemessen stellvertretend für die BlackRock Advisors (UK) Limited benutzt. Sämtliche Verweise auf 
„rückkaufbare Anteile“ beziehen sich auf rückkaufbare, gewinnberechtigte Anteile, wenn Fondsanteile als finanzielle Verbindlichkeiten 
klassifiziert werden. Der Begriff „Verwaltungsrat“ bezeichnet die Verwaltungsratsmitglieder des Unternehmens. 
 
Weitere Einzelheiten, einschließlich der Anlageziele und der Mindestzeichnungsanforderungen, sind im Prospekt des Unternehmens 
enthalten. 
 
Fondsangaben  
Zum 31. Juli 2024 hatte das Unternehmen 33 Fonds in Betrieb. 
 
Die folgenden Fonds haben die Geschäftstätigkeit in einem vorherigen Jahr eingestellt und warten auf den Widerruf ihrer Zulassung durch 
die IZB. Auf der Schließung basierende Jahresabschlüsse werden weiterhin für den iShares MSCI Russia ADR/GDR UCITS ETF erstellt, da 
der Fonds zum Bilanzstichtag immer noch Anlagen und Restbarbestände hält. Für die anderen geschlossenen Fonds wurden keine 
Jahresabschlüsse erstellt, da diese Fonds keine Restbestände hielten und die auf der Schließung basierenden geprüften Jahresabschlüsse 
in einem Vorjahr erstellt wurden. 
 
• iShares MSCI Europe - B UCITS ETF (Acc)  
 
• iShares MSCI Russia ADR/GDR UCITS ETF  
 
Diese Fonds sind ETFs, die die Flexibilität von Aktien mit der Risikostreuung von Fonds vereinen. Sie können genau wie andere an einer 
Börse notierte Aktien gekauft und verkauft werden, bieten jedoch ein unmittelbares Engagement in vielen für den Fonds und seinen 
Referenzindex relevanten Unternehmen oder Finanzinstrumenten. 
 
Veränderungen im Unternehmen während des Geschäftsjahres  
Am 20. Dezember 2023 änderte sich die Gesamtkostenquote („TER“) für den iShares MSCI Japan UCITS ETF USD (Acc) von 0,48 % in 
0,12 %. 
 
Am 19. Februar 2024 wurde der Verwalter des Unternehmens, die State Street Fund Services (Ireland) Limited, von der BNY Mellon Fund 
Services (Ireland) Designated Activity Company abgelöst. 
 
Am 19. Februar 2024 wurde die Verwahrstelle des Unternehmens, die State Street Fund Services (Ireland) Limited, von The Bank of New 
York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin, abgelöst. 
 
Am 19. Februar 2024 wurde vom Unternehmen ein aktualisierter Prospekt herausgegeben, um dem vorstehenden Wechsel des Verwalters 
und der Verwahrstelle Rechnung zu tragen. 
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HINTERGRUND (Fortsetzung) 
 
Veränderungen im Unternehmen während des Geschäftsjahres (Fortsetzung)  
Der iShares MSCI Brazil UCITS ETF USD (Acc), der iShares MSCI Chile UCITS ETF und der iShares MSCI World - B UCITS ETF (Acc) 
stellten ihre Geschäftstätigkeit in vorherigen Jahren ein. Anschließend beantragte der Manager bei der IZB, dass die Aufhebung ihrer 
Zulassung aufgrund der Auflösung dieser Fonds eingeleitet wird. Am 9. April 2024 erfolgte die Aufhebung der Zulassung durch die IZB. 
 
Im Geschäftsjahr wurden die folgenden Anteilklassen aufgelegt: 
 
Fondsname Anteilklasse Auflegungsdatum 
iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF GBP Hedged (Acc) 8. Mai 2024 

    
Börsennotierungen  
Die Anteile jedes Fonds werden an verschiedenen Börsen notiert und dort zum Handel zugelassen. Einzelheiten zu den Märkten, an 
denen die Anteile notiert oder zum Handel zugelassen sind, können Sie der offiziellen Website von iShares (www.ishares.com) 
entnehmen. 
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BERICHT DES ANLAGEVERWALTERS 
 
Anlageziel  
Das Anlageziel der einzelnen Fonds besteht darin, den Anlegern unter Berücksichtigung der Kapital- und der Ertragsrenditen eine 
Gesamtrendite zu bieten, welche die Gesamtrenditen des jeweiligen in der nachstehenden Tabelle aufgeführten Referenzindex 
widerspiegelt. 
 
Anlageverwaltungsansatz und ESG-Politik (Umwelt, Soziales und Governance, „ESG“)  
In der folgenden Tabelle wird der für die einzelnen Fonds gewählte Anlageverwaltungsansatz dargelegt. Außerdem wird angegeben, 
welche Fonds gemäß der EU-Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor („SFDR“) 
ökologische oder soziale Merkmale bewerben („Artikel-8-Fonds“) oder nachhaltige Investitionen zum Ziel haben („Artikel-9-Fonds“). 
 
Bei allen anderen Fonds, welche die SFDR-Kriterien für Artikel-8- oder Artikel-9-Fonds nicht erfüllen, berücksichtigen die diesem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Anlagen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten. Der Anlageverwalter 
kann bei seiner Entscheidungsfindung zur Auswahl der Anlagen auf eine Reihe von Datenquellen zugreifen, einschließlich Daten zu den 
wichtigsten nachteiligen Indikatoren („PAI“). BlackRock berücksichtigt zwar für alle Portfolios ESG-Risiken, die sich mit ökologischen oder 
sozialen Themen decken können, die mit den PAIs verbunden sind, doch sofern im Prospekt nicht anders angegeben, verpflichten sich die 
Fonds nicht, PAIs bei der Auswahl ihrer Anlagen zu berücksichtigen. 
 
Fondsname Referenzindex Anlageverwaltungsansatz SFDR-

Klassifizierung 
iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ICE U.S. Treasury 1-3 Year Bond Index Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
ETF USD (Acc) B    
iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ICE U.S. Treasury 3-7 Year Bond Index Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
ETF    
iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ICE U.S. Treasury 7-10 Year Bond Index Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
ETF USD (Acc)    
iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF Bloomberg Euro Government Bond 1-3 Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
EUR (Acc) Year Term Index   
iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF Bloomberg Euro Government Bond 3-7 Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
 Year Term Index   
iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF Bloomberg Euro Government Bond Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
EUR (Acc) 10 Year Term Index   
iShares Core EURO STOXX 50 UCITS EURO STOXX 50 Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
ETF    
iShares Core FTSE 100 UCITS ETF GBP FTSE 100 Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
(Acc)    
iShares Core MSCI EMU UCITS ETF MSCI EMU Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares Core MSCI Pacific ex-Japan MSCI Pacific ex Japan Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
UCITS ETF    
iShares Core S&P 500 UCITS ETF S&P 500 Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares Dow Jones Industrial Average Dow Jones Industrial Average Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
UCITS ETF    
iShares FTSE MIB UCITS ETF EUR (Acc) FTSE MIB Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares MSCI Canada UCITS ETF MSCI Canada Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares MSCI EM Asia UCITS ETF MSCI EM Asia Index Net USD Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS MSCI EMU 100% Hedged to CHF Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
ETF (Acc)    
iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate MSCI EMU Climate Paris Aligned Indexnachbildung - replizierend Artikel 8 
UCITS ETF Benchmark Select Index   
iShares MSCI EMU Small Cap UCITS MSCI EMU Small Cap Index Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
ETF    
iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS MSCI EMU 100% Hedged to USD Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
ETF (Acc)    
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Anlageverwaltungsansatz und ESG-Politik (Umwelt, Soziales und Governance, „ESG“) (Fortsetzung) 
 
Fondsname Referenzindex Anlageverwaltungsansatz SFDR-

Klassifizierung 
iShares MSCI Japan UCITS ETF MSCI Japan Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares MSCI Korea UCITS ETF USD MSCI Korea 20/35 Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
(Acc)    
iShares MSCI Mexico Capped UCITS MSCI Mexico Capped Index Net USD Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
ETF    
iShares MSCI UK Small Cap UCITS ETF MSCI UK Small Cap Index Indexnachbildung - nicht replizierend Sonstige 
iShares MSCI UK UCITS ETF MSCI UK Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares MSCI USA Small Cap ESG MSCI USA Small Cap ESG Enhanced Indexnachbildung - nicht replizierend Artikel 8 
Enhanced UCITS ETF Focus CTB Index   
iShares MSCI USA UCITS ETF MSCI USA Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares NASDAQ 100 UCITS ETF NASDAQ 100 Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares Nikkei 225 UCITS ETF Nikkei 225 Index Indexnachbildung - replizierend Sonstige 
iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate S&P 500 Net Zero 2050 Paris-Aligned Indexnachbildung - replizierend Artikel 8 
UCITS ETF Climate Sustainability Screened Index   

     
Weitere Informationen zu den verwendeten Indexanlagestrategien sind nachstehend aufgeführt: 
 
Für physisch replizierende Fonds zielt der Anlageverwaltungsansatz darauf ab, über einen festgelegten Zeitraum ein Wertpapierportfolio 
aufzubauen, das – soweit praktikabel – aus den Wertpapieren besteht, aus denen sich der Referenzindex zusammensetzt, und zwar in 
ähnlicher Gewichtung wie die im Referenzindex vertretenen Komponenten. 
 
Für nicht replizierende Fonds zielt der Anlageverwaltungsansatz darauf ab, die Hauptrisikomerkmale des Referenzindex durch die Anlage in 
ein Portfolio nachzubilden, das sich hauptsächlich aus den Wertpapieren zusammensetzt, die im Referenzindex vertreten sind. Ziel ist die 
Generierung einer Rendite, die – soweit praktikabel – möglichst genau der Gesamtrendite des Referenzindex nach Abzug von 
Transaktionskosten und vor Abzug von Gebühren und sonstigen Kosten entspricht. 
 
Zusammenfassung der Wertentwicklung, Tracking Difference und Tracking Error  
In der folgenden Tabelle wird die realisierte Wertentwicklung der Fonds mit der Wertentwicklung des entsprechenden Referenzindex im 
Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 verglichen. Die Tabelle vergleicht zudem den erwarteten Tracking Error des indexnachbildenden Fonds 
(der im Prospekt auf Ex-ante-Basis aufgeführt wird) mit dem tatsächlich realisierten Tracking Error der Fonds zum 31. Juli 2024. 
 
Weitere Informationen zu diesen Performance-Kennzahlen und Berechnungsmethoden sind nachstehend ausführlich beschrieben: 
 
• Die angegebenen Fondsrenditen sind die der primären Anteilklasse jedes Fonds, nach Abzug von Gebühren, die als repräsentative 

Anteilklasse ausgewählt wurde. Die primäre Anteilklasse stellt die Anteilklasse dar, in die die Mehrheit der Anleger des Fonds investiert, 
und berücksichtigt zudem andere relevante Faktoren wie beispielsweise die Basiswährung des Fonds. Die zu Vergleichszwecken 
angegebenen Renditen sind in derselben Währung ausgewiesen wie die primäre Anteilklasse, sofern nicht anderweitig angegeben. Die 
ausgewiesene Rendite der primären Anteilklasse kann von der im Abschluss ausgewiesenen Gesamtperformance des Fonds für alle 
Anteilklassen abweichen. Dies ist vorrangig auf die Auswirkungen von Währungsumrechnungen und anteilklassenspezifischen 
Aufwendungen zurückzuführen. Die Renditen für jede andere Anteilklasse sind auf Anfrage verfügbar.  

 
• Für Fonds, die ihren Handel im Geschäftsjahr aufgenommen haben und/oder deren Anteile im Geschäftsjahr vollständig zurückgenommen 

wurden, werden die Renditen ab dem Datum angegeben, an dem der jeweilige Fonds den Handel aufnahm und/oder ab dem Datum, an 
dem die Fondsanteile vollständig zurückgenommen wurden. Die TER ist die effektive TER ab dem Datum, an dem der Fonds den Handel 
aufnahm und/oder ab dem Datum, an dem die Fondsanteile vollständig zurückgenommen wurden.  



 

 [ 1 1 ]  

iSHARES VII PLC 
 
BERICHT DES ANLAGEVERWALTERS (Fortsetzung) 
 
Zusammenfassung der Wertentwicklung, Tracking Difference und Tracking Error (Fortsetzung)  
• Die Fondsrenditen basieren auf dem im Einklang mit dem Prospekt berechneten NIW für das Berichtsjahr und den reinvestierten 

Dividenden. Renditen von weniger als 0,005 % werden auf null abgerundet. Wenn ein für die Ermittlung der Fondserträge relevantes 
Datum kein Handelstag, sondern ein Feiertag ist oder der Markt/die Märkte geschlossen ist/sind (so dass ein NIW an diesem Tag nicht 
berechnet werden würde), kann ein NIW dennoch gemäß dem Prospekt für die Zwecke dieser Angaben ermittelt und berechnet werden. 
Außerdem kann sich aufgrund der für die Abschlüsse geltenden Anforderungen im Rahmen des Financial Reporting Standard 102 („FRS 
102“) der NIW je Anteil, so wie in den Abschlüssen verzeichnet, vom im Einklang mit dem Prospekt berechneten NIW je Anteil 
unterscheiden.  

 
• Die Tracking Difference wird definiert als der Renditeunterschied zwischen einem Fonds und seinem Referenzindex.  
 
• Die TER der einzelnen Fonds wird auf täglicher Basis im gesamten Geschäftsjahr erfasst, was sich je nach der Entwicklung des Marktes 

und dem geltenden TER-Satz positiv oder negativ auf die Bewertung einer Tracking Difference auswirken kann. Ausmaß und Umfang 
dieses Effekts auf die Messung der Wertentwicklung unterliegen der zeitlichen Gestaltung der Wertentwicklung des Markts im Verhältnis 
zum Wertentwicklungszeitraum des Fonds und können in einem steigenden Markt höher ausfallen als die Gesamt-TER und in einem 
fallenden Markt niedriger. Die TER stellt die Summe aller Gebühren, Betriebskosten und Aufwendungen (mit Ausnahme direkter 
Handelskosten) dar, die dem Vermögen der einzelnen Fonds als Prozentsatz des durchschnittlichen Fondsvermögens auf Basis eines 
Zwölfmonatszeitraums zum 31. Juli 2024 belastet wird.  

 
• Der erwartete Tracking Error basiert auf der erwarteten Volatilität der Abweichungen zwischen den Renditen eines Fonds und den 

Renditen seines Referenzindex.  
 
• Der realisierte Tracking Error ist die annualisierte Standardabweichung der monatlichen Renditen zwischen einem Fonds und seinem 

Referenzindex. Der Tracking Error zeigt die Beständigkeit der Renditen gegenüber dem Referenzindex über einen festgelegten 
Zeitraum. Der realisierte Tracking Error wurde annualisiert und anhand von Daten des vorhergehenden 36-monatigen 
Beobachtungszeitraums berechnet. Wird ein Fonds für einen kürzeren Zeitraum als 36 Monate gehandelt, ist der annualisierte Tracking 
Error seit Auflegung ausgewiesen.  
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Die Tabelle und die jeweiligen Fußnoten zeigen auch die Hauptfaktoren, die sich auf die Tracking Difference vor Abzug der TER auswirken, und wo der realisierte Tracking Error größer ist als der erwartete 
Tracking Error. Zu den Hauptfaktoren, die die Tracking Difference beeinflussen, gehören die Wertpapierleihe und Anlagetechniken. Zu den Anlagetechniken gehören Cash-Management, Handelskosten durch 
Neugewichtungen, gehaltene Terminkontrakte (Futures) und Stichprobenverfahren. Eine Nettoertragsdifferenz und Steuern können ebenfalls die Tracking Difference und den Tracking Error beeinflussen, da 
dem Fonds für Erträge aus seinen Anlagen Quellensteuern belastet wurden. Höhe und Umfang der durch Quellensteuern verursachten Tracking Difference hängen von verschiedenen Faktoren ab, wie z. B. 
von Erstattungsanträgen, die im Namen des Fonds bei diversen Steuerbehörden gestellt wurden, Steuererleichterungen, die der Fonds im Rahmen eines Steuerabkommens erhalten hat, oder von den durch 
den Fonds getätigten Wertpapierleihgeschäften. Dabei ist zu beachten, dass diese Auswirkungen in Abhängigkeit von den Umständen sowohl positiv als auch negativ sein können. 
 

Fondsname 
Fondsrendite 

Rendite des 
Referenz-

index TER 

Tracking 
Difference 
vor Abzug 

der TER 

Hauptfaktoren, die die Tracking 
Difference beeinflussen 

Erwarteter 
Tracking 

Error 

Reali-
sierter 

Tracking 
Error 

Sonstige
Faktoren

für Tracking
Difference

und 
Tracking

Error

 

 

Netto-
ertrags-

differenz1 
Wert-

papierleih-
geschäfte 

Anlage-
technik2 

 

 

 

 

 

 

% % % % % % 
 

iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B 5,31 5,34 0,07 0,04  √ √ Bis zu 0,15 0,05  
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF 5,34 5,33 0,07 0,08  √ √ Bis zu 0,10 0,13 a
 

iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) 3,86 3,83 0,07 0,10  √ √ Bis zu 0,20 0,27 a
 

iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) 3,69 3,83 0,15 0,01  √ √ Bis zu 0,05 0,01  
 

iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF 4,52 4,65 0,15 0,02  √ √ Bis zu 0,05 0,02  
 

iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) 5,31 5,44 0,15 0,02  √ √ Bis zu 0,10 0,02  
 

iShares Core EURO STOXX 50 UCITS ETF 12,22 11,71 0,10 0,61 √  √ Bis zu 0,35 0,25  
 

iShares Core FTSE 100 UCITS ETF GBP (Acc) 12,81 12,96 0,07 (0,08) √  √ Bis zu 0,10 0,07  
 

iShares Core MSCI EMU UCITS ETF 10,41 9,97 0,12 0,56 √ √ √ Bis zu 0,25 0,22  
 

iShares Core MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF 3,88 4,03 0,20 0,05 √ √ √ Bis zu 0,15 0,06  
 

iShares Core S&P 500 UCITS ETF 21,81 21,60 0,07 0,28 √  √ Bis zu 0,10 0,02  
 

iShares Dow Jones Industrial Average UCITS ETF 16,47 16,51 0,33 0,29 √ √ √ Bis zu 0,15 0,05 d
 

iShares FTSE MIB UCITS ETF EUR (Acc) 19,30 18,34 0,33 1,29 √ √ √ Bis zu 0,30 0,37 b, d
 

iShares MSCI Canada UCITS ETF 10,00 10,33 0,48 0,15 √ √ √ Bis zu 0,10 0,02  
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Fondsname 
Fondsrendite 

Rendite des 
Referenz-

index TER 

Tracking 
Difference 
vor Abzug 

der TER 

Hauptfaktoren, die die Tracking 
Difference beeinflussen 

Erwarteter 
Tracking 

Error 

Reali-
sierter 

Tracking 
Error 

Sonstige
Faktoren

für Tracking
Difference

und 
Tracking

Error

 

 

Netto-
ertrags-

differenz1 
Wert-

papierleih-
geschäfte 

Anlage-
technik2 

 

 

 

 

 

 

% % % % % % 
 

iShares MSCI EM Asia UCITS ETF 7,87 8,00 0,20 0,07 √ √ √ Bis zu 1,00 0,29  
 

iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS ETF (Acc) 7,39 7,25 0,38 0,52 √ √  Bis zu 0,35 0,23 d
 

iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS ETF 9,95 9,60 0,15 0,50 √ √ √ Bis zu 0,30 0,24  
 

iShares MSCI EMU Small Cap UCITS ETF 5,89 5,68 0,58 0,79 √ √ √ Bis zu 0,90 0,22  
 

iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS ETF (Acc) 12,35 12,25 0,38 0,48 √ √  Bis zu 0,35 0,22 d, f
 

iShares MSCI Japan UCITS ETF 15,96 16,20 0,26 0,02 √ √ √ Bis zu 0,15 0,41 c
 

iShares MSCI Korea UCITS ETF USD (Acc) 0,36 0,91 0,65 0,10 √ √ √ Bis zu 0,30 0,33 c
 

iShares MSCI Mexico Capped UCITS ETF (10,48) (9,91) 0,65 0,08 √  √ Bis zu 0,10 0,04 d
 

iShares MSCI UK Small Cap UCITS ETF 15,66 16,43 0,58 (0,19) √ √ √ Bis zu 0,20 0,07 d, e
 

iShares MSCI UK UCITS ETF 13,04 13,51 0,33 (0,14) √  √ Bis zu 0,10 0,03  
 

iShares MSCI USA Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF 11,11 11,29 0,43 0,25 √ √ √ Bis zu 0,20 0,08  
 

iShares MSCI USA UCITS ETF 21,69 21,48 0,07 0,28 √ √ √ Bis zu 0,10 0,04  
 

iShares NASDAQ 100 UCITS ETF 23,37 23,60 0,33 0,10 √ √ √ Bis zu 0,10 0,02 d
 

iShares Nikkei 225 UCITS ETF 19,20 19,61 0,48 0,07 √ √  Bis zu 0,20 0,43 c
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Fondsname 
Fondsrendite 

Rendite des 
Referenz-

index TER 

Tracking 
Difference 
vor Abzug 

der TER 

Hauptfaktoren, die die Tracking 
Difference beeinflussen 

Erwarteter 
Tracking 

Error 

Reali-
sierter 

Tracking 
Error 

Sonstige
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für Tracking
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und 
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Netto-
ertrags-

differenz1 
Wert-

papierleih-
geschäfte 

Anlage-
technik2 

 

 

 

 

 

 

% % % % % % 
 

iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate UCITS ETF 23,23 23,10 0,07 0,20 √  √ Bis zu 0,10 0,03  
 

        

1 
Besteht aus unterschiedlichen Sätzen für die Quellensteuer, Steuerrückforderungen und zeitlichen Unterschieden bei der Ertragsverteilung zwischen dem Fonds und dem Referenzindex.  

 

2 Dazu gehören Cash-Management, Handelskosten, gehaltene Terminkontrakte (Futures) und Stichprobenverfahren. 
 

a Der realisierte Tracking Error war durch die Bewertungsunterschiede zwischen dem Referenzindex und dem Fonds bedingt. 
 

b Der realisierte Tracking Error war auf die unterschiedlichen Steuersätze für die vom Fonds vereinnahmten Dividenden gegenüber dem für die Berechnung der Gesamtrendite des Referenzindex angewandten 
Steuersatz zurückzuführen. 

 

c Der realisierte Tracking Error war darauf zurückzuführen, dass Feiertage vom Fonds anders behandelt wurden als vom Referenzindex. 
 

d Die Tracking Difference war durch den Zinseszinseffekt der täglich aufgelaufenen TER auf das verwaltete Vermögen (Assets under Management, „AUM“) des Fonds bedingt. 
 

e Die Tracking Difference ergab sich durch Preisunterschiede zwischen dem Referenzindex und dem Fonds aufgrund bestimmter Zeitwertanpassungen. 
 

f Die Tracking Difference war durch Währungsabsicherungen bedingt. 
 

 
Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Indikator für die künftige Wertentwicklung und sollte bei der Auswahl eines Produkts nicht der alleinige Entscheidungsfaktor sein. Alle Finanzanlagen sind mit 
einem Risiko behaftet. Daher variieren der Wert Ihrer Anlage und die Erträge daraus, und Ihr ursprünglicher Anlagebetrag kann nicht garantiert werden. Die Wertentwicklungsdaten berücksichtigen nicht die 
Kosten und Gebühren, die zum Zeitpunkt der Zeichnung oder Rücknahme von Anteilen anfallen können. Die Höhe und die Grundlagen der Besteuerung können sich von Zeit zu Zeit ändern. Zeichnungen 
können nur auf der Grundlage des aktuellen Prospekts erfolgen, zu dessen wesentlichen Bestandteilen der letzte Jahresbericht und geprüfte Abschluss sowie der Halbjahresbericht und ungeprüfte Abschluss 
sowie die PRIIP-Basisinformationsblätter (PRIIP KID) zählen. Kopien dieser Dokumente sind bei Investor Services, der Transferstelle, der Verwaltungsgesellschaft oder einem der Vertreter oder der 
Vertriebsstelle erhältlich. 
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Globaler Wirtschaftsüberblick  
Globale Aktien, repräsentiert durch den MSCI All Country World Index, erzielten in den zwölf Monaten zum 31. Juli 2024 eine Rendite von 
17,02 % (in US-Dollar). In einem Klima, das geprägt war von einer deutlich nachlassenden Inflation (Preissteigerungen für Waren und 
Dienstleistungen) und einer optimistischen Anlegerstimmung in Bezug auf eine Lockerung der Geldpolitik der weltweit größten Zentralbanken, 
konnten Aktienwerte deutlich zulegen. Die zunehmenden geopolitischen Spannungen, u. a. der Krieg im Nahen Osten und die Angriffe auf die 
Schifffahrtsrouten im Roten Meer, haben allerdings die Aussicht auf Störungen der Weltwirtschaft erhöht. 
 
Die US-Wirtschaft war während des zwölfmonatigen Berichtszeitraums solide. Sie verzeichnete ein stärkeres Wachstum als andere 
entwickelte Nationen, da sowohl die Verbraucher- als auch die Staatsausgaben weiter stiegen. Die Verbraucherausgaben in den Vereinigten 
Staaten wurden durch ein starkes Lohnwachstum und die hohen Preise für Vermögenswerte unterstützt, was zu einem Ausgabenwachstum 
führte, das über der Inflation lag. Der US-Arbeitsmarkt blieb weiterhin stark, und die Arbeitslosigkeit blieb trotz eines Anstiegs gegen Ende des 
zwölfmonatigen Berichtszeitraums niedrig. In Japan schrumpfte das Bruttoinlandsprodukt („BIP“) im dritten Quartal 2023 stark, bevor es im 
vierten Quartal ein Nullwachstum verzeichnete und anschließend im ersten Quartal 2024 erneut schrumpfte. Der stetig sinkende private 
Konsum belastete das Wachstum der japanischen Wirtschaft, während sich die Inflation über dem Zielwert von 2 % hielt. Die britische 
Wirtschaft schrumpfte im zweiten Halbjahr 2023 leicht, bevor sie sich im ersten Quartal 2024 wieder erholte, da sich die Produktion im 
Dienstleistungs- und im Produktionssektor beschleunigte. In ähnlicher Weise erholte sich das Wachstum der Eurozone in der ersten 
Jahreshälfte 2024, unterstützt durch die starke Performance einer Reihe von kleineren Volkswirtschaften der Eurozone, u. a. Irland, Spanien 
und Portugal. 
 
Die meisten Schwellenländer verzeichneten weiterhin Wirtschaftswachstum. Obwohl das Hochzinsumfeld erhebliche wirtschaftliche 
Herausforderungen mit sich brachte, sorgte die Widerstandsfähigkeit der US-Wirtschaft für Unterstützung. Das chinesische BIP wuchs erneut 
dank erheblicher staatlicher Anreize, obwohl die Anleger weiterhin über den chinesischen Immobiliensektor und die schwachen 
Einzelhandelsumsätze besorgt waren. Die indische Wirtschaft wuchs mit robustem Tempo, unterstützt durch das starke verarbeitende 
Gewerbe und die anziehenden Exporte. Das Wachstum in Brasilien erholte sich im ersten Quartal 2024, was teilweise auf die Expansion im 
Agrarsektor zurückzuführen ist. 
 
Die meisten der weltweit größten Zentralbanken beendeten ihre restriktive Geldpolitik, da die Inflation während des zwölfmonatigen 
Berichtszeitraums weiter sank. Die US-Notenbank (die „Fed“) ließ die Zinssätze unverändert, deutete jedoch gegen Ende des 
zwölfmonatigen Berichtszeitraums an, dass eine erste Zinssenkung wahrscheinlich im September 2024 erfolgen würde. Die Fed verringerte 
auch weiter einige der aufgebauten Anleihepositionen in ihrer Bilanz. Die Bank of England (die „BoE“) erhöhte die Zinssätze auf ihrer Sitzung 
im August 2023, ließ sie anschließend jedoch unverändert. Die geldpolitischen Entscheidungsträger im Vereinigten Königreich deuteten an, 
dass die Zinssätze im August oder September 2024 gesenkt werden könnten. Die Europäische Zentralbank (die „EZB“) senkte die Zinsen im 
Juni 2024, nachdem sie die Sätze seit September 2023 unverändert gelassen hatte. Die Bank of Japan (die „BoJ“) erhöhte im März 2024 im 
Rahmen einer bedeutenden geldpolitischen Wende zum ersten Mal seit 2007 die Zinsen, und anschließend erneut im Juli 2024. 
 
Die globalen Aktienmärkte entwickelten sich im zwölfmonatigen Berichtszeitraum sehr positiv, da die anhaltend robuste Weltwirtschaft die 
Sorgen um eine Rezession zerstreuen konnte. Eine niedrigere Inflation und die ersten Anzeichen einer sich abschwächenden Wirtschaft in 
den USA später im zwölfmonatigen Berichtszeitraum erhöhten die Wahrscheinlichkeit einer lockereren Geldpolitik, während die Kurse großer 
Technologiewerte aufgrund der Hoffnung stiegen, dass die Entwicklung im Bereich der künstlichen Intelligenz das Wachstum ankurbeln 
würde. Weltweit sahen sich Anleihen und Aktien, die ESG-Merkmale (Umwelt, Soziales und Governance) von Unternehmen berücksichtigen, 
mit regulatorischen Bedenken und einer veränderten Anlegerstimmung konfrontiert. Insgesamt verbuchten ESG-Fonds positive, wenn auch 
rückläufige Mittelzuflüsse. Während sich die Investitionen in Europa robust zeigten, kam es in den USA zu Abflüssen, nachdem Politiker 
versucht hatten, Beschränkungen für Investitionen in Fonds mit ESG-Ausrichtung einzuführen. 
 
Die Verzinsung 10-jähriger US-Staatsanleihen (die sich umgekehrt zu den Preisen bewegt), ein Referenzzinssatz für den weltweiten 
Anleihemarkt, beendete den zwölfmonatigen Berichtszeitraum, nach Spitzenwerten im Herbst 2023 und Frühjahr 2024, unverändert. Die 
Renditekurve – sie misst die Differenz zwischen den Renditen verschiedener Laufzeiten – blieb invertiert, so dass die Renditen auf Papiere 
mit kürzeren Laufzeiten höher ausfielen als die von Titeln mit längeren Laufzeiten. Dies ist ein Zeichen dafür, dass sich die Anleger 
zunehmend über die Verlangsamung des Wirtschaftswachstums besorgt zeigten. Im Vereinigten Königreich gaben die Renditen auf britische 
Staatsanleihen nach, eine Folge des Wechsels der BoE zu einer mehr entgegenkommenden Geldpolitik. Die Renditen auf europäische 
Staatsanleihen fielen Ende 2023, doch stiegen sie dann Anfang 2024 erneut, nachdem die EZB die Zinssätze unverändert gelassen hatte. 
Die Renditen auf französische Staatsanleihen legten im Anschluss an die überraschende Ankündigung von Neuwahlen im Juni 2024 
besonders stark zu. Die japanische Regierung passte ihre Renditeobergrenze für die 10-jährigen Staatsanleihen an, was zu einem starken 
Anstieg der Renditen führte, während sich durch umfangreiche Anleihekäufe der BoJ und eine Erhöhung der Zinssätze weitere 
Renditeanstiege ergaben. 
 
Globale Unternehmensanleihen verbuchten insgesamt solide Gewinne, da die Anleger diese Papiere angesichts der rückläufigen Inflation neu 
bewerteten. Höhere Anleiherenditen zogen die Anleger an, und die anhaltende Widerstandsfähigkeit der Weltwirtschaft schwächte die 
Kreditsorgen ab, was insbesondere auf Hochzinsanleihen zutraf. 
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Globaler Wirtschaftsüberblick (Fortsetzung)  
Schwellenländeraktien legten ebenfalls zu. Sie profitierten von dem relativ stabilen globalen Wirtschaftsumfeld und davon, dass die straffere 
Geldpolitik eine Verschnaufpause einlegte. Als die Sorgen über eine mögliche globale Rezession nachließen, schichteten einige Anleger 
wieder in Schwellenländeraktien um, was den Kursen einen Schub gab. Schwellenländeranleihen verzeichneten insgesamt eine positive 
Rendite, da die Anleger auf eine weniger restriktive Geldpolitik in den Industrieländern reagierten. 
 
Die Rohstoffmärkte stabilisierten sich weiter, obwohl die zunehmenden geopolitischen Spannungen die Aussicht auf weitere Störungen 
erhöhten. Die Preise für Rohöl der Sorte Brent stiegen zu Beginn des zwölfmonatigen Berichtszeitraums, da die Instabilität im Nahen Osten 
unter den Investoren für Besorgnis sorgte. Die Preise fielen allerdings wieder, nachdem die weltweite Ölproduktion zugenommen hatte, wobei 
die USA und Kanada besonders große Fördermengen zur Gesamtproduktion beisteuerten. Die Erdgaspreise gingen dank eines unerwartet 
milden Winters in Europa zurück. Die Goldpreise stiegen 2024 aufgrund der steigenden geopolitischen Spannungen, des erstarkten US-
Dollars und der Möglichkeit von Zinssenkungen der Fed kräftig an. 
 
An den Devisenmärkten gewann der US-Dollar gegenüber anderen wichtigen Weltwährungen im Allgemeinen hinzu. Der US-Dollar legte 

gegenüber dem japanischen Yen deutlich zu, stieg aber auch gegenüber dem Euro und dem chinesischen Yuan, während er gegenüber 

dem britischen Pfund leicht nachgab. 

 
 
 
BlackRock Advisors (UK) Limited  
September 2024 
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William McKechnie (Ire) – Vorsitzender des Verwaltungsrats, 
unabhängiges nicht-geschäftsführendes Verwaltungsrats-
mitglied und Vorsitzender des Nominierungsausschusses (am 
30. Dezember 2021 berufen): William McKechnie war irischer 
Richter und gehörte bis April 2021 dem Irish High Court und in 
leitender Funktion dem Irish Supreme Court an. Außerdem ist er Ex-
Vorsitzender des Valuation Tribunal of Ireland, des General Council 
of the Bar of Ireland, des Judicial Studies Institute Journal und war 
etliche Jahre auch Mitglied des Court Services Board. Überdies 
bekleidete er den Posten des President/Chairperson der Association 
of European Competition Law Judges. 
 
Zurzeit ist William McKechnie außerdem Gastprofessor am College 
of Europe (Brügge) und hat Vorlesungen und Vorträge zu einem 
vielfältigen Themenspektrum an verschiedenen Universitäten, 
Gerichtshöfen und Institutionen gehalten, wie dem European 
University Institute of Florence, der Florence School of Regulation 
(Energy, Climate, Communications and Media), der Europäischen 
Kommission sowie den konstituierenden Universitäten der NUI. Er 
ist Mitglied des Beirats am European Law Institute für künstliche 
Intelligenz in der öffentlichen Verwaltung und des Projektteams für 
Blockchain-Technologie und Smart Contracts. 
 
William McKechnie hat Abschlüsse als Bachelor of Civil Law, 
Barrister of Law, Senior Counsel und Master in European Law 
und ist ein vom CEDR akkreditierter Mediator. 
 
Ros O’Shea (Irin) – unabhängiges nicht-geschäftsführendes 
Verwaltungsratsmitglied, Mitglied des Prüfungsausschusses 
sowie Mitglied des Nominierungsausschusses (am 3. Mai 2019 
berufen): Ros O’Shea ist ein unabhängiges nicht-
geschäftsführendes Verwaltungsratsmitglied mit mehreren 
Verwaltungsratspositionen, u. a. bei der Bank of Montreal (Europe) 
plc. Zuvor war sie im Verwaltungsrat von Pieta House, der irischen 
Behörde für Lebensmittelsicherheit und dem Royal Victoria Eye & 
Ear Hospital tätig. Ros O’Shea ist außerdem Partnerin des 
Consulting-Unternehmens Board Excellence Ltd, das eine Reihe 
von Dienstleistungen anbietet, mit denen Vorstände befähigt werden 
sollen, die Effektivität und Leistung der Unternehmensführung zu 
verbessern. Sie hält außerdem Vorlesungen über Corporate 
Governance und ähnliche Themen an der UCD Smurfit Graduate 
School of Business und am Institute of Banking. Davor kann Ros 
O’Shea auf eine äußerst erfolgreiche Karriere bei zwei der größten 
irischen Unternehmen – beide im FTSE 100 – zurückblicken: CRH 
plc, wo sie den Bereich Group Compliance & Ethics leitete, und 
Smurfit Kappa Group plc. 
 
Sie schloss ihr Studium in Betriebswirtschaft an der UCD mit 
Bachelor- und Masterabschlüssen mit Auszeichnung (First Class 
Honours) ab, hat ein Professional Diploma in Corporate 
Governance von der UCD Smurfit Graduate School of Business 
und ist Associate des Institute of Tax und Mitglied des Institute of 
Chartered Accountants und hat ihre Ausbildung bei PwC 
absolviert. Ferner ist sie Absolventin des Programms „Value 
Creation through Effective Boards“ der Harvard Business School 
sowie Certified Bank Director. 

 
 
 
 
 Darüber hinaus ist Ros O’Shea Autorin des Buchs „Leading with 
Integrity – a Practical Guide to Business Ethics“ und leistet 
regelmäßige Beiträge zu verwandten Themen in Nachrichten- und 
Printmedien. 
 
Deirdre Somers (Irin) – unabhängiges nicht-geschäftsführendes 
Verwaltungsratsmitglied, Vorsitzende des Prüfungsaus-
schusses sowie Mitglied des Nominierungsausschusses (am 
3. Mai 2019 berufen): Deidre Somers ist ein unabhängiges nicht-
geschäftsführendes Verwaltungsratsmitglied mit diversen 
Verwaltungsratspositionen. Sie war CEO und Executive Director der 
Irish Stock Exchange (ISE) von 2007 bis zu deren Verkauf an 
Euronext NV Anfang 2018. Ende 2018 trat sie als CEO der Euronext 
Dublin und als Group Head of Debt, Funds & ETFs zurück. Derzeit 
ist sie als unabhängiges nicht-geschäftsführendes 
Verwaltungsratsmitglied bei Cancer Trials Ireland, Episode Inc, 
Aquis plc und Kenmare Resources plc tätig. Bei letzterem 
Unternehmen ist sie außerdem die Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses. Bevor sie 1995 zur ISE kam, hatte Deidre 
Somers verschiedene Führungspositionen inne, u. a. Director of 
Listing (2000 bis 2007) und Head of Policy (1995 bis 2000), und 
baute globale Positionen in Fonds- und Festzinsnotierungen auf. 
Von 2013 bis 2018 war sie Mitglied des National Council of IBEC, 
von 2008 bis 2012 Governor of University College Cork und von 
2007 bis 2015 Mitglied der Clearing House Group des Taoiseach. 
Sie ist Fellow des Institute of Chartered Accountants in Irland und 
schloss ihr Studium 1987 mit einem Bachelor of Commerce ab. 
 
Padraig Kenny (Ire) – unabhängiges nicht-geschäftsführendes 
Verwaltungsratsmitglied, Mitglied des Prüfungsausschusses 
sowie Senior Independent Director (am 27. Juli 2022 berufen): 
Padraig Kenny verfügt über 35 Jahre Erfahrung in der 
Finanzdienstleistungsbranche, davon 30 Jahre als Managing 
Director und Chief Executive. Er begann in der Luftfahrtfinanzierung 
und konzentrierte sich auf die Bereiche Vermögensverwaltung und 
Wertpapierdienstleistungen für eine Reihe führender internationaler 
irischer, nordamerikanischer und europäischer Banken. Zu seinen 
Hauptaufgaben gehörten das institutionelle Portfoliomanagement, 
der Aufbau des Geschäftsbereichs Global Securities Services der 
Bank of Ireland Asset Management an den internationalen Märkten, 
die Etablierung bzw. die Umwandlung der globalen 
Wertpapierdienstleistungsgeschäfte in Irland von Bankers Trust (US) 
und Royal Bank of Canada (beide konzentrierten sich auf die 
Betreuung des OGAW-Markts für regulierte Investmentfonds) sowie 
der Aufbau und die organische und nicht-organische Expansion des 
Vermögensverwaltungsgeschäfts der Unicredit Group in Europa und 
den USA. Während seiner gesamten Laufbahn hielt Padraig Kenny 
Positionen, die einer strengen lokalen und internationalen 
behördlichen Aufsicht unterlagen und in eine Vielzahl an 
Governance-Regelungen für Unternehmens- und Investmentfonds 
eingebettet sind. Sein derzeitiger Schwerpunkt ist Business 
Transformation Leadership (Führung bei 
Unternehmensumwandlungen). 
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Padraig Kenny hat einen Abschluss in Rechtswissenschaften vom 
University College Dublin, qualifizierte sich in Irland als 
Rechtsanwalt, erhielt ein Professional Diploma in Corporate 
Governance von der UCD Smurfit Business School, erwarb einen 
MSc von derselben Institution und ist ein ehemaliger Vorsitzender 
der Irish Funds Industry Association. 
 
Peter Vivian (Brite) – nicht-geschäftsführendes 
Verwaltungsratsmitglied (am 21. November 2022 berufen): Herr 
Vivian, CFA, Verwaltungsratsmitglied ist ein vormaliges Mitglied des 
BlackRock ETF and Index Investments („EII“) Teams. Er leitete die 
Teams für Produktlieferung und Produktintegrität innerhalb der 
EMEA-Produktentwicklung und zeichnete für die Einführung neuer 
ETF-Produkte und die Verbesserung der Produktqualität über den 
gesamten Lebenszyklus hinweg verantwortlich. Peter Vivian ist seit 
2004 für BlackRock tätig, einschließlich seiner Tätigkeit bei Barclays 
Global Investors („BGI“), die 2009 mit BlackRock fusionierten. Bei 
BGI kam er 2004 zunächst als Berater und dann als 
Projektmanager zu iShares, wo er sich hauptsächlich mit der 
Strukturierung und Einführung neuer Produkte in den Bereichen 
Cash-Management, festverzinsliche Wertpapiere und Aktien 
beschäftigte. Bevor er zu BGI kam, war Peter Vivian in einer Reihe 
von großen Organisationen im Finanzdienstleistungssektor tätig, 
u. a. in der Renten-, Banken- und Versicherungsbranche. Hier 
führte er erfolgreich eine Reihe komplexer technologie- und 
geschäftsorientierter Projekte durch. Peter Vivian hat einen 
Abschluss, BSc (Hons), in Computerwissenschaften. 
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Einleitung  
Der Verwaltungsrat hat sich verpflichtet, die höchsten Standards der Unternehmensführung (Corporate Governance) einzuhalten, und ist 
Anteilinhabern gegenüber für die Führung der Geschäfte des Unternehmens rechenschaftspflichtig. Das Unternehmen unterliegt den 
Zulassungsvorschriften (Listing Rules) der United Kingdom Financial Conduct Authority (die „FCA-Zulassungsvorschriften“), insoweit sie für 
ausländische offene Investmentfonds gemäß Kapitel 16 der FCA-Zulassungsvorschriften gelten, sowie den maßgeblichen Kapiteln der 
Offenlegungs- und Transparenzvorschriften (Disclosure Rules and Transparency Rules) der FCA, die auf http://www.fca.org.uk nachzulesen 
sind (die „DTR-Vorschriften“). Das Unternehmen hat freiwillig die im britischen Corporate Governance Code 2018 (der „Code“) festgelegten 
Governance-Standards angenommen. Der Code wurde vom Financial Reporting Council („FRC“) herausgegeben und gilt für am oder nach 
dem 1. Januar 2019 beginnende Rechnungslegungszeiträume. 
 
Der Code wird vom FRC veröffentlicht und kann auf  http://www.frc.org.uk. heruntergeladen werden. Das Unternehmen hat freiwillig den Irish 
Funds Corporate Governance Code for Collective Investment Schemes and Management Companies (Dez. 2011) (der „Irish Funds-Code“) 
angenommen und wird sich für den Berichtszeitraum zusätzlich auf diesen Code beziehen. Der Irish Funds-Code ist auf der Website der IFIA 
unter https://www.irishfunds.ie zu finden. 
 
Das Unternehmen unterliegt ferner den durch die OGAW-Vorschriften auferlegten Corporate-Governance-Praktiken, die auf der Website der 
IZB http://www.centralbank.ie/regulation/industry-sectors/funds/ucits/Pages/default.aspx abrufbar sind und zur Einsichtnahme am 
eingetragenen Sitz des Unternehmens zur Verfügung stehen. 
 
Der Verwaltungsrat hat unter Berücksichtigung der Grundsätze und Empfehlungen des Code einen Corporate-Governance-Rahmen 
geschaffen, von dem er überzeugt ist, dass er sowohl der besten Praxis folgt und für das Unternehmen angesichts der Natur seiner Struktur 
als Investmentgesellschaft geeignet ist. 
 
Das alleinige Ziel des Unternehmens besteht in der gemeinsamen Anlage des von der Öffentlichkeit aufgebrachten Kapitals in Wertpapieren 
und/oder anderen, in Vorschrift 68 der OGAW-Vorschriften erläuterten, liquiden Finanzanlagen, basierend auf dem Prinzip der Risikostreuung. 
Die Satzung des Unternehmens sieht vor, dass das Unternehmen getrennte Anteilklassen anbieten kann, welche die Beteiligungen an einem 
Fonds, bestehend aus einem klar definierten Anlagenportfolio, darstellen. Die spezifischen Anlageziele und die Anlagepolitik der einzelnen 
Fonds werden vom Verwaltungsrat zum Zeitpunkt der Errichtung des Fonds formuliert. Jede Änderung am Anlageziel eines Fonds und/oder 
jede wesentliche Änderung der Anlagepolitik eines Fonds bedarf der vorherigen Zustimmung der Anteilinhaber, die entweder durch einen 
Mehrheitsentscheid auf einer Versammlung der Anteilinhaber eines Fonds oder durch die schriftliche Zustimmung aller Anteilinhaber 
nachzuweisen ist. 
 
In dieser Erklärung werden die Corporate-Governance-Struktur und -Prozesse, die das Unternehmen im Berichtsjahr angewandt hat, 
zusammengefasst. 
 
Konformität mit dem Code und dem Irish Funds-Code  
Der Verwaltungsrat hat in diesem Bericht die erforderlichen Offenlegungen vorgenommen, damit das Unternehmen seine Pflichten gemäß 
dem Code erfüllt. Das Unternehmen hat keine Beschäftigten, und alle Verwaltungsratsmitglieder sind nicht-geschäftsführende 
Verwaltungsratsmitglieder. Der Verwaltungsrat erkennt an, dass die Anteilinhaber des Unternehmens in eine regulierte 
Investmentgesellschaft investieren und ist der Meinung, dass die Unternehmensführungsstruktur und die betrieblichen Prozesse des 
Unternehmens für eine Investmentgesellschaft geeignet sind. 
 
Der Verwaltungsrat ist der Meinung, dass das Unternehmen die maßgeblichen Bestimmungen des Code im gesamten 
Rechnungslegungszeitraum erfüllt hat, mit den nachfolgend erläuterten Ausnahmen, bei denen die Abweichung vom Code angesichts der 
Position des Unternehmens als Investmentgesellschaft als angebracht erachtet wird. Diese Corporate-Governance-Erklärung beschreibt 
zusammen mit der Beschreibung der Aufgaben des Verwaltungsrats, wie die wichtigsten Grundsätze des Code auf das Unternehmen 
angewendet werden. 
 
Das Unternehmen bestätigt, dass es im Verlauf des Geschäftsjahres die Grundsätze des Code angewandt und alle Bestimmungen des 
Code eingehalten hat, ausgenommen im folgenden Zusammenhang: 
 
(i) Ernennung und Aufgaben des Chief Executive (Bestimmung 14 des Code);  
 
(ii) Vergütung geschäftsführender Verwaltungsratsmitglieder (Teil 5 des Code zur Vergütung);  
 
(iii) die Geschlechterparität bei Angehörigen der Geschäftsleitung und diesen direkt unterstellten Beschäftigten (Bestimmung 23 des 

Code), da es keine Beschäftigten gibt und ein externes Unternehmen als Gesellschaftssekretär bestellt wurde;  
 
(iv) Erfordernis einer Innenrevisionsfunktion (Bestimmungen 25 und 26 des Code);  
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Konformität mit dem Code und dem Irish Funds-Code (Fortsetzung)  
(v) Erfordernis, einen Vergütungsausschuss einzurichten (Bestimmung 32 des Code). Einzelheiten zum Vergütungsmodell der 

BlackRock-Gruppe finden Sie im „Bericht zu Vergütungen“ auf Seite 313;  
 
(vi) Notwendigkeit, Kultur und Ansatz zu beurteilen und zu überwachen, um in die Beschäftigten zu investieren und diese zu honorieren 

(Bestimmung 2 des Code) und  
 
(vii) eine Methode für die Einbeziehung der „Beschäftigten“ (Grundsatz E des Code).  
 
Aufgrund des Wesens seiner Struktur als Investmentgesellschaft ohne Beschäftigte hält der Verwaltungsrat die vorstehenden 
Bestimmungen in Bezug auf Mitarbeiter nicht für relevant für das Unternehmen. Im Zusammenhang mit den Bestimmungen des Code 
zur Vergütung geschäftsführender Verwaltungsratsmitglieder gilt: Der Verwaltungsrat hat keine geschäftsführenden Mitglieder im 
Verwaltungsrat und BlackRock-Beschäftigte, die auch Verwaltungsratsmitglieder sind, erhalten für diese Funktion keine Vergütung. Das 
Unternehmen hat daher diese Bestimmungen im und nach Beendigung des Berichtsjahres nicht erfüllt. 
 
Nach Ansicht des Verwaltungsrats ist es für das Unternehmen angemessen, keine eigene Innenrevisionsfunktion zu haben, weil das 
Management und die Verwaltung des Unternehmens an den Manager, den Anlageverwalter, den Verwalter und die Verwahrstelle delegiert 
werden. 
 
Der Code enthält ferner Bestimmungen für die Wiederwahl von Verwaltungsratsmitgliedern durch Anteilinhaber, die das Unternehmen im 
Berichtsjahr erfüllt hat. Satzungsgemäß können außerdem ausscheidende Verwaltungsratsmitglieder von den anderen 
Verwaltungsratsmitgliedern alle drei Jahre wiederbestellt werden. 
 
Nach Ansicht des Verwaltungsrats hat das Unternehmen im Berichtsjahr den Irish Funds-Code vollumfänglich eingehalten. 
 
Zusammensetzung des Verwaltungsrats  
Der Verwaltungsrat setzt sich derzeit aus fünf nicht-geschäftsführenden Verwaltungsratsmitgliedern zusammen, von denen vier 
unabhängig sind. Der Verwaltungsrat hat sich verpflichtet, ein angemessenes Verhältnis von Fähigkeiten, Erfahrung, Unabhängigkeit 
und Wissen bei seinen Mitgliedern zu wahren. 
 
Dem Code entsprechend hat der Verwaltungsrat anhand der darin enthaltenen Unabhängigkeitsvorgaben eine Prüfung durchgeführt und 
kam zu dem Ergebnis, dass nach seiner Beurteilung William McKechnie, Deirdre Somers, Ros O’Shea und Padraig Kenny unabhängig im 
Sinne dieser Vorgaben sind. 
 
Peter Vivian, ein Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe, war im Berichtsjahr ebenfalls als nicht-geschäftsführendes Verwaltungsratsmitglied 
tätig. Er legte sein Amt am 30. September 2024 nieder. 
 
Alle unabhängigen Verwaltungsratsmitglieder sind unabhängig von dem Manager, dem Anlageverwalter und anderen externen 
Dienstleistern, wie z. B. dem Verwalter und der Verwahrstelle. Der Verwaltungsrat hat ferner sorgfältig geprüft und ist überzeugt, dass die 
Anwesenheit von vier nicht-geschäftsführenden unabhängigen Verwaltungsratsmitgliedern (den Vorsitzenden eingeschlossen) ein 
angemessenes Verhältnis im Verwaltungsrat darstellt. Der Verwaltungsrat hat Padraig Kenny als Senior Independent Director ernannt. 
 
Jedes Verwaltungsratsmitglied erfüllt die von der irischen Zentralbank gemäß Section 50 des Central Bank Reform Act 2010 
herausgegebenen Standards of Fitness and Probity (die „Standards“). Die Einhaltung der Standards wird von jedem 
Verwaltungsratsmitglied vor dessen Ernennung und anschließend auf jeder Verwaltungsratssitzung des Unternehmens bestätigt. Das 
Unternehmen bestätigt der Zentralbank auf jährlicher Basis, dass der Verwaltungsrat die Standards einhält. 
 
Der Verwaltungsrat hat eine Richtlinie zu Interessenkonflikten verabschiedet, um tatsächliche, potenzielle oder vermeintliche 
Interessenkonflikte zu ermitteln und zu verwalten. Dazu gehört der Umgang mit jeglichem Einfluss von Dritten wie dem Manager, dem 
Anlageverwalter, dem Verwalter und der Verwahrstelle. Kein Verwaltungsratsmitglied ist am Unternehmen beteiligt. 
 
Die obigen Biografien der Verwaltungsratsmitglieder demonstrieren zusammen eine Breite an Anlagekenntnissen und unternehmerischen und 
finanziellen Fähigkeiten, die ihnen eine effektive strategische Führung, Überwachung und sachgerechte Verwaltung des Unternehmens 
ermöglichen. Dementsprechend empfiehlt der Verwaltungsrat die Wiederwahl aller Verwaltungsratsmitglieder. 
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Delegation von Aufgaben  
Der Verwaltungsrat des Unternehmens hat die folgenden Aufgabenbereiche delegiert: 
 
Unternehmensführung und Verwaltung  
Der Verwaltungsrat des Unternehmens hat die Anlageverwaltung, den Vertrieb und die Verwaltung des Unternehmens und seiner 
Fonds an die BlackRock Asset Management Ireland Limited (der „Manager“) delegiert. 
 
Der Manager hat die Verwaltung des Anlageportfolios und den Vertrieb der Anteile des Unternehmens an den Anlageverwalter delegiert. Der 
Anlageverwalter handelt nach den vom Manager festgelegten und im Prospekt des Unternehmens sowie in den diversen Nachträgen für die 
Fonds des Unternehmens beschriebenen Richtlinien. Der Anlageverwalter ist unmittelbar verantwortlich für die Entscheidungen über das 
Tagesgeschäft der Fonds des Unternehmens und dem Verwaltungsrat des Managers und des Unternehmens gegenüber 
rechenschaftspflichtig für die Anlageperformance der Fonds. 
 
Das Unternehmen hat The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin (die „Verwahrstelle“) gemäß den OGAW-Vorschriften zur 
Verwahrstelle für die Vermögenswerte ernannt, die für die sichere Verwahrung dieser Vermögenswerte verantwortlich ist. Im Rahmen ihrer 
treuhänderischen Verantwortung gegenüber dem Unternehmen übernimmt die Verwahrstelle ein gewisses Maß an laufender Kontrolle des 
Unternehmens und berichtet ferner über das Verhalten des Unternehmens in jedem jährlichen Rechnungslegungszeitraum (siehe 
Beschreibung der Aufgaben der Verwahrstelle). 
 
Der Verwaltungsrat hat einen Nominierungsausschuss (Nominations Committee) und einen Prüfungsausschuss (Audit Committee) 
eingerichtet. Die Verwaltungsratsmitglieder haben bestimmte Aufgaben an diese Ausschüsse delegiert. Weitere Einzelheiten können dem 
Abschnitt „Ausschüsse des Verwaltungsrats“ in dieser Corporate-Governance-Erklärung entnommen werden. 
 
Versicherungen  
Das Unternehmen hat das gesamte Jahr über eine geeignete Haftpflichtversicherung für seine Verwaltungsratsmitglieder und leitenden 
Angestellten unterhalten. 
 
Kultur  
Im Verwaltungsrat herrscht eine offene Kultur, in der regelmäßige Kommunikation und Gespräche gefördert werden. Da das Unternehmen 
eine Investmentgesellschaft ohne Beschäftigte ist, die im Rahmen eines Delegationsmodells betrieben wird, unterscheidet sich der kulturelle 
Ansatz insofern von dem einer Gesellschaft mit Beschäftigten, als es sich dabei eher um ein Aufsichtsmodell als um ein Modell des direkten 
Dialogs handelt. In einem Delegationsmodell ist die Aufsichts- und Überwachungsfunktion ein zentrales Element der Kultur-Governance, und 
der Verwaltungsrat erhält von maßgeblichen Dienstleistern wie dem Manager Präsentationen dazu, wie die Kultur innerhalb ihrer 
Organisationen gemanagt und überwacht wird, um sicherzustellen, dass ihr Ansatz mit dem Verwaltungsrat abgestimmt ist. Der 
Verwaltungsrat ist insbesondere dafür zuständig, zu gewährleisten, dass die Fonds im besten Interesse der Anleger verwaltet werden und 
dass sich die Entscheidungen des Verwaltungsrats auf diese Aufgabe fokussieren. Ferner ist der Verwaltungsrat auch dafür zuständig, die 
Kultur vorzuleben und bei Gesprächen und Interaktionen im Verwaltungsrat entsprechend der zentralen Werte des Verwaltungsrats durch 
gutes Beispiel voranzugehen. Diese Qualitäten und Verpflichtungen gehen auch aus dem Berufungsverfahren für Verwaltungsratsmitglieder 
hervor, ebenso wie die Grundsätze der Diversität und der Inklusion. Dem Verwaltungsrat wird jährlich eine Präsentation zur Kultur vorgelegt, 
und diese war auch Gegenstand der letzten Erörterung bei der Beurteilung des Verwaltungsrats. 
 
Aufgaben des Verwaltungsrats  
Der Verwaltungsrat tritt monatlich sowie nach Bedarf auf Ad-hoc-Basis zusammen. Von allen Verwaltungsratsmitgliedern wird eine 
Teilnahme an jeder Sitzung erwartet, und die Teilnahme an Verwaltungsrats- und Ausschusssitzungen im Geschäftsjahr ist auf den nächsten 
Seiten angegeben. Die Verwaltungsratsmitglieder erhalten die entsprechenden Unterlagen im Vorfeld jeder Verwaltungsratssitzung. Ferner 
stehen die Sitzungsunterlagen und andere maßgebliche Informationen den Verwaltungsratsmitgliedern auch auf elektronischem Weg zur 
Verfügung. Wenn ein Verwaltungsratsmitglied an einer Sitzung nicht teilnehmen kann, erhält es dennoch die Unterlagen. Es kann erforderlich 
sein, Ad-hoc-Sitzungen des Verwaltungsrats kurzfristig einzuberufen, so dass nicht immer alle Mitglieder des Verwaltungsrats an diesen 
Sitzungen teilnehmen können. 
 
Der Verwaltungsrat behält sich Entscheidungen über die Festlegung der Anlagepolitik und der Anlageziele der Fonds sowie Änderungen 
der Anlagestrategien der Fonds, die Bestellung und Entlassung des Gesellschaftssekretärs und den Abschluss wesentlicher Verträge vor. 
Der Verwaltungsrat genehmigt ferner den Prospekt, Rundschreiben an die Anteilinhaber, Börsenzulassungsprospekte und andere 
relevante Rechts- und Fondsdokumente. Es wird eine formelle Aufstellung der Angelegenheiten geführt, die ausdrücklich der 
Entscheidung durch den Verwaltungsrat vorbehalten sind. 



[ 2 2 ]    

iSHARES VII PLC 
 
CORPORATE-GOVERNANCE-ERKLÄRUNG (Fortsetzung) 
 
Aufgaben des Verwaltungsrats (Fortsetzung)  
Ein Verwaltungsratsmitglied, das von seinem Posten zurücktritt, ist verpflichtet, gegenüber dem Verwaltungsrat und der IZB zu bestätigen, 
dass sein Rücktritt nicht im Zusammenhang mit Streitigkeiten mit oder Forderungen gegenüber dem Unternehmen steht. Ferner kann ein 
Verwaltungsratsmitglied, das Bedenken in Hinblick auf die Führung des Unternehmens oder eine geplante Vorgehensweise hat, in einer 
schriftlichen Erklärung gegenüber dem Vorsitzenden oder dem Senior Independent Director seine Bedenken darlegen, damit diese sie an den 
Verwaltungsrat weiterleiten, oder seine Bedenken formell in das Protokoll einer Verwaltungsratssitzung aufnehmen lassen. 
 
Der Verwaltungsrat ist dafür verantwortlich sicherzustellen, dass das Unternehmen adäquate Geschäftsbücher führt, aus denen mit 
angemessener Genauigkeit jederzeit die Geschäftslage des Unternehmens hervorgeht, und anhand derer gewährleistet ist, dass die 
Rechnungsabschlüsse dem Companies Act und maßgeblichen Rechnungslegungsstandards entsprechen. Der Verwaltungsrat ist zuständig 
für die Erstellung des Jahresberichts und des Jahresabschlusses und dafür, eine zutreffende, ausgewogene und verständliche Einschätzung 
zur Finanzlage des Unternehmens vorzulegen, die sich auf Halbjahresabschlüsse und andere Berichte erstreckt und Anteilinhabern die 
nötigen Informationen liefert, um die Positionierung, die Leistung, das Geschäftsmodell und die Strategie des Unternehmens zu bewerten. 
Darüber hinaus obliegt es dem Verwaltungsrat, das Vermögen des Unternehmens zu sichern und hierfür angemessene Maßnahmen zur 
Verhütung und Aufdeckung von Betrug und sonstigen Unregelmäßigkeiten zu treffen. 
 
Der Verwaltungsrat hat bei Bedarf Zugang zu der Beratung und den Dienstleistungen des Gesellschaftssekretärs, externen Beratern und den 
Ressourcen des Anlageverwalters. Wenn nötig, können der Verwaltungsrat und einzelne Verwaltungsratsmitglieder, um die Erfüllung ihrer 
Pflichten zu erleichtern, unabhängige professionelle Beratung in Anspruch nehmen. 
 
Einführung und Schulung von Verwaltungsratsmitgliedern  
Vor der Ernennung erhält jedes neue Verwaltungsratsmitglied eine umfassende und offizielle, auf sein Amt zugeschnittene Einführung mit 
allen relevanten Informationen über das Unternehmen und über seine Pflichten und Aufgaben als Verwaltungsratsmitglied. Darüber hinaus 
muss ein neues Verwaltungsratsmitglied eine gewisse Zeit mit Vertretern des Managers und des Anlageverwalters verbringen, sodass das 
neue Verwaltungsratsmitglied sich mit den verschiedenen Verfahren vertraut machen kann, die der Manager und der Anlageverwalter für die 
Ausübung ihrer Pflichten und Aufgaben gegenüber dem Unternehmen für nötig erachtet. 
 
Das Unternehmen verfolgt die Politik, seine Verwaltungsratsmitglieder anzuhalten, sich über die für das Unternehmen relevanten 
Entwicklungen auf dem Laufenden zu halten. Die Verwaltungsratsmitglieder haben an Informationsveranstaltungen und Unterweisungen des 
Managers und des Anlageverwalters teilgenommen, die für das Unternehmen relevant sind, und werden dies auch weiterhin tun. Die 
Verwaltungsratsmitglieder erhalten ferner regelmäßige Unterweisungen u. a. von den externen Abschlussprüfern, Anlagestrategen, 
Verwahrstellen und Rechtsberatern bezüglich geplanter Produktentwicklungen oder Änderungen an Gesetzen oder aufsichtsrechtlichen 
Bestimmungen, die das Unternehmen betreffen könnten. Der Verwaltungsrat erhält Informationen rechtzeitig und in einer Form und Qualität, 
die ihn in die Lage versetzen, seine Pflichten zu erfüllen. Der Schulungsbedarf der Verwaltungsratsmitglieder wird im Rahmen der jährlichen 
Leistungsbeurteilung des Verwaltungsrats evaluiert. Weitere Informationen in Bezug auf die Leistungsbeurteilung folgen nachstehend. 
 
Leistungsbeurteilung  
Der Verwaltungsrat prüft formell seine eigene Leistung auf jährlicher Basis, und es wurde ein Bewertungssystem für den Verwaltungsrat, 
seine unterstützenden Ausschüsse und die einzelnen Verwaltungsratsmitglieder, einschließlich des/der Vorsitzenden, eingeführt. Dieses 
Beurteilungsverfahren hilft dabei, Schulungs- und Weiterbildungsbedarf der einzelnen Verwaltungsratsmitglieder zu ermitteln. Der 
Verwaltungsrat ist mit der Beständigkeit des Beurteilungssystems zufrieden und hält das derzeitige Prüfungs- und Beurteilungsverfahren für 
angemessen. Die Bewertung des Verwaltungsrats für das Jahr 2023 wurde abgeschlossen. Dabei wurden keine wesentlichen Probleme 
festgestellt. Im Rahmen der Bewertung legte der Vorstand besonderes Augenmerk auf die Überwachung des Risikomanagementprozesses 
und der IT-Systeme des Managers sowie auf die Entwicklung der Strategie der Gesellschaft. 
 
Diese Leistungsbeurteilung berücksichtigt darüber hinaus die Genauigkeit, Aktualität und Klarheit der Informationen, die der 
Verwaltungsrat erhält, um seine Aufgaben und Pflichten zu erfüllen. 
 
Der Verwaltungsrat überprüfte zudem die sonstigen zeitlichen Verpflichtungen der einzelnen Verwaltungsratsmitglieder. Dies diente der 
Feststellung, ob sie weiterhin ausreichend Zeit für ihre Aufgaben im Unternehmen aufbringen können. Jedes Verwaltungsratsmitglied 
informiert auf jeder Verwaltungsratssitzung über Änderungen seiner zeitlichen Verpflichtungen, und das Unternehmen bestätigt der IZB auf 
jährlicher Basis, dass jedes Verwaltungsratsmitglied weiterhin ausreichend Zeit für seine Aufgaben und Verantwortlichkeiten aufbringen kann. 
Der Verwaltungsrat hat in Bezug auf die Fähigkeit der einzelnen Verwaltungsratsmitglieder, ihrer Funktion ausreichend Zeit zu widmen, keine 
Bedenken. Einzelheiten zur Teilnahme der Verwaltungsratsmitglieder an den Sitzungen des Verwaltungsrats und der Ausschüsse sind in 
dieser Corporate-Governance-Erklärung aufgeführt. 
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Diversitätsbericht  
Der Nominierungsausschuss bestätigt zusammen mit dem Verwaltungsrat die Bedeutung von Diversität zur Steigerung seiner Leistung. Im 
Rahmen des Auswahlprozesses sind der Verwaltungsrat und der Nominierungsausschuss dazu verpflichtet, Kandidaten unter 
Berücksichtigung einer Vielfalt an geschäftlichen Fertigkeiten und Erfahrungen sowie unter dem Gesichtspunkt der Geschlechterdiversität 
auszuwählen, und es werden Kandidaten für eine Bestellung auf der Basis dieser Attribute berücksichtigt. Der Verwaltungsrat richtet sich nach 
dem Grundsatz, dass jedes Verwaltungsratsmitglied über die nötige Kompetenz, Erfahrung, Kenntnis und allgemeine Eignung verfügen muss, 
um persönlich und als Teil des Verwaltungsratsteams zur Leistungsfähigkeit des Verwaltungsrats beitragen zu können. Vorbehaltlich dieses 
übergeordneten Grundsatzes geht der Verwaltungsrat davon aus, dass Diversität bei Erfahrung und Herangehensweise, einschließlich der 
Ausbildung und des beruflichen Hintergrunds, des Geschlechts, des Alters und der geografischen Herkunft, unter Verwaltungsratsmitgliedern 
hinsichtlich der allgemeinen Ausgewogenheit im Verwaltungsrat bei der Berufung neuer Verwaltungsratsmitglieder von großem Wert ist. Es 
hat für den Verwaltungsrat Priorität, sicherzustellen, dass er weiterhin über ausgeprägte Führungsqualität und die maßgeblichen Kompetenzen 
verfügt, um die Unternehmensstrategie erfolgreich zu verfolgen. Die Umsetzung des Diversitätsgrundsatzes des Verwaltungsrats wird vom 
Nominierungsausschuss überwacht, der die Ausgewogenheit von Kompetenzen, Kenntnissen, Erfahrungen und Diversität im Verwaltungsrat 
überprüft und die Nachfolgeplanung für Berufungen in den Verwaltungsrat leitet. Der Nominierungsausschuss stellt sicher, dass alle 
Auswahlentscheidungen fundiert sind, dass der Rekrutierungsvorgang gerecht ist und niemand benachteiligt wird. Der Verwaltungsrat folgt 
dem Grundsatz, eine Frauenquote von mindestens 30 % der Verwaltungsratsmitglieder anzustreben. Derzeit besteht der Verwaltungsrat zu 
40 % aus Frauen. Aus der aktuellen Zusammensetzung des Verwaltungsrats geht Diversität in Bezug auf Alter, Geschlecht, Ausbildung und 
beruflichen Hintergrund hervor. 
 
Der Verwaltungsrat nimmt die Einführung spezifischer Ziele für die Diversität des Verwaltungsrats in den FCA-Zulassungsvorschriften zur 
Kenntnis, die für Geschäftsjahre gelten, die am oder nach dem 1. April 2022 beginnen. Da es sich um eine offene Investmentgesellschaft 
handelt, sind diese Ziele und die damit verbundenen Aktualisierungen der FCA-Zulassungsvorschriften nicht anwendbar. 
 
Der Verwaltungsrat ist sich der Vorteile der Diversität bewusst und berücksichtigt weiterhin alle Aspekte der Diversität im Rahmen der 
jährlichen Leistungsbeurteilung des Verwaltungsrats. 
 
Ausschüsse des Verwaltungsrats 
 
Nominierungsausschuss  
Der Verwaltungsrat hat einen Nominierungsausschuss eingerichtet, dem unabhängige Verwaltungsratsmitglieder angehören. Der 
Nominierungsausschuss besteht aus William McKechnie (Vorsitzender), Deirdre Somers und Ros O’Shea. Das Hauptziel des 
Nominierungsausschusses besteht in der Sicherstellung, dass sich der Verwaltungsrat aus Personen mit einem angemessenen Verhältnis von 
Fähigkeiten, Erfahrung, Unabhängigkeit und Wissen zusammensetzt, die für das Unternehmen geeignet sind, um zu gewährleisten, dass er 
seinen Aufgaben und der Aufsicht über alle Angelegenheiten im Zusammenhang mit Corporate Governance effizient nachkommen kann. 
 
Der Nominierungsausschuss ist dafür verantwortlich, Kandidaten für die Neubesetzung der jeweils frei gewordenen Sitze im Verwaltungsrat 
zu prüfen und dem Verwaltungsrat zur Genehmigung vorzuschlagen. Bevor dem Verwaltungsrat ein Vorschlag vorgelegt wird, stellen die 
Mitglieder des Ausschusses sicher, dass die für die betreffende Ernennung erforderlichen Qualifikationen vorhanden sind. Zudem stellen sie 
sicher, dass nicht-geschäftsführende Verwaltungsratsmitglieder bei ihrer Ernennung eine formelle Ernennungsurkunde erhalten, in der die 
Erwartungen an das Mitglied hinsichtlich Zeitaufwand, Mitwirkung in Ausschüssen und Tätigkeiten außerhalb der Verwaltungsratssitzungen 
aufgeführt sind. 
 
Der Fokus liegt weiterhin auf der Nachfolgeplanung, wobei auf der Arbeit der Vorjahre aufgebaut wird. Der Ausschuss prüft nach wie vor 
fortlaufend die Struktur, Größe und Zusammensetzung des Verwaltungsrats und seiner Ausschüsse und erteilt dem Verwaltungsrat 
gegebenenfalls Empfehlungen. Die Amtszeit des Verwaltungsrats und die zu erwartenden Rücktritte in den nächsten Jahren wurden ebenso 
berücksichtigt wie die Notwendigkeit, für eine angemessene Mischung aus Kompetenzen, Kenntnissen und Erfahrungen sowie für Diversität 
zu sorgen. Der Ausschuss berücksichtigte ferner den Diversitätsgrundsatz des Unternehmens und seine Richtlinie zur Auswahl, zur 
Wiederbestellung und Entlassung von Verwaltungsratsmitgliedern. Beide Vorgaben wurden vom Verwaltungsrat empfohlen und 
anschließend genehmigt. 
 
Der Prozess der Ermittlung potenzieller Bewerber berücksichtigt angemessen den Diversitätsgrundsatz des Unternehmens, die Richtlinie 
des Unternehmens zur Auswahl, Wiederbestellung und Entlassung von Verwaltungsratsmitgliedern sowie die Notwendigkeit, sicherzustellen, 
dass der Verwaltungsrat und sein Ausschuss über eine angemessene Mischung aus Kompetenzen, Kenntnissen und Erfahrungen verfügen. 
Nach ordnungsgemäßer Prüfung und formellen Ausschusssitzungen erteilt der Nominierungsausschuss dem Verwaltungsrat Empfehlungen 
zu vorgeschlagenen neuen Verwaltungsratsmitgliedern. Der Verwaltungsrat ist letztendlich zuständig für die Genehmigung und Ernennung 
neuer Verwaltungsratsmitglieder und die Zusammensetzung des Nominierungsausschusses und des Prüfungsausschusses. Jede vom 
Verwaltungsrat genehmigte Ernennung unterliegt der Genehmigung der vorgeschlagenen Person durch die IZB. 
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Nominierungsausschuss (Fortsetzung)  
Bei der Prüfung der Nachfolgeplanung berücksichtigt der Nominierungsausschuss ordnungsgemäß die für das Unternehmen geltenden 
Vorschriften und Gesetze einschließlich der Anforderungen des Code. Dazu gehören die Überwachung der Amtszeit von 
Verwaltungsratsmitgliedern und gegebenenfalls die Prüfung der fortdauernden Unabhängigkeit von Verwaltungsratsmitgliedern. 
 
Auf der Grundlage seiner Einschätzung für 2023 hat sich der Ausschuss vergewissert, dass im Jahresverlauf alle unabhängigen nicht-
geschäftsführenden Verwaltungsratsmitglieder sowohl ihrem Wesen nach als auch in ihrem Urteilsvermögen unabhängig blieben. Der 
Ausschuss und der Verwaltungsrat berücksichtigten insbesondere alle Verwaltungsratsmitglieder, die bereits länger als 6 Jahre amtierten. Bei 
der Empfehlung von Verwaltungsratsmitgliedern zur Wiederbestellung prüft der Ausschuss die Leistung der einzelnen nicht-
geschäftsführenden Verwaltungsratsmitglieder und ihre Fähigkeit, den erforderlichen zeitlichen Aufwand weiterhin zu leisten. Dabei fließen die 
persönlichen Kapazitäten, Kenntnisse und Erfahrungen ebenso ein wie offen gelegte Beziehungen. Die Funktionen sämtlicher 
Verwaltungsratsmitglieder wurden als angemessen erachtet. 
 
Der Verwaltungsrat führt jedes Jahr eine jährliche Beurteilung seiner Effektivität durch. Dies ist eine interne Prüfung, die vom 
Gesellschaftssekretär durchgeführt wird. Der Verwaltungsrat ist der Auffassung, dass die derzeitige Leistungsbeurteilung wirksam und 
hinreichend solide ist. Aus diesem Grund wird eine externe Bewertung des Verwaltungsrats zum gegenwärtigen Zeitpunkt für nicht erforderlich 
gehalten. 
 
Im Rahmen der Effektivitätsprüfung des Verwaltungsrats unterzieht sich der Ausschuss jährlich auch einer Prüfung seiner eigenen Effektivität. 

Der Verwaltungsrat erörtert die Ergebnisse der jährlichen Beurteilung des Verwaltungsrats, der Kultur und der Nachfolgeplanung. Die 

Ergebnisse dieser Prüfung waren Gegenstand der Sitzung vom Mai 2024. 
 
Der Nominierungsausschuss tritt mindestens jährlich zusammen, um seine Geschäftsordnung und seine eigene Leistung sowie die 
Struktur, Größe und Zusammensetzung des Verwaltungsrats zu überprüfen. 
 
Die Geschäftsordnung des Nominierungsausschusses ist auf Anfrage erhältlich. 
 
Prüfungsausschuss  
Das Unternehmen hat einen Prüfungsausschuss eingerichtet, der direkt dem Verwaltungsrat unterstellt ist und monatlich zusammenkommt, 
um seine Aufgaben wahrzunehmen. Weitere Informationen darüber, wie der Prüfungsausschuss seine Aufgaben im Berichtsjahr 
wahrgenommen hat, sind im Bericht des Prüfungsausschusses enthalten. 
 
Der Verwaltungsrat war der Meinung, dass alle Mitglieder des Prüfungsausschusses in geeigneter Weise qualifiziert waren und ausreichend 
Erfahrung hatten, um ihre Aufgaben effektiv zu erfüllen. Darüber hinaus sind Ros O’Shea und Deirdre Somers qualifizierte Buchhalter mit 
einschlägiger Erfahrung in finanziellen Angelegenheiten im Zusammenhang mit Investmentgesellschaften. Padraig Kenny verfügt über 
beträchtliche Erfahrung in der Vermögensverwaltung und im Bereich der Wertpapierdienstleistungen, einschließlich der Betreuung von 
OGAW-Investmentfonds und der Corporate-Governance-Rahmenbedingungen für Investmentfonds. 
 
Die Anzahl der Sitzungen des Verwaltungsrats und des Prüfungsausschusses und die Teilnahme von Mitgliedern sind in der folgenden Tabelle 
angegeben. 
 
Anwesenheitsliste  
 

Verwaltungsrat1 
1. August 2023 bis 

31. Juli 2024 

Prüfungsausschuss2 
des Unternehmens 
1. August 2023 bis 

31. Juli 2024 

Nominierungsausschuss 
des Unternehmens 
1. August 2023 bis 

31. Juli 2024 

 

 
 

 
 

 
 

 A* B* A* B* A* B* 
 

Ros O’Shea 14 14 10 10 1 1 
 

Deirdre Somers 14 14 10 10 1 1 
 

William McKechnie 14 14 k. A. k. A. 1 1 
 

Padraig Kenny 14 14 10 10 k. A. k. A. 
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Anwesenheitsliste (Fortsetzung)  

 

Verwaltungsrat1 

1. August 2023 bis 
31. Juli 2024 

Prüfungsausschuss2 
des Unternehmens 
1. August 2023 bis 

31. Juli 2024 

Nominierungsausschuss 
des Unternehmens 
1. August 2023 bis 

31. Juli 2024 

 

 

 

 

Peter Vivian 14 14 k. A. k. A. k. A. k. A. 
 

         
* In Spalte A ist die Anzahl der Sitzungen aufgeführt, die in dem Geschäftsjahr, in dem das Verwaltungsratsmitglied dem Ausschuss des 
Verwaltungsrats angehört hat und teilnahmeberechtigt war, abgehalten wurden. In Spalte B ist die Anzahl der Sitzungen aufgeführt, an 
denen das Verwaltungsratsmitglied teilgenommen hat.  
1Im Geschäftsjahr wurden zwölf planmäßige und zwei Ad-hoc-Verwaltungsratssitzungen abgehalten. 
2Im Geschäftsjahr wurden zehn planmäßige und keine Ad-hoc-Verwaltungsratssitzungen abgehalten. 
 
Interne Kontrolle und Risikomanagement  
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die internen Kontroll- und Risikomanagementsysteme des Unternehmens und für die Prüfung ihrer 
Effektivität. Er hat sicherzustellen, dass die Finanzdaten, die veröffentlicht oder innerhalb des Unternehmens verwendet werden, verlässlich 
sind, und hat regelmäßig zu überwachen, dass die für den Betrieb des Unternehmens geltenden Bestimmungen erfüllt werden. Bestimmte 
Aufgaben wurden, wie im Bericht des Prüfungsausschusses dargelegt, an den Prüfungsausschuss delegiert. Das System ist darauf 
ausgelegt, das Risiko, dass die Ziele des Unternehmens nicht erreicht werden, zu steuern und zu mindern, nicht jedoch, es zu eliminieren. Es 
kann nur eine angemessene, aber keine absolute Absicherung gegen wesentliche Falschangaben oder Verluste bieten und stützt sich auf die 
operativen Kontrollen, die seitens der Dienstleister eingerichtet wurden. Der Verwaltungsrat ist ferner dafür verantwortlich, das Management 
der wichtigsten Risiken durch die regelmäßige Prüfung der Risikopositionen und damit verbundene wichtige Kontrollen zu überwachen. 
 
Der Verwaltungsrat prüft die wichtigsten und neu aufkommenden Risiken für das Unternehmen und die Kontrollverfahren für die identifizierten 
Risiken. Die Kontrollverfahren decken das finanzielle und operationelle sowie das Compliance- und Risikomanagement ab und sind in den 
betrieblichen Prozessen des Managers, des Anlageverwalters und anderer externer Dienstleister, wie z. B. des Verwalters und der 
Verwahrstelle, eingebettet. Es liegt ein Überwachungs- und Berichtsverfahren vor, mit dem diese Kontrollen überprüft werden und das im 
Berichtsjahr und bis zum Datum dieses Berichts angewendet wurde. Der Verwaltungsrat kann bestätigen, dass er eine fundierte Beurteilung 
der wichtigsten und neu aufkommenden Risiken, denen das Unternehmen ausgesetzt ist, durchgeführt hat, u. a. eine Beurteilung derjenigen 
Risiken, die das Geschäftsmodell, die künftige Wertentwicklung, Zahlungsfähigkeit und Liquidität des Unternehmens beeinträchtigen könnten. 
Die wichtigsten Risiken sind im Abschnitt „Finanzinstrumente und Risiken“, der Bestandteil des Jahresabschlusses ist, näher beschrieben. 
Dieser Abschnitt enthält ferner eine Erläuterung, wie diese Risiken gesteuert und verringert werden. Die neu aufkommenden Risiken werden 
später in diesem Abschnitt näher erläutert. 
 
Der Manager berücksichtigt neu aufkommende Risiken in zahlreichen Foren und das Risk and Quantitative Analysis Team legt eine jährliche 
Risikoerhebung vor. Alle wesentlichen Risiken, die in dieser jährlichen Risikoerhebung auftreten und für das Unternehmen von Bedeutung 
sind, werden dem Verwaltungsrat mitgeteilt. Der Verwaltungsrat wird diese Risiken auch weiterhin fortlaufend bewerten. Im Zusammenhang 
mit dem Code ist der Verwaltungsrat überzeugt, dass die vom Unternehmen vorgesehenen Verfahren ausreichen, um sicherzustellen, dass 
die notwendige Überwachung von Risiken und Kontrollen im Verlauf des Geschäftsjahres ausgeführt wurde. 
 
Der Verwaltungsrat ist für die Einrichtung und Unterhaltung angemessener interner Kontroll- und Risikomanagementsysteme des 
Unternehmens in Bezug auf den Rechnungslegungsprozess verantwortlich. Das Unternehmen hat Verfahren eingeführt, um sicherzustellen, 
dass alle maßgeblichen Geschäftsbücher und Aufzeichnungen ordnungsgemäß geführt werden und jederzeit verfügbar sind, einschließlich 
der Erstellung von Jahres- und Halbjahresabschlüssen. Zu diesen Verfahren gehört die Bestellung des Managers zur Führung der 
Geschäftsbücher und Aufzeichnungen des Unternehmens unabhängig vom Anlageverwalter und von der Verwahrstelle. Der Manager hat den 
Verwalter mit der Führung der Geschäftsbücher und Aufzeichnungen des Unternehmens beauftragt. Die Jahres- und Halbjahresabschlüsse 
des Unternehmens müssen vom Verwaltungsrat genehmigt und bei der IZB und der LSE eingereicht werden. Der Abschluss wird in 
Übereinstimmung mit den in Irland allgemein anerkannten Bilanzierungsgrundsätzen, dem Companies Act und den OGAW-Vorschriften 
erstellt. Es ist erforderlich, dass der Abschluss geprüft wird. Der Bericht der externen Abschlussprüfer, einschließlich etwaiger 
Einschränkungen, ist in vollem Wortlaut im Jahresbericht des Unternehmens enthalten. 
 
Überwachungs- und Prüfungstätigkeiten  
Es gibt Verfahren, die der Überwachung des Systems der internen Kontrolle und des Risikomanagements dienen und mit denen etwaige 
Versäumnisse oder Schwächen aufgedeckt oder beurteilt werden sollen. Falls ein Fall vom Verwaltungsrat als wesentlich eingestuft wird, gibt 
es Verfahren, die sicherstellen, dass die notwendigen Schritte eingeleitet werden, um die Versäumnisse zu beheben. 
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Überwachungs- und Prüfungstätigkeiten (Fortsetzung)  
Im Berichtsjahr erstattete die Verwahrstelle dem Verwaltungsrat vierteljährlich Bericht. 
 
Die Verwahrstelle und der Verwalter stellen jährliche „Service Organisational Control“-Berichte zur Verfügung, die einen Überblick über das 
von der Verwahrstelle und dem Verwalter in Bezug auf den Manager eingeführte und angewendete Kontrollumfeld beinhalten. Der Manager 
berichtet dem Prüfungsausschuss des Unternehmens jährlich darüber. Der Manager erhält einen Bericht vom Verwalter über die internen 
Kontrollen des Verwaltungsbetriebs des Unternehmens, und der Verwalter erstattet dem Verwaltungsrat jährlich Bericht. 
 
Effektivitätsprüfung  
Der Verwaltungsrat hat die Effektivität der internen Kontroll- und Risikomanagementsysteme (einschließlich finanzieller, operationeller und 
Compliance-Kontrollen) gemäß dem Code für das Berichtsjahr und bis zum Genehmigungsdatum des Abschlusses geprüft. Dem 
Verwaltungsrat sind keine wesentlichen Versäumnisse oder Schwächen in den internen Kontrollen bekannt, die während dieser Prüfung 
festgestellt wurden. Hätte es derartige Versäumnisse oder Schwächen gegeben, bestätigt der Verwaltungsrat, dass die notwendigen Schritte 
zu ihrer Behebung eingeleitet worden wären. 
 
Neu aufkommende Risiken 
 
Auswirkungen von natürlichen oder von Menschen verursachten Katastrophen: Krankheitsepidemien  
Bestimmte Regionen sind dem Risiko von Naturkatastrophen oder katastrophalen Naturereignissen ausgesetzt. In Anbetracht der Tatsache, 
dass die Entwicklung der Infrastruktur, der Planungsbehörden für das Katastrophenmanagement, der Katastrophenschutz- und -
hilfsorganisationen, der organisierten öffentlichen Finanzierung im Fall von Naturkatastrophen und der Technologie zur Frühwarnung vor 
Naturkatastrophen in bestimmten Ländern unausgereift und unausgewogen sein kann, könnte die Belastung durch Naturkatastrophen für ein 
einzelnes Portfoliounternehmen oder den breiteren lokalen Wirtschaftsmarkt erheblich sein. Es kann längere Zeit dauern, bis wesentliche 
Kommunikationsdienste, Strom- und andere Energiequellen wiederhergestellt sind und der Betrieb der Portfoliogesellschaft wieder 
aufgenommen werden kann. Auch die Anlagen der Fonds könnten im Falle einer solchen Katastrophe gefährdet sein. Das Ausmaß künftiger 
wirtschaftlicher Auswirkungen von Naturkatastrophen kann ebenfalls unbekannt sein und die Fähigkeit der Fonds, in bestimmte 
Unternehmen zu investieren, verzögern und letztlich solche Anlagen gänzlich verhindern. 
 
Anlagen können ebenfalls durch von Menschen verursachte Katastrophen negativ beeinflusst werden. Der mediale Umgang mit von 
Menschen verursachten Katastrophen kann sich insgesamt sehr negativ auf das Verbrauchervertrauen auswirken, was wiederum die 
Wertentwicklung der Fondsanlagen erheblich und nachteilig beeinflussen kann, unabhängig davon, ob diese Anlagen in eine solche von 
Menschen verursachte Katastrophe verwickelt sind oder nicht. 
 
Erklärung zur Unternehmensfortführung und Wirtschaftlichkeit  
Die Erklärungen zur Unternehmensfortführung und Wirtschaftlichkeit sind im Bericht des Verwaltungsrats enthalten. 
 
Vergütung  
Das Unternehmen ist eine Investmentgesellschaft und hat keine Beschäftigten oder geschäftsführenden Verwaltungsratsmitglieder (Executive 
Directors). Der Verwaltungsrat ist der Meinung, dass die Grundsätze von Section 5 des Code in Bezug auf eine Vergütung, außer wie 
nachstehend beschrieben, nicht für das Unternehmen gelten, da es keine geschäftsführenden Verwaltungsratsmitglieder hat. Kein 
Verwaltungsratsmitglied hatte oder hat Anspruch auf Pensionen, und das Unternehmen hat keinem Verwaltungsratsmitglied Aktienoptionen 
oder langfristige Leistungsanreize gewährt. Kein Element der Vergütung von Verwaltungsratsmitgliedern ist leistungsabhängig oder beinhaltet 
Aktienoptionen. 
 
Diejenigen Verwaltungsratsmitglieder, die auch Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe sind, haben keinen Anspruch auf ein 
Verwaltungsratshonorar. Alle anderen Verwaltungsratsmitglieder erhalten Honorare, die in ihren Ernennungsurkunden mit dem Unternehmen 
festgelegt sind. Der Verwaltungsrat ist der Meinung, dass die Höhe der Vergütung für diejenigen Verwaltungsratsmitglieder, die ein Honorar 
erhalten, dem Zeitaufwand und der Verantwortung ihrer Funktionen angemessen ist. Der Höchstbetrag der an die Verwaltungsratsmitglieder 
zahlbaren Vergütung wird vom Verwaltungsrat festgelegt und ist im Prospekt des Unternehmens aufgeführt. 
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Vergütung (Fortsetzung)  
Die Höhe der Vergütung für den Vorsitzenden und alle unabhängigen, nicht-geschäftsführenden Verwaltungsratsmitglieder spiegelt das 
zeitliche Engagement und die Verantwortung der Funktion wider. Die Bestimmungen dieser Dienstverträge sehen eine Laufzeit von einem 
Geschäftsjahr vor und beinhalten die Beurteilung des von jedem Verwaltungsratsmitglied erwarteten zeitlichen Engagements. Die 
Verwaltungsratsmitglieder unterliegen der ständigen Verpflichtung, dafür Sorge zu tragen, dass sie über ausreichend Zeit verfügen, um ihren 
Pflichten nachzukommen. Die Details der sonstigen Ernennungen und Verpflichtungen jedes Verwaltungsratsmitglieds, der/die Vorsitzende 
inbegriffen, werden dem Verwaltungsrat zur Prüfung vorgelegt, und alle neuen Ernennungen oder wesentlichen Verpflichtungen bedürfen der 
vorherigen Genehmigung des Anlageverwalters. Die Verwaltungsratsmitglieder, die Mitarbeiter der BlackRock-Gruppe sind, haben 
Ernennungsurkunden unterzeichnet, die eine Einschätzung des erwarteten Zeitaufwands enthalten. Auszüge der Dienstverträge, die sich auf 
das Unternehmen beziehen, sowie die Ernennungsurkunden können auf Antrag und auf jeder Jahreshauptversammlung („JHV“) eingesehen 
werden. 
 
Das Unternehmen hat keinen Vergütungsberater ernannt. 
 
Kommunikation mit den Anteilinhabern  
Das Unternehmen ist eine Investmentgesellschaft, und die Anteilinhaber investieren in ihre Palette an Fonds unter anderem, um vom 
Sachverstand des Anlageverwalters und seinen Anlagestrategien zu profitieren. Aufgrund des Charakters des Unternehmens ist es nicht 
notwendig oder wünschenswert, dass der Vorsitzende oder irgendeines der übrigen Verwaltungsratsmitglieder die Anlagestrategie mit 
Anteilinhabern erörtert. Zudem hat der Manager den Anlageverwalter als Vertriebsstelle ernannt, und diese Stelle ist diejenige, die mit dem 
aktiven Management der Beziehungen zwischen dem Unternehmen und seinen Anteilinhabern betraut ist. 
 
Der Verwaltungsrat prüft monatliche Berichte über die Kommunikation mit den Anteilinhabern. Darüber hinaus prüft der Verwaltungsrat 
Berichte von den Compliance-Funktionen des Managers, die aktuelle Informationen über Beschwerden von Seiten der Anteilinhaber 
enthalten. 
 
Wie der Verwaltungsrat die Einschätzungen und Interessen der wichtigsten Anspruchsgruppen des Unternehmens sieht und wie die 
Einschätzungen und Interessen der wichtigsten Anspruchsgruppen in Gesprächen und Entscheidungen des Verwaltungsrats berücksichtigt 
wurden, ist im Abschnitt „Dialog mit Anspruchsgruppen“ beschrieben. Das Unternehmen überprüft die Mechanismen für den Dialog mit 
Anspruchsgruppen kontinuierlich, damit sie effektiv bleiben. 
 
Der Verwaltungsrat ist zuständig für die Einberufung der JHV und aller anderen Hauptversammlungen des Unternehmens. Alle Anteilinhaber 
haben die Möglichkeit, an den Hauptversammlungen teilzunehmen und dort ihre Stimme abzugeben. Die Einberufung von 
Hauptversammlungen erfolgt gemäß dem Companies Act und der Satzung des Unternehmens. Die Einberufung der 
Jahreshauptversammlung muss mindestens 20 Arbeitstage vor der Versammlung versandt werden, und alle Tagesordnungspunkte, die nicht 
routinemäßiger Natur sind, müssen in einem Begleitschreiben erläutert werden. Für alle anderen Hauptversammlungen wird die Mitteilung 
mindestens 14 Arbeitstage im Voraus versendet. Über alle wesentlichen Angelegenheiten, die einer Hauptversammlung vorgelegt werden, 
wird gemäß der Satzung des Unternehmens mit separaten Beschlüssen entschieden. Die den Vorsitz der Hauptversammlung innehabende 
Person notiert die Anzahl der durch Stimmrechtsvertreter abgegebenen Stimmen, und die Ergebnisse jeder Hauptversammlung werden kurz 
nach der Versammlung auf der iShares-Website bekannt gegeben und können dort abgerufen werden. Wenn auf einer Hauptversammlung 
nach Ansicht des Verwaltungsrats ein erheblicher Anteil der Stimmen gegen einen Beschluss abgegeben wurde, wird der Verwaltungsrat bei 
der Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse erläutern, welche Maßnahmen er zu ergreifen beabsichtigt, um die Hintergründe für das 
Ergebnis zu untersuchen und nachzuvollziehen. 
 
Hauptversammlungen werden vom Gesellschaftssekretär mit Unterstützung von Vertretern des Managers geleitet und durchgeführt. Über 
strategische Fragen sowie alle wesentlichen betrieblichen Angelegenheiten entscheidet der Verwaltungsrat. Wenn sich die Anteilinhaber in 
Angelegenheiten engagieren möchten, die die Führung des Unternehmens betreffen, werden sie diese Angelegenheiten stets mit dem 
Anlageverwalter erörtern wollen oder sich mit diesem treffen. 
 
Der Verwaltungsrat stellt auf Wunsch Anteilinhabern auch einzelne Verwaltungsratsmitglieder zur Verfügung. Eines der unabhängigen 
Verwaltungsratsmitglieder steht immer zur Verfügung, um an Hauptversammlungen teilzunehmen. Der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses und der Vorsitzende des Nominierungsausschusses stehen bei Bedarf zur Teilnahme an Hauptversammlungen und 
zur Beantwortung von Fragen zur Verfügung. Der Senior Independent Director steht, sofern erforderlich, ebenfalls als Ansprechpartner für die 
Anteilinhaber zur Verfügung. 
 
Jeder Inhaber von gewinnberechtigten Anteilen, der persönlich anwesend oder durch einen Stimmrechtsvertreter vertreten ist, hat bei einer 
Abstimmung per Handzeichen eine Stimme. Bei einer schriftlichen Abstimmung hat jeder persönlich anwesende oder durch 
Stimmrechtsvertreter vertretene Inhaber eine Stimme in Bezug auf jeden von ihm gehaltenen Anteil. Die schriftliche Abstimmung wird gemäß 
der Satzung durchgeführt. 
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Dialog mit Anspruchsgruppen – Erklärung gemäß Section 172  
Es ist dem Unternehmen wichtig, positive Beziehungen zu Anspruchsgruppen aufzubauen, und die Zusammenarbeit bei der Verfolgung 
gemeinsamer Ziele unterstützt den Verwaltungsrat bei der Erzielung eines nachhaltigen Erfolgs. Im Verlauf des Geschäftsjahres prüfte der 
Verwaltungsrat die breiteren Effekte strategischer und operationeller Entscheidungen auf die Anspruchsgruppen des Unternehmens. Mit 
verschiedenen Anspruchsgruppen in den Dialog zu treten, sie zu konsultieren und auf ihre Bedürfnisse zu reagieren, ist entscheidend für die 
Entwicklung einer Kultur und einer Strategie, die langfristig nachhaltigen Erfolg erzielen. Die Bedürfnisse verschiedener Anspruchsgruppen 
werden stets berücksichtigt, und ebenso die langfristigen Folgen aller Entscheidungen und die Bedeutung unserer Reputation für hohe 
ethische Standards in unserem Geschäft. Unter Umständen lässt sich nicht immer für alle Anspruchsgruppen ein positives Ergebnis 
herbeiführen, und der Verwaltungsrat muss auf der Grundlage konkurrierender Prioritäten oft schwierige Entscheidungen treffen. Doch ein 
umfassender Dialog ermöglicht fundierte Entscheidungen, die den Folgen für die verschiedenen Anspruchsgruppen Rechnung tragen. Um zu 
ermöglichen und sicherzustellen, dass die Belange von Anspruchsgruppen im Mittelpunkt aller Unternehmensentscheidungen stehen, wird 
dem Verwaltungsrat regelmäßig eine große Bandbreite von Unterlagen im Zusammenhang mit den verschiedenen Anspruchsgruppen 
vorgelegt, die von ihm erörtert werden. Das Unternehmen tritt auf vielfältige Weise in den Dialog, und dieser Abschnitt umreißt die wichtigsten 
Anspruchsgruppen, wie das Unternehmen mit ihnen interagiert und wie das Unternehmen mit ihrer Hilfe zu fundierten Entscheidungen 
gelangt. Er liefert auch Beispiele für wichtige strategische Entscheidungen, die im Geschäftsjahr erfolgten, und für die Beteiligung des 
Verwaltungsrats daran. Dieser Abschnitt fungiert als die Erklärung gemäß Section 172(1) in Übereinstimmung mit dem britischen Companies 
Act von 2006, anwendbar auf nicht britische Unternehmen, die über ihre Konformität mit dem Code berichten. 
 
• Unsere Beschäftigten: Das Unternehmen hat keine Beschäftigten, doch wird im Verwaltungsrat ein offener und ehrlicher Dialog aktiv 

gefördert. Der Verwaltungsrat führt eine jährliche Leistungsbeurteilung des Verwaltungsrats durch, bei der Feedback vom gesamten 
Verwaltungsrat zu nötigen Verbesserungen und Optimierungen eingeholt und ein Aktionsplan aufgestellt wird.  

 
• Unsere Anteilinhaber: Die Unterstützung unserer Anteilinhaber und der Dialog mit ihnen ist eine unabdingbare Voraussetzung für den 

künftigen geschäftlichen Erfolg. Der Anteilinhaber steht im Mittelpunkt der Unternehmenstätigkeit, und die Interessen der Anteilinhaber 
spielen bei allen Entscheidungen die wichtigste Rolle. Der Verwaltungsrat hat jederzeit auf einen fairen Umgang mit den Anteilinhabern 
geachtet. Der Anlageverwalter steht in einem produktiven fortlaufenden Dialog mit unseren Anteilinhabern, und eventuell von einem 
Anteilinhaber eingehende wesentliche Beschwerden werden dem Verwaltungsrat gemeldet. Der Verwaltungsrat hat auch eine Präsentation 
des Client Experience Management Teams erhalten, um sich einen besseren Einblick in die Bedürfnisse und Erfahrungen von 
Anteilinhabern bei einer Anlage im Unternehmen zu verschaffen. Der Verwaltungsrat ist bestrebt, die Ansichten der Anteilinhaber zu 
kennen und stets in ihrem besten Interesse zu handeln. Um allen Anlegern besseren Zugang zu ermöglichen, stellen wir unseren 
Anteilinhabern über unsere Website einen leichten Zugriff auf die Informationen zur JHV des Unternehmens, die Ergebnisse und die 
Informationen für Anleger zur Verfügung. Alle Bekanntmachungen des Unternehmens sind bei der London Stock Exchange abrufbar.  

 
• Unsere Dienstleister: Wir bauen solide Beziehungen zu unseren Dienstleistern auf, um für beide Seiten vorteilhafte, dauerhafte 

Partnerschaften zu entwickeln. Das Tagesgeschäft des Unternehmens wird auf den Manager übertragen, und der Dialog mit anderen 
Dienstleistern läuft über den Manager. Die Dienstleister berichten ferner regelmäßig an den Verwaltungsrat. Der Verwaltungsrat ist sich 
bewusst, dass die Beziehungen zu den Dienstleistern für den langfristigen Erfolg des Unternehmens ausschlaggebend sind.  

 
• Aufsichtsbehörden: Wir kommunizieren laufend mit der irischen Aufsichtsbehörde, der IZB, was über den Manager und den 

Anlageverwalter geschieht. Dem Verwaltungsrat wird über sämtliche Dialoge mit Aufsichtsbehörden berichtet. Der Verwaltungsrat erhält 
aktuelle Informationen über rechtliche und aufsichtsrechtliche Entwicklungen und berücksichtigt diese bei der Prüfung künftiger 
Maßnahmen.  

 
• Kommunen, Umwelt und Menschenrechtsfragen: Als Unternehmen ohne Beschäftigte hat das Unternehmen keine direkte soziale 

oder gesellschaftliche Verantwortung oder Auswirkungen auf die Umwelt. Die Fonds des Unternehmens bilden die Komponenten 
eines Referenzindex ab oder replizieren diese.  
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Der Verwaltungsrat hat einen Prüfungsausschuss eingerichtet, dessen Funktionen und Aufgaben nachstehend näher erläutert werden. 
 
Funktionen und Aufgaben  
Zu den Hauptaufgaben des Prüfungsausschusses gehören die Prüfung der Inhalte der Halbjahres- und Jahresabschlüsse und die 
Empfehlung an den Verwaltungsrat, diese zu genehmigen, sowie die Abgabe eines Urteils, ob der Jahresabschluss in seiner Gesamtheit 
zutreffend, ausgewogen und verständlich ist und die Informationen zur Verfügung stellt, die für Anteilinhaber notwendig sind, um die 
Positionierung, die Ergebnisentwicklung, das Geschäftsmodell und die Strategie des Unternehmens bewerten zu können. Der 
Prüfungsausschuss prüft ferner zugehörige Informationen, die im Abschluss dargestellt werden, u. a. Aussagen in Bezug auf interne 
Kontrollen und das Risikomanagement. Außerdem ist der Prüfungsausschuss für die Genehmigung der Prüfungshonorare des externen 
Abschlussprüfers, die Überprüfung des Berichts des externen Abschlussprüfers zum Jahresabschluss sowie die Überprüfung der Effektivität 
des externen Prüfprozesses und der Qualität der Prüfung sowie die Erteilung eines entsprechenden Prüfvermerks zuständig. Zu den 
sonstigen Pflichten gehören die Prüfung der Angemessenheit der Bilanzierungsgrundsätze des Unternehmens sowie die Berichterstattung 
an den Verwaltungsrat über die Erfüllung seiner Aufgaben. 
 
Es besteht eine formelle Geschäftsordnung für den Prüfungsausschuss. Die Geschäftsordnung des Prüfungsausschusses kann den 
Anteilinhabern auf Anfrage zur Verfügung gestellt werden. 
 
Der Prüfungsausschuss ist im Geschäftsjahr zehn Mal zusammengekommen. Bei diesen Zusammenkünften galt es, eine Reihe 
verschiedener Punkte zu prüfen, unter anderem etwaige neue regulatorische Anforderungen in Bezug auf den Abschluss des Unternehmens, 
Änderungen an den Bilanzierungsgrundsätzen des Unternehmens und Fortschrittsberichte hinsichtlich der Revision. Die wesentlichen 
Fragen, die vom Prüfungsausschuss im Zusammenhang mit dem Abschluss erörtert wurden, sind nachstehend und umseitig erläutert. 
 
Abschluss  
Der Prüfungsausschuss hat den Halbjahresabschluss, den Jahresabschluss und die Präsentation der Prüfungsfeststellungen von den 
externen Abschlussprüfern geprüft. 
 
Wesentliche erörterte Fragen im Zusammenhang mit dem Abschluss  
Der Prüfungsausschuss hat im Geschäftsjahr im Zusammenhang mit dem Jahresbericht und dem Jahresabschluss eine Reihe von 
wesentlichen Fragen und Prüfungsrisikobereichen erörtert. Der Prüfungsausschuss hat den externen Prüfungsplan frühzeitig geprüft und ist 
zu dem Schluss gekommen, dass die für das Unternehmen relevanten Prüfungsrisikobereiche im Prüfungsplan angemessen identifiziert und 
geeignete Prüfungsverfahren eingerichtet wurden, damit er sich mit hinreichender Sicherheit ein Urteil darüber bilden kann, ob der Abschluss 
frei von wesentlichen Falschdarstellungen ist. Nachstehend werden die wesentlichen Risikobereiche identifiziert und erläutert, wie diese 
durch den Ausschuss behandelt wurden. 
 
1. Bewertung  
Der Verwaltungsrat verwendet eine hierarchische Struktur für die Festlegung des Preises jeder Anlageklasse des Unternehmens, mit der die 
primären, sekundären und tertiären Preisquellen spezifiziert werden (die „Preishierarchie“). Der Verwalter wurde für die Zwecke der 
Bewertung jeder Anlageklasse des Unternehmens bestellt. Der Verwalter folgt in dieser Hinsicht der Preishierarchie. Im Berichtsjahr legte 
der Anlageverwalter monatliche Berichte vor, in denen alle Ausnahmen von diesem Verfahren ermittelt, untersucht und an den 
Verwaltungsrat verwiesen wurden. Der Prüfungsausschuss ist der Auffassung, dass die vom Verwaltungsrat eingerichteten Verfahren zur 
Überwachung des Verwalters und des Anlageverwalters angemessen und geeignet sind. Der Prüfungsausschuss hat die Ergebnisse der 
Prüfungsverfahren bezüglich der Bewertung der Anlagen zum Geschäftsjahresende mit dem externen Abschlussprüfer erörtert. Im 
Berichtsjahr wurden keine nennenswerten Ausnahmen zur Bewertung von Vermögenswerten festgestellt. 
 
2. Bestand  
Um sich vom Bestehen der Vermögenswerte des Unternehmens zu überzeugen, wird vom Verwalter täglich eine Abstimmung aller 
Anlageklassen zwischen seinen Unterlagen und den separaten Unterlagen vorgenommen, die von den Kontrahenten, der Verwahrstelle und 
dem Anlageverwalter aufbewahrt werden. Im Berichtsjahr wurden wesentliche Ausnahmen, die im Rahmen dieser Abstimmungen identifiziert 
wurden, vom Anlageverwalter auf monatlicher Basis und vom Verwalter und von der Verwahrstelle auf vierteljährlicher Basis berichtet. Die 
Verwahrstelle legte außerdem einen Bericht über die Aufsicht über ihre globale Unterdepotbank und das globale Depotbanknetz vor, und alle 
außergewöhnlichen Aspekte in Bezug auf die Existenz von Vermögenswerten des Unternehmens wurden zur Erörterung an den 
Prüfungsausschuss verwiesen. Der Prüfungsausschuss ist der Auffassung, dass die vom Verwaltungsrat eingerichteten Verfahren zur 
Überwachung des Verwalters und des Anlageverwalters angemessen und geeignet sind. Der Prüfungsausschuss hat die Ergebnisse des 
Prüfungsverfahrens bezüglich des Bestehens von Anlagen zum Geschäftsjahresende mit dem externen Abschlussprüfer erörtert. Im 
Berichtsjahr wurden keine wesentlichen Ausnahmen zur Existenz der Vermögenswerte festgestellt. 
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Abschluss (Fortsetzung) 
 
Wesentliche erörterte Fragen im Zusammenhang mit dem Abschluss (Fortsetzung)  
3.  Risiko der Beeinflussung durch das Management  
Die Verwahrstelle und der Verwalter legten dem Manager auf jährlicher Basis Berichte vor, die sich mit den bestehenden Kontrollen zur 
Minimierung des Risikos einer Beeinflussung durch das Management befassen. Darüber hinaus hat der Manager das Statement on Service 
Organisational Control (den „SOC1-Bericht“) überprüft, das von der Verwahrstelle und vom Verwalter verfasst wurde, um des Weiteren 
sicherzustellen, dass relevante Kontrollverfahren zur Minimierung des Risikos einer Außerkraftsetzung von Kontrollen durch das 
Management bestanden. Der SOC1-Bericht des Anlageverwalters wird ebenfalls jährlich zur Prüfung vorgelegt. Festgestellte Ausnahmen 
wurden an den Prüfungsausschuss zur weiteren Analyse weitergeleitet. Im Berichtsjahr wurden keine nennenswerten Ausnahmen in Bezug 
auf das Risiko einer Beeinflussung durch das Management festgestellt. 
 
Zutreffend, ausgewogen und verständlich  
Die Erstellung und Prüfung des Jahresabschlusses ist ein umfangreicher Prozess, der von einer Vielzahl verschiedener Stellen getragen 
wird. Nach der Übernahme des Code durch das Unternehmen bat der Verwaltungsrat den Prüfungsausschuss um eine Einschätzung, ob 
seiner Ansicht nach der Jahresabschluss in seiner Gesamtheit zutreffend, ausgewogen und verständlich ist und dieser den 
Anteilinhabern die Informationen zur Verfügung stellt, die notwendig sind, um die Positionierung, die Ergebnisentwicklung, das 
Geschäftsmodell und die Strategie des Unternehmens bewerten zu können. Dabei hat der Prüfungsausschuss die folgenden Aspekte 
beachtet: 
 
• die umfassenden Überprüfungen, die in unterschiedlichen Phasen des Prozesses der Erstellung des Jahresabschlusses vom Manager 

und vom Verwalter durchgeführt werden;  
 
• die umfassende Überprüfung, die während des Erstellungsprozesses auch vom Anlageverwalter durchgeführt wird;  
 
• die vom Prüfungsausschuss durchgeführte umfassende Überprüfung, die Konsistenz, generelle Ausgewogenheit und 

angemessene Offenlegung sicherstellen soll;  
 
• die bei dem Anlageverwalter, dem Verwalter und der Verwahrstelle bestehenden Kontrollen, um die Vollständigkeit und Richtigkeit der 

finanziellen Aufzeichnungen des Unternehmens und die Sicherheit der Vermögenswerte des Unternehmens sicherzustellen;  
 
• die Existenz zufriedenstellender SOC1-Kontrollberichte zur Überprüfung der Effektivität der internen Kontrollen des 

Anlageverwalters, des Verwalters und der Verwahrstelle und  
 
• die rechtzeitige Identifizierung und Beseitigung wesentlicher Prüfungsrisiken, Prozessfehler oder Verstöße gegen die Kontrollvorschriften, 

die sich auf den NIW sowie die Geschäftsbücher des Unternehmens ausgewirkt haben könnten, und wie erfolgreich Probleme in Bezug 
auf Beurteilungen für Rechnungslegungszwecke identifiziert und gelöst wurden.  

 
Infolgedessen hat der Prüfungsausschuss beschlossen, dass der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 in seiner 
Gesamtheit zutreffend, ausgewogen und verständlich ist und dieser den Anteilinhabern die Informationen zur Verfügung stellt, die notwendig 
sind, um die Positionierung, die Ergebnisentwicklung, das Geschäftsmodell und die Strategie des Unternehmens bewerten zu können. Der 
Prüfungsausschuss hat den Verwaltungsrat über diese Ergebnisse informiert und dem Verwaltungsrat eine Genehmigung des 
Jahresabschlusses empfohlen. Die Schlussfolgerungen des Verwaltungsrats in dieser Hinsicht sind in der Beschreibung der Aufgaben des 
Verwaltungsrats aufgeführt. 
 
Externer Abschlussprüfer  
Zur Beurteilung der Effektivität der externen Prüfung arbeiten die Mitglieder des Prüfungsausschusses eng mit dem Anlageverwalter und dem 
Manager zusammen, um sich einen hinreichenden Überblick über den Verlauf und die Effizienz der externen Prüfung zu machen. 
 
Im Zusammenhang mit dem Prüfungsprozess wird von den beteiligten zuständigen Parteien, vor allem vom Prüfungspartner und vom 
Prüfungsteam, Feedback in Bezug auf die Funktion des Anlageverwalters und des Managers eingeholt. Der externe Abschlussprüfer wird 
zu den Sitzungen des Prüfungsausschusses eingeladen, die sich mit dem Jahresabschluss befassen. 
 
Deloitte Ireland LLP („Deloitte“) wurden am 13. November 2018 als unabhängige Abschlussprüfer des Unternehmens bestellt. Der 
verantwortliche Prüfungsleiter wird zur Sicherstellung der Unabhängigkeit alle fünf Jahre ausgetauscht. Um zu einer Feststellung hinsichtlich 
der Unabhängigkeit des externen Abschlussprüfers zu gelangen, berücksichtigt der Prüfungsausschuss, ob dieser aufgrund der gebotenen 
Qualifikationen und Erfahrungen ein geeigneter Anbieter von prüfungsfremden Leistungen ist und ob Schutzmaßnahmen bestehen, um 
sicherzustellen, dass aus der Erbringung solcher Dienstleistungen keine Gefahren für seine Objektivität und Unabhängigkeit im Rahmen der 
Durchführung der externen Prüfung resultieren. Die Gebühren für externe Prüfungs- und Bewertungsleistungen sind in Anmerkung 18 zum 
Abschluss des Unternehmens angegeben. 
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Externer Abschlussprüfer (Fortsetzung)  
Der externe Abschlussprüfer prüft auf jährlicher Basis die Unabhängigkeit seiner Beziehung zum Unternehmen und berichtet darüber an 
den Verwaltungsrat. Der Prüfungsausschuss erhält auch Informationen über Richtlinien und Verfahren zur Wahrung der Unabhängigkeit 
und zur Überwachung der Einhaltung relevanter Anforderungen von Seiten der externen Abschlussprüfer des Unternehmens, darunter 
Informationen zur Rotation von externen Prüfungspartnern und Mitarbeitern, Einzelheiten zur Beziehung zwischen der externen 
Prüfungsgesellschaft und ihren Mitarbeitern und dem Unternehmen sowie eine allgemeine Bestätigung von den externen Abschlussprüfern 
hinsichtlich ihrer Unabhängigkeit und Objektivität. 
 
Infolge seiner Überprüfung hat der Prüfungsausschuss festgestellt, dass Deloitte als externer Abschlussprüfer unabhängig von dem 
Unternehmen ist. Der Prüfungsausschuss hat die Unabhängigkeit des externen Abschlussprüfers geprüft und ein 
Vorabgenehmigungsverfahren für die Beauftragung des externen Abschlussprüfers zur Erbringung prüfungsfremder Leistungen eingeführt. 
 
Innenrevision  
Nach Ansicht des Verwaltungsrats ist es für das Unternehmen angemessen, keine eigene Innenrevisionsfunktion zu haben, weil das 
Management und die Verwaltung des Unternehmens an den Manager, den Anlageverwalter, den Verwalter und die Verwahrstelle delegiert 
werden. 
 
Effektivität des Prüfungsausschusses  
Die Arbeit des Prüfungsausschusses wird mindestens jährlich überprüft. Die Bewertung des Prüfungsausschusses für das Jahr 2023 
wurde abgeschlossen. Dabei wurden keine wesentlichen Probleme festgestellt. 
 
 
 
Deirdre Somers  
Vorsitzende des Prüfungsausschusses  
29. Oktober 2024 
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Der Verwaltungsrat legt seinen Bericht und den geprüften Jahresabschluss für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 vor. 
 
Beschreibung der Aufgaben des Verwaltungsrats  
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Erstellung des Jahresberichts und des geprüften Jahresabschlusses gemäß anwendbarem 
irischem Recht und dem vom Financial Reporting Council herausgegebenen FRS 102, „Der im Vereinigten Königreich und der Republik 
Irland anzuwendende Rechnungslegungsstandard“, und in Übereinstimmung mit dem irischen Companies Act (in der jeweils gültigen 
Fassung) sowie den OGAW-Vorschriften und den Zulassungsvorschriften (Listing Rules) der Londoner Börse (London Stock Exchange, 
„LSE“). 
 
Gemäß irischem Recht darf der Verwaltungsrat den geprüften Abschluss nicht genehmigen, sofern er nicht davon überzeugt ist, dass er ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögenswerte, Verbindlichkeiten und Finanzlage des Unternehmens zum Ende 

des Geschäftsjahres und zum Gewinn oder Verlust des Unternehmens für das Geschäftsjahr vermittelt. 
 
Bei der Erstellung dieses Abschlusses ist der Verwaltungsrat gehalten: 
 
• geeignete Bilanzierungsgrundsätze auszuwählen und diese dann einheitlich anzuwenden;  
 
• angemessene und vorsichtige Beurteilungen und Schätzungen abzugeben;  
 
• anzugeben, ob der Abschluss im Einklang mit den anwendbaren Rechnungslegungsstandards erstellt wurde, und die entsprechenden 

Standards aufzuzeigen, vorbehaltlich wesentlicher Abweichungen von diesen Standards, die in den Anmerkungen zum Abschluss offen 
gelegt und erklärt werden und  

 
• den Abschluss auf Basis der Unternehmensfortführung zu erstellen, es sei denn, es ist unangemessen davon auszugehen, dass das 

Unternehmen fortgeführt wird.  
 
Der Verwaltungsrat bestätigt, dass er die vorstehend angegebenen Anforderungen bei der Erstellung des geprüften Jahresabschlusses erfüllt 
hat. 
 
Der Verwaltungsrat ist dafür verantwortlich, angemessene Geschäftsbücher zu führen, die ausreichen, um: 
 
• die Transaktionen des Unternehmens richtig aufzuzeichnen und zu erklären;  
 
• es zu jeder Zeit zu ermöglichen, dass die Vermögenswerte, Verbindlichkeiten, Finanzlage und Gewinne oder Verluste des Unternehmens 

angemessen genau festgelegt werden und  
 
• es dem Verwaltungsrat zu ermöglichen, sicherzustellen, dass die Abschlüsse und der Bericht des Verwaltungsrats dem Companies Act 

von 2014 (in der jeweils gültigen Fassung) einhalten, und zu ermöglichen, dass diese Abschlüsse geprüft werden.  
 
Die vom Verwaltungsrat ergriffene Maßnahme zur Sicherstellung der Erfüllung der Verpflichtung des Unternehmens, angemessene 
Geschäftsbücher zu führen, ist die Ernennung der BNY Mellon Fund Services (Ireland) Designated Activity Company, um angemessene 
Geschäftsbücher zu führen. Dementsprechend werden die Aufzeichnungen im Namen des Verwalters an der folgenden Adresse geführt: 
 
BNY Mellon Fund Services (Ireland) Designated Activity Company  
One Dockland Central  
Guild Street, IFSC  
Dublin 1  
D01 E4X0  
Irland 
 
Mit Wirkung vom 19. Februar 2024 ersetzte die BNY Mellon Fund Services (Ireland) Designated Activity Company die State Street Fund 
Services (Ireland) Limited als Verwalter des Unternehmens. 
 
Dem Verwaltungsrat obliegt es darüber hinaus, das Vermögen des Unternehmens zu sichern, um Betrug und sonstige Unregelmäßigkeiten 
zu vermeiden und aufzudecken. Gemäß der Satzung des Unternehmens hat der Verwaltungsrat die Vermögenswerte des Unternehmens 
bei der Verwahrstelle in Verwahrung gegeben. In diesem Zusammenhang hat der Verwaltungsrat The Bank of New York Mellon SA/NV, 
Niederlassung Dublin, gemäß den Bedingungen des Verwahrstellenvertrags zur Verwahrstelle ernannt. Deren Geschäftsadresse lautet wie 
folgt: 
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Beschreibung der Aufgaben des Verwaltungsrats (Fortsetzung)  
The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin  
Riverside II  
Sir John Rogerson’s Quay  
Grand Canal Dock  
Dublin 2  
D02 KV60  
Irland 
 
Mit Wirkung vom 19. Februar 2024 ersetzte The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin, die State Street Custodial 
Services (Ireland) Limited als Verwahrstelle des Unternehmens. 
 
Der geprüfte Jahresabschluss wird auf der Website www.iShares.com veröffentlicht. Der Verwaltungsrat ist gemeinsam mit dem Manager 
und dem Anlageverwalter für die Pflege und Integrität der auf dieser Website enthaltenen Finanzdaten verantwortlich. Die Gesetze der 
Republik Irland, welche die Darstellung und Veröffentlichung von Abschlüssen regeln, können von den Gesetzen in anderen Hoheitsgebieten 
abweichen. 
 
Der Code verlangt ferner vom Verwaltungsrat, sicherzustellen, dass der Jahresbericht und der geprüfte Jahresabschluss zutreffend, 
ausgewogen und verständlich sind und diese den Anteilinhabern die Informationen zur Verfügung stellen, die notwendig sind, um die 
Positionierung, die Ergebnisentwicklung, das Geschäftsmodell und die Strategie des Unternehmens bewerten zu können. Um zu einer 
Feststellung in Bezug auf diesen Sachverhalt zu gelangen, hat der Verwaltungsrat den Prüfungsausschuss um eine Einschätzung gebeten, 
ob seiner Auffassung nach der Jahresabschluss diese Anforderungen erfüllt. Der Prozess, mit dem der Prüfungsausschuss zu diesen 
Feststellungen gelangt ist, wird im Bericht des Prüfungsausschusses beschrieben. Infolge einer umfassenden Überprüfung ist der 
Verwaltungsrat zu dem Schluss gekommen, dass der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 in seiner Gesamtheit 
zutreffend, ausgewogen und verständlich ist und dieser den Anteilinhabern die Informationen zur Verfügung stellt, die notwendig sind, um die 
Positionierung, die Ergebnisentwicklung, das Geschäftsmodell und die Strategie des Unternehmens bewerten zu können. 
 
Entsprechenserklärung des Verwaltungsrats  
Gemäß Section 225 des Companies Act von 2014 (in der jeweils gültigen Fassung) erkennt der Verwaltungsrat an, dass er dafür 
verantwortlich ist, sicherzustellen, dass das Unternehmen seine jeweiligen Verpflichtungen erfüllt, und bestätigt, dass: 
1. eine Compliance-Richtlinie erarbeitet wurde, die (nach Auffassung des Verwaltungsrats für das Unternehmen geeignete) Verfahren 

darlegt, die sicherstellen, dass das Unternehmen seine jeweiligen Verpflichtungen erfüllt;  
2. angemessene Strukturen geschaffen wurden, die nach Auffassung des Verwaltungsrats so konzipiert sind, dass sie sicherstellen, 

dass das Unternehmen seine jeweiligen Verpflichtungen im Wesentlichen erfüllt und  
3. ein jährliches Überprüfungsverfahren eingerichtet wurde, um die entsprechende Verpflichtung des Unternehmens zu überprüfen und 

sicherzustellen, dass Strukturen geschaffen wurden, damit diese Verpflichtungen erfüllt werden.  
 
Ergebnisse und Dividenden  
Die Ergebnisse und Dividenden für das Geschäftsjahr des Unternehmens sind in der Gewinn- und Verlustrechnung aufgeführt. 
 
Der Manager hat für bestimmte Anteilklassen gemäß der Rechtsverordnung 2009/3001 (The Offshore Funds (Tax) Regulations 2009) des 
Vereinigten Königreichs erfolgreich die Erteilung des Status als „Reporting Fund“ (berichtender Fonds) beantragt. Ein Verzeichnis der 
Anteilklassen, die derzeit den Status eines „Reporting Fund“ genießen, ist abrufbar unter:  
https://www.gov.uk/government/publications/offshore-funds-list-of-reporting-funds. 
 
Rückblick und zukünftige Entwicklungen  
Die speziellen Anlageziele und die spezielle Anlagepolitik jedes Fonds, wie im Prospekt des Unternehmens erläutert, werden vom 
Verwaltungsrat zum Zeitpunkt der Auflegung des Fonds formuliert. Anleger eines Fonds sollten sachkundige Anleger sein, die fachlichen Rat 
eingeholt haben und in der Lage sind, das Kapital- und Verlustrisiko zu tragen, und sollten eine Anlage in einem Fonds als mittel- bis 
langfristige Anlage betrachten. Eine Beschreibung des Fonds, seiner Wertentwicklung und ein Marktrückblick sind dem Abschnitt „Hintergrund“ 
und dem Bericht des Anlageverwalters zu entnehmen. Der Bericht über die Wertentwicklung umfasst Angaben zum Tracking Error und zur 
Tracking Difference. Hierbei handelt es sich um wichtige Kennzahlen, die aussagen, wie gut der Fonds verglichen mit seinen Referenzindizes 
verwaltet wurde. 
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Risikomanagementziele und -politik  
Die Risiken, denen das Unternehmen ausgesetzt ist, betreffen die von ihm gehaltenen Finanzinstrumente und sind im Abschnitt „Finanzielle 
Risiken“ des Abschlusses enthalten. Die Corporate-Governance-Erklärung des Unternehmens ist im Abschnitt „Governance“ des 
Abschlusses enthalten. 
 
Ereignisse seit dem Ende des Geschäftsjahres  
Seit dem Bilanzstichtag eingetretene Ereignisse sind in den Anmerkungen zum geprüften Jahresabschluss aufgeführt. 
 
Beteiligungen der Verwaltungsratsmitglieder und des Gesellschaftssekretärs  
Weder die Verwaltungsratsmitglieder noch der Gesellschaftssekretär waren während oder am Ende des Geschäftsjahres an Anteilen des 
Unternehmens beteiligt (2023: null). 
 
Weder die Verwaltungsratsmitglieder noch der Gesellschaftssekretär waren während oder am Ende des Geschäftsjahres an den 
Schuldverschreibungen des Unternehmens beteiligt (2023: null). 
 
Kein Verwaltungsratsmitglied hatte zu irgendeinem Zeitpunkt im Geschäftsjahr oder an dessen Ende ein materielles Interesse an irgendeiner 
maßgeblichen geschäftlichen Vereinbarung des Unternehmens (2023: null). 
 
Unternehmensfortführung  
Der Abschluss des Unternehmens wurde unter der Annahme der Unternehmensfortführung (Going-Concern-Prinzip) erstellt. Das 
Unternehmen ist in der Lage, alle seine Verbindlichkeiten aus seinen Vermögenswerten zu begleichen. Die Wertentwicklung, 
Marktfähigkeit und Risiken des Fonds werden im Laufe des Geschäftsjahres regelmäßig überprüft. Deshalb sind die 
Verwaltungsratsmitglieder der Auffassung, dass das Unternehmen in absehbarer Zukunft den Geschäftsbetrieb aufrechterhalten kann 
und eine solide Finanzlage aufweist. Der Verwaltungsrat hat sich davon überzeugt, dass es zum Zeitpunkt der Genehmigung des 
Abschlusses angemessen ist, den Abschluss des Unternehmens unter der Annahme der Unternehmensfortführung zu erstellen. 
 
Wirtschaftlichkeitserklärung  
Der Code enthält eine Bestimmung, wonach Unternehmen eine an die Anteilinhaber gerichtete „Wirtschaftlichkeitserklärung“ anzugeben 
haben, die eine bessere und umfassendere Beurteilung der langfristigen Zahlungsfähigkeit und Liquidität liefern soll. Der Code enthält keine 
Definition von „langfristig“, geht aber von einem Zeitraum von mehr als zwölf Monaten aus, wobei die einzelnen Unternehmen einen an die 
Natur ihrer individuellen Geschäftstätigkeit angepassten Zeitraum wählen können. Der Verwaltungsrat führte diese Überprüfung für den 
Berichtszeitraum bis zur JHV im Jahr 2027 durch, d. h. für einen dreijährigen Zeitraum ab dem Datum, an dem dieser Jahresbericht von den 
Anteilinhabern genehmigt wird. Der Grund, warum der Verwaltungsrat drei Geschäftsjahre als einen angemessenen Berichtszeitraum erachtet, 
ist, dass er nicht davon ausgeht, dass die Hauptrisiken des Unternehmens und die Angemessenheit der risikomindernden Kontrollen während 
dieses Zeitraums wesentlichen Änderungen unterworfen sein werden. Außerdem beabsichtigt der Verwaltungsrat keine Änderung des Ziels 
des Unternehmens, wie im Abschnitt „Hintergrund“ des Jahresberichts und geprüften Jahresabschlusses dargelegt, und erwartet keine 
Ereignisse, die das Unternehmen daran hindern, in dem genannten Berichtszeitraum seine Geschäftstätigkeit weiterzuführen, da die 
Vermögenswerte des Unternehmens ausreichend liquide sind und das Unternehmen beabsichtigt, weiterhin als Investmentgesellschaft tätig zu 
sein. Dieser Berichtszeitraum wurde ausgewählt, da ein längerer Berichtszeitraum mit einem Ausmaß zukünftiger Unsicherheiten verbunden 
ist, für das eine Wirtschaftlichkeitserklärung nach Ansicht des Verwaltungsrats nicht sinnvoll abgegeben werden kann. Bei dieser Beurteilung 
hat der Verwaltungsrat die folgenden Faktoren berücksichtigt: 
 
• die Hauptrisiken des Unternehmens gemäß ausführlicherer Beschreibung im Abschnitt „Finanzielle Risiken“ des Jahresabschlusses;  
 
• die Relevanz des Ziels des Unternehmens im derzeitigen Umfeld und  
 
• die Höhe der Anlegernachfrage nach den vom Unternehmen angebotenen Fonds.  
 
Ferner hat der Verwaltungsrat bei seiner Beurteilung auch mehrere Finanzkennzahlen einbezogen, u. a. 
 
• die Höhe der laufenden Kosten, sowohl die aktuellen als auch die in der Vergangenheit;  
 
• den Umfang der Kapitalaktivitäten, sowohl die aktuellen als auch die in der Vergangenheit;  
 
• die Höhe der erwirtschafteten Erträge und  
 
• die Liquidität, den Tracking Error und die Tracking Difference der einzelnen Fonds.  
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Wirtschaftlichkeitserklärung (Fortsetzung)  
Der Verwaltungsrat ist zu dem Schluss gekommen, dass das Unternehmen in der Lage ist, seine laufenden Betriebskosten bei Fälligkeit 
aufgrund von Folgendem zu begleichen: 
 
• ein breit gestreutes Produktangebot, das den Erfordernissen von Anlegern gerecht wird und  
 
• Gemeinkosten, die nur einen kleinen Prozentsatz vom Nettovermögen ausmachen.  
 
Basierend auf den Ergebnissen seiner Analyse geht der Verwaltungsrat begründet davon aus, dass das Unternehmen fortgeführt wird und 
seine Verbindlichkeiten bei Fälligkeit erfüllen kann. 
 
Unabhängiger Abschlussprüfer  
Deloitte wurden am 13. November 2018 als unabhängige Abschlussprüfer des Unternehmens bestellt und haben ihre Bereitschaft bekundet, 
ihr Amt als Abschlussprüfer des Unternehmens weiterhin auszuüben. Die Abschlussprüfer, Deloitte, werden im Einklang mit Abschnitt 383 
des Companies Act von 2014 (in der jeweils gültigen Fassung) erneut bestellt. 
 
Erklärung zu prüfungsrelevanten Informationen  
Soweit den Verwaltungsratsmitgliedern bekannt ist, gibt es keine prüfungsrelevanten Informationen, von denen die Abschlussprüfer des 
Unternehmens keine Kenntnis haben. Der Verwaltungsrat hat alle Maßnahmen ergriffen, die vom Verwaltungsrat ergriffen werden sollten, um 
Kenntnis von prüfungsrelevanten Informationen zu erlangen und dafür zu sorgen, dass die Abschlussprüfer des Unternehmens diese 
Informationen kennen. 
 
Für den Verwaltungsrat 
 
 
 
 
 
Verwaltungsratsmitglied  Verwaltungsratsmitglied 
 
29. Oktober 2024 29. Oktober 2024 
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In unserer Eigenschaft als Verwahrstelle des Unternehmens haben wir das Geschäftsverhalten der BlackRock Asset Management 
Ireland Limited als Manager der iShares plc (das „Unternehmen“) und das Geschäftsverhalten des Unternehmens selbst bis zum 
16. Februar 2024 überprüft. 

Dieser Bericht, einschließlich des Prüfvermerks, wurde ausschließlich für die Anteilinhaber des Unternehmens gemäß Vorschrift 
34 (1), (3) und (4) in Teil 5 der OGAW-Vorschriften und für keinen anderen Zweck erstellt. Durch die Erteilung dieses 
Prüfvermerks übernehmen wir keine Verantwortung für einen anderen Zweck oder gegenüber anderen Personen, denen dieser 
Bericht vorgelegt wird. 

Aufgaben der Verwahrstelle 

Unsere Aufgaben und Verantwortlichkeiten sind in Vorschrift 34 (1), (3) und (4) in Teil 5 der OGAW-Vorschriften dargelegt. Eine 
dieser Aufgaben ist es, uns einen Überblick über die Geschäftstätigkeit des Managers und des Unternehmens in jedem jährlichen 
Rechnungslegungsjahr zu verschaffen und den Anteilinhabern darüber Bericht zu erstatten. 

In unserem Bericht erklären wir, ob unserer Meinung nach das Unternehmen in diesem Geschäftsjahr gemäß den Bestimmungen 
seiner Satzung (die „Satzung“) und den OGAW-Vorschriften geführt wurde. Die Einhaltung dieser Bestimmungen ist die 
Verantwortung des Managers und des Unternehmens. Sollte der Manager oder das Unternehmen diese nicht eingehalten haben, 
müssen wir als Verwahrstelle angeben, warum dies der Fall ist, und die Maßnahmen erläutern, die wir zur Behebung der 
Situation ergriffen haben. 

Grundlage des Prüfvermerks der Verwahrstelle 

Die Verwahrstelle führt die Prüfungen durch, die sie nach eigenem angemessenen Ermessen für notwendig hält, um ihre 
Pflichten, wie sie in Vorschrift 34 (1), (3) und (4) in Teil 5 der OGAW-Vorschriften dargelegt sind, zu erfüllen und um 
sicherzustellen, dass das Unternehmen: 

(i) gemäß den Beschränkungen durch die Bestimmungen der Satzung des Unternehmens und der OGAW-Vorschriften bezüglich 
der Anlage- und Kreditaufnahmebefugnisse des Unternehmens geführt wurde und 

(ii) auch ansonsten in Übereinstimmung mit der Gründungsdokumentation des Unternehmens und den einschlägigen 
Vorschriften verwaltet wurde. 

Prüfvermerk 

Unseres Erachtens wurde das Unternehmen in diesem Geschäftsjahr in allen wesentlichen Aspekten gemäß den folgenden 
Bestimmungen geführt: 

(i) gemäß den Beschränkungen in der Satzung, den OGAW-Vorschriften und den Bestimmungen der Central Bank (Supervision 
and Enforcement) Act 2013 (Section 48(1)) (Undertakings for Collective Investment in Transferable Securities) Regulations 2019 
(die „OGAW-Vorschriften der Zentralbank“) bezüglich der Anlage- und Kreditaufnahmebefugnisse des Unternehmens sowie 

(ii) auch ansonsten gemäß den Bestimmungen der Satzung, der OGAW-Vorschriften und der OGAW-Vorschriften der 
Zentralbank. 

Für und im Namen von 
 
 
 

 
State Street Custodial Services (Ireland) Limited  

78 Sir John Rogerson’s Quay 

Dublin 2  

Irland 

29. Oktober 2024 



The Bank of New York Mellon SA/NV, T +353 1 900 7920 
Niederlassung Dublin 
Riverside Two, Sir John Rogerson’s Quay 
Dublin 2, D02 KV60, Irland. 

 
 
 

BERICHT DER VERWAHRSTELLE AN DIE ANTEILINHABER 

 
Für den Zeitraum vom 19. Februar 2024 bis zum 31. Juli 2024 (der „Berichtszeitraum“) hat sich  
 
The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin (die „Verwahrstelle“, „uns“, „wir“ oder „unser“) in ihrer 
Eigenschaft als Verwahrstelle der Gesellschaft über das Geschäftsverhalten der iShares VII plc (das „Unternehmen“) für den 
Berichtszeitraum informiert. 

 
Dieser Bericht, einschließlich des Prüfvermerks, wurde in Übereinstimmung mit unserer Rolle als Verwahrstelle der 
Gesellschaft ausschließlich für die Anteilinhaber der Gesellschaft und zu keinem anderen Zweck erstellt. Durch die Erteilung 
dieses Prüfvermerks übernehmen wir keine Verantwortung für einen anderen Zweck oder gegenüber anderen Personen, 
denen dieser Bericht vorgelegt wird. 

 
Aufgaben der Verwahrstelle 

 
Unsere Pflichten und Aufgaben sind in Vorschrift 34 der Vorschriften der Europäischen Gemeinschaften (Organismen für 
gemeinsame Anlagen in Wertpapieren betreffend) von 2011 (Durchführungsverordnung Nr. 352 von 2011) in der jeweils 
gültigen Fassung (die „Vorschriften“) dargelegt. 

 
In unserem Bericht erklären wir, ob unserer Meinung nach die Gesellschaft in diesem Berichtszeitraum gemäß den 
Bestimmungen ihrer Gründungsdokumentation und den Vorschriften geführt wurde. Die Einhaltung dieser Bestimmungen 
obliegt der Gesellschaft. Wenn die Gesellschaft nicht so geführt wurde, müssen wir als Verwahrstelle angeben, in welcher 
Hinsicht sie nicht entsprechend geführt wurde und welche Schritte wir diesbezüglich unternommen haben. 

 
Grundlage des Prüfvermerks der Verwahrstelle 

 
Die Verwahrstelle führt die Prüfungen durch, die sie nach eigenem vernünftigem Ermessen für notwendig hält, um ihre 
Pflichten zu erfüllen und um sicherzustellen, dass die Gesellschaft in allen wesentlichen Belangen: (i) gemäß den durch die 
Bestimmungen ihrer Gründungsdokumentation und die entsprechenden Vorschriften auferlegten Beschränkungen 
bezüglich ihrer Anlage- und Kreditaufnahmebefugnisse geführt wurde und (ii) auch ansonsten in Übereinstimmung mit der 
Gründungsdokumentation der Gesellschaft und den einschlägigen Vorschriften verwaltet wurde. 

 
Prüfvermerk 

 
Unseres Erachtens wurde die Gesellschaft in diesem Berichtszeitraum in allen wesentlichen Aspekten gemäß folgenden 
Bestimmungen geführt: 

 
(i) gemäß den Bdurch die Bestimmungen der Gründungsdokumentation der Gesellschaft und den Vorschriften auferlegten 
Beschränkungen bezüglich ihrer Anlage- und Kreditaufnahmebefugnisse geführt wurde und 

 
(ii) auch ansonsten in Übereinstimmung mit der Gründungsdokumentation des Unternehmens und den Vorschriften verwaltet 

wurde. 
 
 

    
Für und im Namen von The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung 
Dublin  
Riverside Two, 
Sir John Rogerson’s Quay,  
Grand Canal Dock,  
Dublin 2. 

 
Datum: 29. Oktober 2024 
 
Eingetragen in Irland unter der Nr. 907126, USt-IdNr. IE9578054E 

 
The Bank of New York Mellon SA/NV, als The Bank of New York Mellon SA/NV, Niederlassung Dublin, handelnd, ist von der National Bank of Belgium 
zugelassen. 

 
The Bank of New York Mellon SA/NV, Boulevard Anspachlaan 1, B-1000 Brüssel, Belgien – Tel. (32) 2 545 81 11, USt.-IdNr. BE 0806.743.159-RPM- RPR 
Brüssel Unternehmensnummer 0806.743.159. The Bank of New York Mellon SA/NV ist eine belgische Limited Liability Company, die als ein 
signifikantes Kreditinstitut von der Europäischen Zentralbank und der National Bank of Belgium gemäß dem Einheitlichen Aufsichtsmechanismus und 
von der belgischen Finanzdienstleistungs- und Finanzmarktaufsicht zugelassen wurde und unter deren Aufsicht steht. 



 
 

Deloitte Ireland LLP 
Chartered Accountants & 
Statutory Audit Firm 

 
 
 

Bericht des unabhängigen Abschlussprüfers an die Anteilinhaber der iShares VII PLC  

Bericht zur Prüfung des Jahresabschlusses 

Prüfvermerk zum Abschluss der iShares VII PLC (das „Unternehmen“) 
 

Unserer Auffassung nach: 
 vermittelt der Jahresabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögenswerte, 

Verbindlichkeiten und der Finanzlage des Unternehmens für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 und seines 
Gewinns für das dann beendete Geschäftsjahr und 

 wurde ordnungsgemäß im Einklang mit dem maßgeblichen Rechnungslegungsrahmen, den geltenden 
Vorschriften und insbesondere den Anforderungen des Companies Act von 2014 erstellt. 

 
Der Abschluss, den wir geprüft haben, umfasst:

 die Gewinn- und Verlustrechnung; 
 die Aufstellung der Veränderungen des den Inhabern rückkaufbarer, gewinnberechtigter Anteile zuzurechnenden 

Nettovermögens; 
  die Bilanz und 
 die diesbezüglichen Anmerkungen 1 bis 20, einschließlich einer Zusammenfassung der wesentlichen 

Bilanzierungsgrundsätze, wie in Anmerkung 2 dargelegt, und 
 die Aufstellungen der Vermögenswerte. 

Der Jahresabschluss wurde auf Grundlage des Companies Act von 2014 und des vom britischen Rat für 
Rechnungslegung (Financial Reporting Council) herausgegebenen Rechnungslegungsstandards (Financial Reporting 
Standard) FRS 102 „Der im Vereinigten Königreich und der Republik Irland anzuwendende 
Rechnungslegungsstandard“ (der „maßgebliche Rechnungslegungsrahmen“) erstellt. 

 
Die geltenden Vorschriften, die bei der Erstellung des Jahresabschlusses Anwendung fanden, sind die Vorschriften der 
Europäischen Gemeinschaften (Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren betreffend) von 2011 und die 
Central Bank (Supervision and Enforcement) Act 2013 (Section 48(1)) (Undertakings for Collective Investment in 
Transferable Securities) Regulations von 2019 (die „geltenden Vorschriften“). 

Grundlage für den Prüfvermerk 
 

Wir haben unsere Prüfung gemäß den International Standards on Auditing (Ireland) [ISAs (Ireland)] und 
geltendem Recht durchgeführt. Unsere Aufgaben gemäß diesen Grundsätzen sind nachstehend im Abschnitt 
„Aufgaben des Abschlussprüfers im Zusammenhang mit der Prüfung des Abschlusses“ unseres Berichts beschrieben. 

 
Gemäß den ethischen Vorschriften, die für unsere Abschlussprüfung in Irland gelten, und dem ethischen Standard der 
Irish Auditing and Accounting Supervisory Authority (IAASA), wie er für börsennotierte Unternehmen von öffentlichem 
Interesse anzuwenden ist, sind wir von dem Unternehmen unabhängig und haben unsere sonstigen ethischen 
Verpflichtungen gemäß diesen Vorschriften erfüllt. 

 
Wir sind überzeugt, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und geeignete Grundlage für 
unseren Prüfvermerk darstellen. 
 
Zusammenfassung unseres Prüfungsansatzes 

 
 

Wesentliche 
Prüfungssachverhalte 

Die von uns im laufenden Jahr ermittelten wesentlichen Prüfungssachverhalte waren: 
• Bewertung von erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten 

finanziellen Vermögenswerten und Verbindlichkeiten 
• Existenz erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteter finanzieller 

Vermögenswerte und Verbindlichkeiten 

Wesentlichkeit Das von uns im laufenden Jahr verwendete Wesentlichkeitskriterium entsprach 0,5 % 
des durchschnittlichen Nettovermögens der einzelnen Fonds. 



 

 
 

 

Prüfungsumfang Das Unternehmen wurde als offene Investmentgesellschaft mit variablem Kapital 
gegründet und ist nach irischem Recht als Aktiengesellschaft (Public Limited Company) 
nach dem Companies Act von 2014 organisiert. Es hat die BlackRock Asset Management 
Ireland Limited (der „Manager“) beauftragt, bestimmte Pflichten und Aufgaben in der 
täglichen Verwaltung des Unternehmens zu erfüllen. Bei unserer Prüfung befolgen wir 
einen risikobasierten Ansatz und berücksichtigen die Struktur des Unternehmens, die 
Arten der Anlagen, die Beteiligung externer Dienstleistungsanbieter, die 
Bilanzierungsprozesse und -kontrollen sowie die Branche, in der das Unternehmen tätig 
ist. 

Wesentliche 
Änderungen an 
unserem Ansatz 

Gegenüber dem Vorjahr hat es keine wesentlichen Änderungen an unserem Ansatz 
gegeben. 

 

Schlussfolgerungen zur Annahme der Unternehmensfortführung 

 

Bei der Abschlussprüfung sind wir zu der Schlussfolgerung gelangt, dass es für den Verwaltungsrat angemessen ist, bei 
der Aufstellung des Abschlusses vom Grundsatz der Unternehmensfortführung auszugehen. 

 
Unsere Bewertung der Beurteilung des Verwaltungsrats zur Fähigkeit des Unternehmens, auch weiterhin auf der 
Grundlage der Unternehmensfortführung zu bilanzieren, umfasste Folgendes: 

 
 Im Rahmen unserer Verfahren zur Risikobeurteilung verschafften wir uns Einblick in die vorhandenen für 

den Grundsatz der Unternehmensfortführung relevanten Kontrollen. 
 Wir hinterfragten die Plausibilität wesentlicher Annahmen, die der Verwaltungsrat bei seiner Beurteilung 

heranzog. 
 Wir führten Gespräche mit der Geschäftsleitung über die Beurteilung des Verwaltungsrats zum Grundsatz 

der Unternehmensfortführung, die Zukunftspläne für das Unternehmen und deren Durchführbarkeit. 
 Wir prüften alle Protokolle der Verwaltungsratssitzungen bis zum Datum der Genehmigung des Abschlusses 

auf Hinweise auf Gespräche und/oder Entscheidungen, die sich auf die Fähigkeit des Unternehmens zur 
Unternehmensfortführung auswirken könnten. 

 Wir prüften die Kapitalaktivität und die Entwicklung des Nettoinventarwerts nach Ablauf des Geschäftsjahres. 
 Wir beurteilten die Angemessenheit der jeweiligen Angaben zum Grundsatz der Unternehmensfortführung im 

Abschluss. 

Auf der Grundlage unserer Prüfungshandlungen haben wir keine wesentlichen Unsicherheiten im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Umständen festgestellt, die einzeln oder in ihrer Gesamtheit erhebliche Zweifel an der 
Fähigkeit des Unternehmens zur Unternehmensfortführung für einen Zeitraum von mindestens zwölf Monaten ab 
der Freigabe des Abschlusses aufwerfen können. 

 
Bezüglich der Berichterstattung über die Anwendung des britischen Corporate Governance Code durch die Gruppe 
haben wir weder etwas Wesentliches hinzuzufügen noch auf etwas hinzuweisen im Zusammenhang mit der Erklärung 
des Verwaltungsrats im Abschluss, ob es der Verwaltungsrat als angemessen erachtet, auf der Grundlage der 
Unternehmensfortführung zu bilanzieren. 

 
Unsere Aufgaben und die Aufgaben des Verwaltungsrats bezüglich des Grundsatzes der Unternehmensfortführung sind 
in den betreffenden Abschnitten dieses Berichts beschrieben. 

Wesentliche Prüfungssachverhalte 
 

Wesentliche Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am 
bedeutsamsten in der Prüfung des Abschlusses für das aktuelle Geschäftsjahr waren und die von uns ermittelten 
Bereiche mit am höchsten beurteiltem Risiko wesentlicher Falschangaben (gleich ob diese in betrügerischer Absicht 
oder durch Irrtum zustande gekommen sind) einschließen, unter anderem diejenigen mit den größten Auswirkungen 
auf die übergreifende Prüfungsstrategie, die Verteilung von Ressourcen bei der Prüfung und die Steuerung der Arbeit 
des Auftragsteams. 

 
Diesen Sachverhalten wurde im Kontext unserer Abschlussprüfung als Ganzes sowie der Erteilung des Prüfvermerks 
darüber Rechnung getragen, und wir erteilen keinen gesonderten Prüfvermerk zu diesen Sachverhalten. 



 

   
Bewertung von erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Vermögenswerten und 
Verbindlichkeiten 
Beschreibung 
wesentlicher 
Prüfungssach-
verhalte 

Für das abgelaufene Geschäftsjahr betragen die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten des Unternehmens 
142.366 Mio. EUR oder 99 % des Gesamtnettovermögens von 142.731 Mio. EUR. Die 
erfolgswirksame Bewertung von finanziellen Vermögenswerten und Verbindlichkeiten zum 
beizulegenden Zeitwert gilt als wesentlicher Prüfungssachverhalt, denn erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten stellen 
einen erheblichen Bilanzposten dar. 

Es besteht das Risiko, dass erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten falsch bewertet werden, dass unangemessene 
Bewertungsmethoden angewandt und unangemessene Annahmen verwendet werden. Dies 
könnte dazu führen, dass bei der Bewertung wesentliche Falschangaben gemacht werden. 

 
Siehe auch Anmerkungen 2, 3 und 4 im Abschluss. 

Berücksichtigung 
des wesentlichen 
Prüfungssach-
verhalts im 
Rahmen unserer 
Abschlussprüfung 

Wir haben den wesentlichen Prüfungssachverhalt mit folgenden Verfahren berücksichtigt: 
• Wir haben die SOC-1-Berichte der State Street Administration Services (Ireland) Limited 

(„SS“) und der BNY Mellon Fund Services (Ireland) Limited („BNYM“) eingeholt, um die 
Ausgestaltung, Umsetzung und operative Wirksamkeit wichtiger Kontrollen während der 
Bewertung der erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten verstehen und bewerten zu können. 

• Wir haben erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten selbstständig anhand unabhängiger 
Marktnachrichten bewertet. Wir haben die von unabhängigen Preisdiensten 
veröffentlichten Kurse mit dem Anlageportfolio verglichen, und 

• wir haben Devisenterminkontrakte unabhängig bewertet, indem wir von externen 
Preisdiensten Terminkurse eingeholt und diese mit den im Anlageportfolio verzeichneten 
Terminkursen verglichen haben. 

Existenz erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteter finanzieller Vermögenswerte und 
Verbindlichkeiten 
Beschreibung 
wesentlicher 
Prüfungssach-
verhalte 

Für das abgelaufene Geschäftsjahr betragen die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten des Unternehmens 
142.366 Mio. EUR oder 99 % des Gesamtnettovermögens von 142.731 Mio. EUR. Die Existenz 
erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteter finanzieller Vermögenswerte und 
Verbindlichkeiten gilt als wesentlicher Prüfungssachverhalt, denn erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten stellen 
einen erheblichen Bilanzposten dar. 

Die Existenz erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteter finanzieller 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten ist entscheidend, um sicherzustellen, dass der 
Abschluss keine wesentlichen Falschangaben enthält. 

Siehe auch Anmerkungen 2, 3 und 4 im Abschluss. 
Berücksichtigung 
des wesentlichen 
Prüfungssach-
verhalts im 
Rahmen unserer 
Abschlussprüfung 

Wir haben den wesentlichen Prüfungssachverhalt mit folgenden Verfahren berücksichtigt: 
• Wir haben die SOC-1-Berichte der SS und der BNYM eingeholt, um die Ausgestaltung, 

Umsetzung und operative Wirksamkeit wichtiger Kontrollen während der Überleitung 
der erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten verstehen und bewerten zu können, und 

• wir haben zum Ende des Geschäftsjahres eine unabhängige Bestätigung von der 
Depotbank und von Kontrahenten eingeholt und diese mit den Beträgen im 
Anlageportfolio verglichen.  

Unsere Prüfverfahren bezüglich dieser Sachverhalte wurden im Rahmen unserer Prüfung des gesamten Abschlusses 
konzipiert und stellen keinen Prüfvermerk zu einzelnen Abschlüssen oder Offenlegungen dar. Unser Prüfvermerk zum 
Jahresabschluss wurde im Hinblick auf keines der vorstehend beschriebenen Risiken modifiziert, und wir erteilen zu 
diesen einzelnen Sachverhalten keinen Prüfvermerk. 
Unsere Anwendung des Wesentlichkeitsgrundsatzes 

Wir definieren Wesentlichkeit als das Ausmaß etwaiger Falschangaben, bei dem es wahrscheinlich ist, dass die 
wirtschaftlichen Entscheidungen einer hinreichend fachkundigen Person, die sich auf die Abschlüsse verlässt, geändert 
oder beeinflusst würden. Wir verwenden den Wesentlichkeitsgrundsatz sowohl bei der Planung des Umfangs unserer 
Abschlussprüfung als auch bei der Bewertung der Ergebnisse unserer Arbeit. 



 

   
Wir haben die Wesentlichkeit für jeden Fonds bei 0,5 % des durchschnittlichen Nettovermögens angesetzt. Wir haben 
das durchschnittliche Nettovermögen als kritische Komponente für die Ermittlung der Wesentlichkeit eingestuft, da 
das Hauptziel jedes Fonds darin besteht, eine Gesamtrendite für Anleger zu erwirtschaften. Wir haben quantitative 
und qualitative Faktoren wie das Verständnis des Unternehmens und seines Umfelds, bisherige Falschangaben, die 
Komplexität des Unternehmens und die Verlässlichkeit des Kontrollumfelds berücksichtigt. 

 
Wir haben die Toleranzwesentlichkeit niedriger angesetzt als die Wesentlichkeit, um die Wahrscheinlichkeit zu 
verringern, dass die Summe der nicht korrigierten und nicht aufgedeckten Falschangaben die Wesentlichkeit für 
den Abschluss als Ganzes überschreitet. Die Toleranzwesentlichkeit wurde für die Abschlussprüfung 2024 auf 90 % 
der Wesentlichkeit festgesetzt (2023: 90 %). Bei der Festlegung der Toleranzwesentlichkeit berücksichtigten wir 
die folgenden Faktoren: 

 
• unsere Kenntnis des Unternehmens und der Branche, in der es tätig ist; 
• die Qualität des Kontrollumfelds und die Frage, ob wir uns auf die Kontrollmechanismen verlassen konnten;  
• die Beurteilung der Risiken wesentlicher Falschangaben einschließlich Betrugsrisiken und 
• die Art, den Umfang und das Ausmaß (eventueller) Falschangaben, die in der aktuellen und der 

vorangegangenen Prüfung festgestellt wurden. 
 

Wir haben mit dem Prüfungsausschuss vereinbart, dass wir diesem alle Prüfungsdifferenzen von über 10 % der 
Wesentlichkeit berichten würden sowie alle Differenzen unterhalb dieses Schwellenwerts, die unseres Erachtens aus 
qualitativen Gründen eine Berichterstattung rechtfertigen. Außerdem berichten wir dem Prüfungsausschuss über 
Offenlegungsfragen, die wir bei der Beurteilung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses identifiziert haben. 

Ein Überblick über den Umfang unserer Abschlussprüfung 

 

Bei unserer Prüfung befolgen wir einen risikobasierten Ansatz und berücksichtigen die Struktur des Unternehmens, 
die Arten der Anlagen, die Beteiligung externer Dienstleistungsanbieter, die Bilanzierungsprozesse und -kontrollen 
sowie die Branche, in der das Unternehmen tätig ist. Das Unternehmen wurde als offene Investmentgesellschaft mit 
variablem Kapital gegründet und ist nach irischem Recht als Aktiengesellschaft (Public Limited Company) gemäß dem 
Companies Act von 2014 organisiert. Das Unternehmen wurde von der Central Bank of Ireland (die „Zentralbank“) als 
OGAW (Organismus für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren) nach den Vorschriften der Europäischen 
Gemeinschaften (Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren betreffend) von 2011 zugelassen. Das 
Unternehmen wurde als Umbrella-Fonds mit getrennter Haftung zwischen den einzelnen Fonds gegründet. Wir 
beurteilen die Risiken für jeden Fonds separat. Wir haben unsere Prüfung auf der Grundlage der Bücher und 
Aufzeichnungen durchgeführt, die von der BNYM, dem Verwalter, in One Dockland Central, Guild Street, IFSC, Dublin 
1, Irland, geführt werden. 

Sonstige Angaben 

 

Zu den sonstigen Angaben zählen die Informationen im Jahresbericht und geprüften Jahresabschluss, mit Ausnahme 
des Abschlusses und unserem Bericht der Abschlussprüfer. Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Angaben im 
Jahresbericht und geprüften Jahresabschluss verantwortlich. 

 
Unser Prüfvermerk zum Abschluss erstreckt sich nicht auf die sonstigen Angaben, und dementsprechend erteilen wir 
darüber weder einen Prüfvermerk noch irgendein Urteil mit Prüfungssicherheit, sofern in unserem Bericht nicht 
ausdrücklich anders angegeben. 

 
Unsere Aufgabe ist es, die sonstigen Angaben zu lesen und dabei zu prüfen, ob sie in wesentlichem Widerspruch zum 
Abschluss oder zu unseren im Zuge der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen stehen oder ansonsten wesentliche 
Falschangaben zu enthalten scheinen. Stellen wir solche wesentlichen Widersprüche oder offensichtliche wesentliche 
Falschangaben fest, sind wir verpflichtet festzustellen, ob wesentliche Falschangaben im Jahresabschluss oder in den 
sonstigen Angaben vorliegen. Gelangen wir auf der Grundlage unserer ausgeführten Tätigkeit zu dem Schluss, dass 
diese sonstigen Angaben wesentliche Falschangaben enthalten, sind wir verpflichtet, diesen Sachverhalt zu berichten. 

 
Wir haben diesbezüglich nichts zu berichten. 

Aufgaben des Verwaltungsrats 

 

Wie in der Beschreibung der Aufgaben des Verwaltungsrats näher erläutert, ist der Verwaltungsrat für die Aufstellung 
des Abschlusses sowie dafür verantwortlich, sich zu vergewissern, dass dieser ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild vermittelt und darüber hinaus den Vorgaben des Companies Act von 2014 entspricht, und ferner 
für die nach seiner Auffassung erforderlichen internen Kontrollen, um eine Aufstellung von Abschlüssen zu 
ermöglichen, die keine wesentlichen Falschangaben enthalten, ob aufgrund von Betrug oder Irrtum. 

Bei der Aufstellung des Abschlusses ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Unternehmens 
zur Unternehmensfortführung zu beurteilen, gegebenenfalls Sachverhalte im Zusammenhang mit der  



 

 

Unternehmensfortführung anzugeben und bei der Bilanzierung von der Unternehmensfortführung auszugehen, 
sofern der Verwaltungsrat nicht beabsichtigt, das Unternehmen zu liquidieren oder den Betrieb einzustellen, 
beziehungsweise dazu keine realistische Alternative hat. 
 

Aufgaben des Abschlussprüfers im Zusammenhang mit der Prüfung des Abschlusses 

 

Unsere Ziele bestehen darin, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Abschluss insgesamt frei von 
wesentlichen Falschangaben ist, ob aufgrund von Betrug oder Irrtum, sowie einen Bericht der Abschlussprüfer 
herauszugeben, der unseren Prüfvermerk enthält. Hinreichende Sicherheit entspricht einem hohen Maß an Sicherheit, 
ist aber keine Garantie, dass eine gemäß den ISAs (Ireland) durchgeführte Abschlussprüfung gegebenenfalls bestehende 
wesentliche Falschangaben in jedem Fall erkennt. Falschangaben können aufgrund von Betrug oder Irrtum entstehen 
und gelten als wesentlich, wenn davon auszugehen ist, dass sie einzeln oder in ihrer Gesamtheit die auf der Grundlage 
dieses Abschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen der Adressaten beeinflussen. 

 
Eine ausführlichere Beschreibung unserer Aufgaben für die Abschlussprüfung finden Sie auf der Website der IAASA 
unter: https://iaasa.ie/publications/description-of-the-auditors-responsibilities-for-the-audit-of-the-financial-
statements/. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts zur Prüfung des Jahresabschlusses. 

Inwieweit die Prüfung als geeignet angesehen wurde, um Unregelmäßigkeiten einschließlich Betrug aufzudecken  

 

Unregelmäßigkeiten einschließlich Betrug stellen Verstöße gegen Gesetze und Vorschriften dar. Wir konzipieren gemäß 
unseren Aufgaben wie vorstehend beschrieben Prüfungshandlungen, um wesentliche Falschangaben hinsichtlich 
Unregelmäßigkeiten einschließlich Betrug aufzudecken. Inwieweit unsere Prüfungshandlungen Unregelmäßigkeiten 
einschließlich Betrug aufdecken können, ist nachstehend ausgeführt. 
 
Feststellung und Beurteilung potenzieller Risiken im Zusammenhang mit Unregelmäßigkeiten  

 
Im Zuge der Feststellung und Beurteilung der Risiken wesentlicher Falschangaben hinsichtlich Unregelmäßigkeiten 
einschließlich Betrug sowie Verstößen gegen Gesetze und Vorschriften berücksichtigten wir Folgendes: 

 
 die Beschaffenheit des Branchen- und Kontrollumfelds sowie der geschäftlichen Leistung des Unternehmens, 
 die Dokumentation seiner Strategien und Verfahren im Zusammenhang mit Betrug und mit der Einhaltung 

von Gesetzen und Vorschriften durch das Unternehmen; 
 Ergebnisse unserer Befragung des Managements zu deren eigener Feststellung und Beurteilung der 

Risiken von Unregelmäßigkeiten; 
 sämtliche Sachverhalte, die wir nach Erhalt und Prüfung der Dokumentation der Strategien und Verfahren 

des Unternehmens festgestellt haben im Zusammenhang mit: 
o der Feststellung, Bewertung und Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften und der Frage, ob 

Kenntnis von Verstößen bestand; 
o der Aufdeckung von und der Reaktion auf die Risiken von Betrug und der Frage, ob Kenntnis von 

tatsächlichem, vermutetem oder angeblichem Betrug bestand; 
o den eingerichteten internen Kontrollen zur Minderung der Risiken von Betrug oder Nichteinhaltung von 

Gesetzen und Vorschriften; 
 die im für die Prüfung zuständigen Auftragsteam und mit einschlägigen internen Fachleuten erörterten 

Sachverhalte u. a. dazu, wie und wo es im Abschluss zu Betrug kommen könnte, sowie zu potenziellen 
Indikatoren für Betrug. 

 
Als ein Ergebnis dieser Prüfungshandlungen haben wir die potenziell für Betrug in der Organisation bestehenden 
Gelegenheiten und Anreize geprüft und festgestellt, dass das größte Betrugspotenzial in Bezug auf die 
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in Wertpapieren besteht. Wie bei allen 
Prüfungen gemäß den ISAs (Ireland) müssen wir auch bestimmte Prüfungshandlungen durchführen, um auf das Risiko 
einer Außerkraftsetzung von Kontrollen durch das Management einzugehen. 

 
Außerdem verschafften wir uns Kenntnis des rechtlichen und aufsichtsrechtlichen Rahmens, in dem das Unternehmen 
tätig ist, mit Schwerpunkt auf den Bestimmungen der Gesetze und Vorschriften mit direkter Auswirkung auf die 
Ermittlung wesentlicher Beträge und auf Angaben im Abschluss. Zu den wichtigsten in diesem Zusammenhang von uns 
berücksichtigten Gesetzen und Vorschriften gehören der Companies Act von 2014, die Börsenzulassungsvorschriften 
und die Vorschriften der Europäischen Gemeinschaften (Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren 
betreffend) von 2011, in der jeweils gültigen Fassung. 

Ferner berücksichtigten wir Bestimmungen anderer Gesetze und Vorschriften, die keine unmittelbaren Auswirkungen 
auf den Abschluss haben, deren Einhaltung jedoch eine Grundvoraussetzung für die Fähigkeit des Unternehmens 
darstellen können, seine Tätigkeit auszuüben oder eine wesentliche Strafe abzuwenden. 



 

 
Reaktionen des Abschlussprüfers auf festgestellte Risiken 

 
Als ein Ergebnis der vorstehenden Prüfungshandlungen haben wir keine wesentlichen Prüfungssachverhalte im 
Zusammenhang mit den potenziellen Risiken von Betrug oder Verstößen gegen Gesetze und Vorschriften 
festgestellt. 

 
Unsere Prüfungshandlungen zur Reaktion auf festgestellte Risiken umfassten Folgendes: 

 
 Prüfung der Angaben im Abschluss und Analyse der zugrunde liegenden Dokumentation, um die Einhaltung 

der Bestimmungen einschlägiger Gesetze und Vorschriften zu beurteilen, denen unmittelbare Auswirkungen 
auf den Abschluss zugeschrieben werden; 

 Befragung des Managements und des Prüfungsausschusses zu tatsächlichen und potenziellen 
Rechtsstreitigkeiten und Ansprüchen; 

 Durchführung analytischer Verfahren zur Feststellung etwaiger ungewöhnlicher oder unerwarteter 
Beziehungen, die auf Risiken wesentlicher Falschangaben aufgrund von Betrug hindeuten können; 

 Lektüre der Protokolle von Sitzungen der für die Überwachung Verantwortlichen; 
 Bekämpfung des Betrugsrisikos bei der Umsatzrealisierung, wobei wir alle Wertpapiere anhand 

unserer eigenen Marktdaten unabhängig bewerten und einen Abgleich der nicht realisierten 
Gewinne/Verluste vornehmen; und 

 zur Bekämpfung der Risiken von Betrug durch Außerkraftsetzung von Kontrollen durch das Management die 
Analyse der Angemessenheit von Journaleinträgen und sonstigen Berichtigungen, die Bewertung, ob die 
Beurteilungen bei der Vornahme von Schätzungen für die Bilanzierung auf mögliche Befangenheit hindeuten 
und die Bewertung der betriebswirtschaftlichen Begründung für maßgebliche Geschäftsvorfälle, die 
ungewöhnlich sind oder nicht dem normalen Geschäftsgang entsprechen. 

 
Wir teilten allen Mitgliedern des für die Prüfung zuständigen Auftragsteams einschließlich interner Fachleute ferner 
einschlägige ermittelte Gesetze und Vorschriften und potenzielle Betrugsrisiken mit und achteten während der 
gesamten Prüfung weiterhin aufmerksam auf alle Hinweise auf Betrug oder Verstöße gegen Gesetze und Vorschriften. 

Bericht über sonstige gesetzliche und aufsichtsrechtliche Vorschriften 
 

Stellungnahme zu sonstigen, durch den Companies Act von 2014 vorgeschriebenen Sachverhalten 
 

Ausschließlich auf Basis unserer im Rahmen der Prüfung vorgenommenen Prüfungshandlungen berichten wir 
Folgendes: 

 
Wir haben alle Angaben und Erklärungen eingeholt, die wir für die Zwecke unserer Prüfung für notwendig 
erachten.  
Unserer Meinung nach waren die Geschäftsbücher des Unternehmens ausreichend, um jederzeit eine 
ordnungsgemäße Prüfung des Jahresabschlusses zuzulassen. 
Der Jahresabschluss stimmt mit den Geschäftsbüchern überein. 
Unserer Ansicht nach stehen die im Bericht des Verwaltungsrats gemachten Angaben in Einklang mit dem 
Jahresabschluss und wurde der Bericht des Verwaltungsrats gemäß dem Companies Act von 2014 erstellt. 

Vom Companies Act von 2014 vorgeschriebene Corporate-Governance-Erklärung 
 

Wir berichten bezüglich der Angaben in der Corporate-Governance-Erklärung auf den Seiten 19 bis 28: 
 

Nach unserer auf der Prüfungstätigkeit im Verlauf der Abschlussprüfung basierenden Auffassung stehen die 
in der Corporate-Governance-Erklärung gemäß Unterabschnitt 2(c) von Section 1373 des Companies Act von 
2014 angegebenen Informationen im Einklang mit dem gesetzlich vorgeschriebenen Jahresabschluss des 
Unternehmens für das betreffende Geschäftsjahr und wurden gemäß dem Companies Act von 2014 erstellt. 
Auf der Grundlage der im Zuge der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse und unseres Verständnisses von dem 
Unternehmen und seinem Umfeld in diesen Angaben haben wir keine wesentlichen Falschangaben 
festgestellt. 

 
Nach unserer auf der Prüfungstätigkeit im Verlauf der Abschlussprüfung basierenden Auffassung sind die 
durch die Vorschrift 6(2) der Vorschriften der Europäischen Union (Angabe nicht finanzieller und die 
Diversität betreffender Informationen durch bestimmte große Unternehmen und Gruppen) von 2017 (in der 
jeweils gültigen Fassung) vorgeschriebenen Angaben in der Corporate-Governance-Erklärung enthalten, und 

 
unserer auf der Prüfungstätigkeit im Verlauf der Abschlussprüfung basierenden Auffassung nach sind die 
durch Section 1373 (2)(a), (b), (e) und (f) des Companies Act von 2014 vorgeschriebenen Angaben in der 
Corporate-Governance-Erklärung enthalten. 



 

  
Corporate-Governance-Erklärung 

 

Die Zulassungsvorschriften (Listing Rules) und ISAs (Ireland) schreiben uns vor, die Erklärung des Verwaltungsrats zum 
Grundsatz der Unternehmensfortführung und zur längerfristigen Wirtschaftlichkeit sowie den Teil der Corporate-
Governance-Erklärung über die Konformität der Gruppe mit den Bestimmungen des britischen Corporate Governance 
Code, der uns zur Überprüfung vorgegeben ist, zu überprüfen. 

Auf der Grundlage unserer Prüfungshandlungen im Rahmen unserer Prüfung haben wir festgestellt, dass jedes der 
folgenden Elemente der Corporate-Governance-Erklärung im Wesentlichen mit dem Abschluss und den im Zuge der 
Prüfung erlangten Erkenntnissen in Einklang steht: 

 
die Erklärung des Verwaltungsrats zur Angemessenheit des Grundsatzes der Unternehmensfortführung und 
alle wesentlichen festgestellten Unsicherheiten, wie auf Seite 34 angegeben; 
die Erklärung des Verwaltungsrats zu seiner Beurteilung der Aussichten des Unternehmens, zu dem Zeitraum, 
auf den sich diese Beurteilung bezieht, und zu der Begründung für die Angemessenheit dieses Zeitraums, wie 
auf Seite 34 angegeben; 
die Erklärung des Verwaltungsrats zu „zutreffend, ausgewogen und verständlich“, wie auf Seite 33 angegeben; 
die Bestätigung des Verwaltungsrats, dass er eine tragfähige Beurteilung der absehbaren Risiken und der 
Hauptrisiken vorgenommen hat, und die Angaben im Jahresbericht, die die Hauptrisiken und die vorhandenen 
Verfahren zur Ermittlung absehbarer Risiken beschreiben, sowie eine Erklärung dazu, wie diese gesteuert 
beziehungsweise gemindert werden, wie auf den Seiten 25 bis 26 angegeben; 
der Abschnitt des Jahresberichts, der die Überprüfung der Wirksamkeit des Risikomanagements und der 
internen Kontrollsysteme beschreibt, wie auf den Seiten 25 bis 26 angegeben und 
den Abschnitt, der die Arbeit des Prüfungsausschusses beschreibt, wie auf den Seiten 29 bis 31 angegeben. 

 
Sachverhalte, zu denen wir ausnahmsweise Bericht erstatten müssen 

Auf der Grundlage unserer im Zuge der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse und unseres Verständnisses des 
Unternehmens und seines Umfelds haben wir im Bericht des Verwaltungsrats keine wesentlichen Falschangaben 
festgestellt. 

Wir haben in Hinsicht auf die Bestimmungen des Companies Act von 2014 nichts zu berichten. Danach sind wir 
gesetzlich verpflichtet, Ihnen zu berichten, falls bestimmte gesetzlich vorgeschriebene Angaben zu den Vergütungen 
und Transaktionen der Verwaltungsratsmitglieder unserer Meinung nach nicht offen gelegt wurden. 

 
Weitere Sachverhalte, über die wir zu berichten verpflichtet sind 

 

Wir wurden am 13. November 2018 vom Verwaltungsrat zur Prüfung des Abschlusses für das Geschäftsjahr zum 31. 
Juli 2019 und anschließende Berichtszeiträume bestellt. Die ununterbrochene Mandatsdauer einschließlich bisheriger 
Wieder- und Neubestellungen des Unternehmens beträgt 6 Jahre und beinhaltet die zum 31. Juli 2019 bis zum 31. Juli 
2024 beendeten Geschäftsjahre. 

 
Die dem ethischen Standard der IAASA zufolge unzulässigen prüfungsfremden Leistungen wurden nicht erbracht und im 
Rahmen der Abschlussprüfung blieben wir von dem Unternehmen unabhängig. 

 
Unser Prüfvermerk steht im Einklang mit dem zusätzlichen Bericht an den Verwaltungsrat, den wir gemäß ISA (Ireland) 
260 vorlegen müssen. 

 
Verwendung unseres Berichts 

Dieser Bericht wendet sich ausschließlich an die Anteilinhaber des Unternehmens in ihrer Gesamtheit, in 
Übereinstimmung mit Section 391 des Companies Act von 2014. Nach Abschluss unserer Prüfungshandlungen können 
wir nun den Anteilinhabern des Unternehmens über die Angelegenheiten berichten, über die wir in einem solchen 
Prüfbericht und zu keinem anderen Zweck berichten müssen. Soweit gesetzlich zulässig akzeptieren bzw. übernehmen 
wir die Verantwortung für unsere Prüfung, diesen Bericht bzw. die Urteile, die wir uns gebildet haben, lediglich 
gegenüber dem Unternehmen und den Anteilinhabern des Unternehmens als Gesamtheit. 

 
 
 

Darren Griffin  
Partner 
Für und im Namen von Deloitte Ireland LLP  
Chartered Accountants & Statutory Audit Firm 
Deloitte & Touche House, Earlsfort Terrace, Dublin 2  

Datum: 31. Oktober 2024 
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iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares $ Treasury Bond 1-3yr iShares $ Treasury Bond 3-7yr iShares $ Treasury Bond iShares € Govt Bond 1-3yr 
  UCITS ETF USD (Acc) B UCITS ETF 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) UCITS ETF EUR (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR 
Betriebliche Erträge 5 22.523 16.177 246.723 165.483 151.335 76.463 42.594 20.657 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 7.047 (16.332) 71.983 (282.979) 47.202 (188.220) 14.667 (32.675) 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  29.570 (155) 318.706 (117.496) 198.537 (111.757) 57.261 (12.018) 
Betriebliche Aufwendungen  (375) (403) (5.183) (4.620) (2.676) (1.688) (2.115) (2.193) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  29.195 (558) 313.523 (122.116) 195.861 (113.445) 55.146 (14.211) 

Finanzierungskosten:          
Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten 8 (6) (10) (50) (191) (27) (146) (49) (69) 
Ausschüttungen an Inhaber rückkaufbarer Anteile 9 - - (56.167) (36.480) - - - - 
Finanzierungskosten insgesamt  (6) (10) (56.217) (36.671) (27) (146) (49) (69) 

          
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  29.189 (568) 257.306 (158.787) 195.834 (113.591) 55.097 (14.280) 

Besteuerung 10 - - - - - - - - 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  29.189 (568) 257.306 (158.787) 195.834 (113.591) 55.097 (14.280) 

          
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

         

 29.189 (568) 257.306 (158.787) 195.834 (113.591) 55.097 (14.280) 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares € Govt Bond 3-7yr iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 UCITS 
  UCITS ETF UCITS ETF EUR (Acc) 50 UCITS ETF ETF GBP (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP 
Betriebliche Erträge 5 19.233 7.991 13.327 5.498 137.033 117.049 83.022 67.962 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 16.241 (32.306) 17.783 (27.256) 336.956 586.509 180.966 51.605 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  35.474 (24.315) 31.110 (21.758) 473.989 703.558 263.988 119.567 
Betriebliche Aufwendungen  (1.163) (855) (704) (449) (3.916) (3.218) (1.441) (1.202) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  34.311 (25.170) 30.406 (22.207) 470.073 700.340 262.547 118.365 

Finanzierungskosten:          
Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten 8 (2) (18) (3) (14) - - - - 
Finanzierungskosten insgesamt  (2) (18) (3) (14) - - - - 

          
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  34.309 (25.188) 30.403 (22.221) 470.073 700.340 262.547 118.365 

Besteuerung 10 - - - - (7.771) (7.086) (119) (102) 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  34.309 (25.188) 30.403 (22.221) 462.302 693.254 262.428 118.263 

          
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

         

 34.309 (25.188) 30.403 (22.221) 462.302 693.254 262.428 118.263 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares Core MSCI EMU iShares Core MSCI Pacific ex- iShares Core S&P 500 UCITS iShares Dow Jones Industrial 
  UCITS ETF Japan UCITS ETF ETF  Average UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Betriebliche Erträge 5 152.904 122.215 110.561 124.355 1.146.776 958.117 21.973 20.005 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 373.968 477.540 (7.142) 30.718 14.897.501 6.669.409 153.090 75.287 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  526.872 599.755 103.419 155.073 16.044.277 7.627.526 175.063 95.292 
Betriebliche Aufwendungen  (5.636) (4.373) (5.189) (5.556) (54.264) (40.050) (3.563) (3.066) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  521.236 595.382 98.230 149.517 15.990.013 7.587.476 171.500 92.226 

Finanzierungskosten:          
Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten 8 - - (1) - (83) - (1) - 
Ausschüttungen an Inhaber rückkaufbarer Anteile 9 (21.598) (10.890) - - (27.514) (21.867) - - 
Finanzierungskosten insgesamt  (21.598) (10.890) (1) - (27.597) (21.867) (1) - 

          
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  499.638 584.492 98.229 149.517 15.962.416 7.565.609 171.499 92.226 

Besteuerung 10 (9.534) (7.935) (578) (1.301) (161.565) (134.783) (3.266) (2.973) 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  490.104 576.557 97.651 148.216 15.800.851 7.430.826 168.233 89.253 

          
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

         

 490.104 576.557 97.651 148.216 15.800.851 7.430.826 168.233 89.253 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares FTSE MIB UCITS ETF iShares MSCI Canada UCITS iShares MSCI EM Asia UCITS iShares MSCI EMU CHF 
  EUR (Acc) ETF  ETF  Hedged UCITS ETF (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF Tsd. CHF 
Betriebliche Erträge 5 10.864 5.975 33.883 47.954 56.242 51.518 2.790 2.219 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 17.186 36.241 70.982 9.870 127.307 75.435 3.579 8.639 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  28.050 42.216 104.865 57.824 183.549 126.953 6.369 10.858 
Betriebliche Aufwendungen  (620) (414) (4.792) (6.454) (4.371) (3.908) (313) (255) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  27.430 41.802 100.073 51.370 179.178 123.045 6.056 10.603 

Finanzierungskosten:          
Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten 8 - - - - (19) (14) - - 
Finanzierungskosten insgesamt  - - - - (19) (14) - - 

          
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  27.430 41.802 100.073 51.370 179.159 123.031 6.056 10.603 

Besteuerung 10 (243) (129) (7.834) (11.516) (38.918) (8.201) (177) (142) 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  27.187 41.673 92.239 39.854 140.241 114.830 5.879 10.461 

          
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

         

 27.187 41.673 92.239 39.854 140.241 114.830 5.879 10.461 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares MSCI EMU Paris- iShares MSCI EMU Small Cap iShares MSCI EMU USD iShares MSCI Japan UCITS 
  Aligned Climate UCITS ETF UCITS ETF Hedged UCITS ETF (Acc) ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Betriebliche Erträge 5 31.206 22.301 27.699 17.813 6.136 6.890 12.064 11.851 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 91.128 58.720 17.337 23.150 16.568 41.909 73.229 49.516 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  122.334 81.021 45.036 40.963 22.704 48.799 85.293 61.367 
Betriebliche Aufwendungen  (1.589) (974) (3.911) (3.023) (727) (825) (1.308) (2.180) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  120.745 80.047 41.125 37.940 21.977 47.974 83.985 59.187 

Finanzierungskosten:          
Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten 8 (98) (73) (1) - - (9) (2) (4) 
Ausschüttungen an Inhaber rückkaufbarer Anteile 9 (17) (17) - - - - - - 
Finanzierungskosten insgesamt  (115) (90) (1) - - (9) (2) (4) 

          
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  120.630 79.957 41.124 37.940 21.977 47.965 83.983 59.183 

Besteuerung 10 (1.856) (1.239) (1.769) (1.047) (378) (434) (1.770) (1.741) 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  118.774 78.718 39.355 36.893 21.599 47.531 82.213 57.442 

          
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

         

 118.774 78.718 39.355 36.893 21.599 47.531 82.213 57.442 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 



 [ 5 1 ]  

iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares MSCI Korea UCITS iShares MSCI Mexico Capped iShares MSCI UK Small Cap   
  ETF USD (Acc) UCITS ETF UCITS ETF iShares MSCI UK UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Betriebliche Erträge 5 5.623 5.228 3.453 2.842 6.059 6.266 4.317 5.224 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 (3.664) 93.122 (5.570) 20.863 18.121 (13.212) 7.637 4.477 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  1.959 98.350 (2.117) 23.705 24.180 (6.946) 11.954 9.701 
Betriebliche Aufwendungen  (1.756) (1.540) (581) (452) (990) (1.087) (337) (436) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  203 96.810 (2.698) 23.253 23.190 (8.033) 11.617 9.265 

Finanzierungskosten:          
Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten 8 (3) - - - - - - - 
Finanzierungskosten insgesamt  (3) - - - - - - - 

          
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  200 96.810 (2.698) 23.253 23.190 (8.033) 11.617 9.265 

Besteuerung 10 (871) (850) (343) (241) (119) (155) - (5) 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  (671) 95.960 (3.041) 23.012 23.071 (8.188) 11.617 9.260 

          
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

         

 (671) 95.960 (3.041) 23.012 23.071 (8.188) 11.617 9.260 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 



[ 5 2 ]    

iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares MSCI USA Small Cap   iShares NASDAQ 100 UCITS   
  ESG Enhanced UCITS ETF iShares MSCI USA UCITS ETF ETF  iShares Nikkei 225 UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY 
Betriebliche Erträge 5 23.525 21.436 14.603 8.094 117.136 74.736 912.115 677.220 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 133.872 116.982 212.819 50.555 2.634.471 2.033.329 7.860.638 5.788.355 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  157.397 138.418 227.422 58.649 2.751.607 2.108.065 8.772.753 6.465.575 
Betriebliche Aufwendungen  (6.419) (5.600) (705) (833) (41.650) (27.555) (235.541) (153.572) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  150.978 132.818 226.717 57.816 2.709.957 2.080.510 8.537.212 6.312.003 

Finanzierungskosten:          
Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten 8 (15) (13) - (1) (4) - (1.246) (359) 
Finanzierungskosten insgesamt  (15) (13) - (1) (4) - (1.246) (359) 

          
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  150.963 132.805 226.717 57.815 2.709.953 2.080.510 8.535.966 6.311.644 

Besteuerung 10 (2.988) (2.796) (2.033) (1.134) (16.719) (10.700) (133.589) (99.762) 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  147.975 130.009 224.684 56.681 2.693.234 2.069.810 8.402.377 6.211.882 

          
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

         

 147.975 130.009 224.684 56.681 2.693.234 2.069.810 8.402.377 6.211.882 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
  iShares S&P 500 Paris-Aligned 
  Climate UCITS ETF 
  2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD 
Betriebliche Erträge 5 4.615 1.118 
Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 7 76.065 17.589 
Anlageerträge/(-verluste) insgesamt  80.680 18.707 
Betriebliche Aufwendungen  (250) (54) 
Betriebliche Nettoerträge/(-aufwendungen)  80.430 18.653 

Finanzierungskosten:    
Ausschüttungen an Inhaber rückkaufbarer Anteile 9 (305) (135) 
Finanzierungskosten insgesamt  (305) (135) 

    
Nettogewinn/(-verlust) vor Steuern  80.125 18.518 

Besteuerung 10 (664) (160) 
Nettogewinn/(-verlust) nach Steuern  79.461 18.358 

    
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern 
rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens 

   

 79.461 18.358 
 
Außer den in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen gibt es im Geschäftsjahr keine anderen Gewinne oder Verluste.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares $ Treasury Bond 1-3yr iShares $ Treasury Bond 3-7yr iShares $ Treasury Bond 7-10yr iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS 
 UCITS ETF USD (Acc) B UCITS ETF UCITS ETF USD (Acc) ETF EUR (Acc) 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR 
Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 548.062 597.511 6.080.072 6.037.338 2.969.478 1.729.586 1.557.261 1.035.092 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

        
29.189 (568) 257.306 (158.787) 195.834 (113.591) 55.097 (14.280) 

Geschäfte mit Anteilen:         
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 419.269 346.288 5.751.956 3.803.399 2.246.387 1.904.866 508.188 974.238 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (283.260) (395.169) (4.555.262) (3.601.878) (677.090) (551.383) (676.423) (437.789) 

         
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

        
136.009 (48.881) 1.196.694 201.521 1.569.297 1.353.483 (168.235) 536.449 

         

Nominelle Wechselkursbereinigung* - - - - - - - - 
         
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 713.260 548.062 7.534.072 6.080.072 4.734.609 2.969.478 1.444.123 1.557.261  

*Die nominelle Wechselkursbereinigung ergibt sich sowohl aus der Rückkonvertierung des Nettovermögens zu Beginn des Geschäftsjahres zu dem am 31. Juli 2024 geltenden Wechselkurs als auch aus 
der Rückkonvertierung der Posten in der Gewinn- und Verlustrechnung und der Anteilsgeschäfte zu dem am 31. Juli 2024 geltenden durchschnittlichen Wechselkurs.  
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 UCITS 
 ETF  UCITS ETF EUR (Acc) 50 UCITS ETF ETF GBP (Acc) 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP 
Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 671.699 409.459 406.613 94.083 3.562.231 3.433.182 1.839.373 1.831.001 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

        
34.309 (25.188) 30.403 (22.221) 462.302 693.254 262.428 118.263 

Geschäfte mit Anteilen:         
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 396.359 437.976 419.903 386.172 431.630 61.486 210.426 130.595 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (205.179) (150.548) (331.168) (51.421) (94.943) (625.691) (33.395) (240.486) 

         
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

        
191.180 287.428 88.735 334.751 336.687 (564.205) 177.031 (109.891) 

         

         
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 897.188 671.699 525.751 406.613 4.361.220 3.562.231 2.278.832 1.839.373 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares Core MSCI EMU UCITS iShares Core MSCI Pacific ex-   iShares Dow Jones Industrial 
 ETF  Japan UCITS ETF iShares Core S&P 500 UCITS ETF Average UCITS ETF 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 4.131.464 3.287.336 2.724.003 2.774.667 64.581.230 58.292.515 1.012.805 883.244 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

        
490.104 576.557 97.651 148.216 15.800.851 7.430.826 168.233 89.253 

Geschäfte mit Anteilen:         
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 1.276.969 978.415 327.447 286.223 19.789.893 7.326.692 159.171 169.989 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (830.507) (710.844) (390.498) (485.103) (6.432.085) (8.468.803) (160.571) (129.681) 

         
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

        
446.462 267.571 (63.051) (198.880) 13.357.808 (1.142.111) (1.400) 40.308 

         

         
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 5.068.030 4.131.464 2.758.603 2.724.003 93.739.889 64.581.230 1.179.638 1.012.805 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares FTSE MIB UCITS ETF     iShares MSCI EMU CHF Hedged 
 EUR (Acc)  iShares MSCI Canada UCITS ETF iShares MSCI EM Asia UCITS ETF UCITS ETF (Acc) 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF 

Tsd. 
CHF 

Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 190.367 140.123 1.064.159 1.590.930 2.376.307 1.715.835 75.298 64.535 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

        
27.187 41.673 92.239 39.854 140.241 114.830 5.879 10.461 

Geschäfte mit Anteilen:         
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 115.376 57.729 246.771 142.006 242.823 686.527 15.087 3.475 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (78.871) (49.158) (315.834) (708.631) (170.054) (140.885) - (3.173) 

         
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

        
36.505 8.571 (69.063) (566.625) 72.769 545.642 15.087 302 

         

         
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 254.059 190.367 1.087.335 1.064.159 2.589.317 2.376.307 96.264 75.298 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 



[ 5 8 ]    

iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares MSCI EMU Paris-Aligned iShares MSCI EMU Small Cap iShares MSCI EMU USD Hedged   
 Climate UCITS ETF UCITS ETF  UCITS ETF (Acc) iShares MSCI Japan UCITS ETF 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 1.038.898 502.980 544.107 566.102 196.415 205.793 497.353 499.103 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

        
118.774 78.718 39.355 36.893 21.599 47.531 82.213 57.442 

Geschäfte mit Anteilen:         
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 145.092 491.293 370.924 63.422 10.209 146.283 138.244 70.568 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (245.733) (34.093) (86.732) (122.310) (33.210) (203.192) (41.949) (129.760) 

         
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

        
(100.641) 457.200 284.192 (58.888) (23.001) (56.909) 96.295 (59.192) 

         

         
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 1.057.031 1.038.898 867.654 544.107 195.013 196.415 675.861 497.353 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares MSCI Korea UCITS ETF iShares MSCI Mexico Capped iShares MSCI UK Small Cap   
 USD (Acc)  UCITS ETF  UCITS ETF  iShares MSCI UK UCITS ETF 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 163.881 102.231 81.196 54.764 180.931 213.901 117.758 113.789 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

        
(671) 95.960 (3.041) 23.012 23.071 (8.188) 11.617 9.260 

Geschäfte mit Anteilen:         
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 575.454 827.124 52.125 32.726 21.583 - - 26.685 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (547.781) (861.434) (42.591) (29.306) (40.221) (24.782) (29.553) (31.976) 

         
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

        
27.673 (34.310) 9.534 3.420 (18.638) (24.782) (29.553) (5.291) 

         

         
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 190.883 163.881 87.689 81.196 185.364 180.931 99.822 117.758 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares MSCI USA Small Cap       
 ESG Enhanced UCITS ETF iShares MSCI USA UCITS ETF iShares NASDAQ 100 UCITS ETF iShares Nikkei 225 UCITS ETF 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY 
Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 1.686.671 1.212.205 520.981 564.286 10.677.913 7.931.102 41.741.260 31.093.050 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

        
147.975 130.009 224.684 56.681 2.693.234 2.069.810 8.402.377 6.211.882 

Geschäfte mit Anteilen:         
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 685.328 475.564 1.058.169 53.879 3.747.909 2.547.757 12.447.006 9.100.875 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (658.592) (131.107) (203.991) (153.865) (1.855.842) (1.870.756) (5.023.536) (4.664.547) 

         
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

        
26.736 344.457 854.178 (99.986) 1.892.067 677.001 7.423.470 4.436.328 

         

         
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 1.861.382 1.686.671 1.599.843 520.981 15.263.214 10.677.913 57.567.107 41.741.260 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
AUFSTELLUNG DER VERÄNDERUNGEN DES DEN INHABERN RÜCKKAUFBARER ANTEILE ZUZURECHNENDEN NETTOVERMÖGENS (Fortsetzung)  
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 
 
 iShares S&P 500 Paris-Aligned 
 Climate UCITS ETF 
 2024 2023 
 Tsd. USD Tsd. USD 
Nettovermögen zu Beginn des Geschäftsjahres 173.130 53.413 
Zunahme/(Abnahme) des den Inhabern rückkaufbarer 
Anteile zuzurechnenden Nettovermögens 

  
79.461 18.358 

Geschäfte mit Anteilen:   
Ausgabe rückkaufbarer Anteile 514.264 169.777 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile (174.503) (68.418) 

   
Zunahme/(Abnahme) des Nettovermögens aus 
Geschäften mit Anteilen 

  
339.761 101.359 

   

   
Nettovermögen am Ende des Geschäftsjahres 592.352 173.130 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares $ Treasury Bond 1-3yr iShares $ Treasury Bond 3-7yr iShares $ Treasury Bond 7-10yr iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS 
  UCITS ETF USD (Acc) B UCITS ETF UCITS ETF USD (Acc) ETF EUR (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR 
UMLAUFVERMÖGEN          
Zahlungsmittel  57 1 3.766 1.475 1.041 16 85 12 
Zahlungsmitteläquivalente  1.794 1.089 17.442 24.786 2.127 1.295 3.533 2.982 
Bareinschüsse  - - - - - - - - 
Barsicherheiten  - - - - - - - 34.732 
Forderungen 11 43.986 24.488 216.040 149.087 205.427 88.189 78.590 64.493 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 708.118 544.968 7.493.345 6.059.342 4.680.256 2.944.478 1.426.063 1.548.242 
Umlaufvermögen insgesamt  753.955 570.546 7.730.593 6.234.690 4.888.851 3.033.978 1.508.271 1.650.461 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN          
Kurzfristige Bankverbindlichkeiten  - (47) - (6.364) - - - - 
Zahlbare Bareinschüsse  - - - - - - - - 
Zahlbare Barsicherheiten  - - - - - - - (34.732) 
Verbindlichkeiten 12 (40.695) (22.437) (190.784) (147.591) (154.242) (64.500) (64.148) (58.468) 
Rückstellung für latente Kapitalertragsteuern 10 - - - - - - - - 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 - - (5.737) (663) - - - - 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (40.695) (22.484) (196.521) (154.618) (154.242) (64.500) (64.148) (93.200) 

          
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  713.260 548.062 7.534.072 6.080.072 4.734.609 2.969.478 1.444.123 1.557.261 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
 
Für den Verwaltungsrat 
 
 
 
 

Verwaltungsratsmitglied  Verwaltungsratsmitglied 
29. Oktober 2024  29. Oktober 2024 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 UCITS 
  ETF  UCITS ETF EUR (Acc) 50 UCITS ETF ETF GBP (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 

Anm
. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP 

UMLAUFVERMÖGEN          
Zahlungsmittel  94 - 54 10 8.914 9.048 4.374 3.708 
Zahlungsmitteläquivalente  1.029 3.003 740 461 1.410 1.118 431 5.700 
Bareinschüsse  - - - - 1.435 567 348 562 
Barsicherheiten  - - - 159 - - - - 
Forderungen 11 41.040 20.882 26.210 11.624 6.591 5.832 3.769 4.690 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 892.660 669.263 520.530 404.149 4.343.337 3.545.961 2.270.041 1.824.817 
Umlaufvermögen insgesamt  934.823 693.148 547.534 416.403 4.361.687 3.562.526 2.278.963 1.839.477 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN          
Kurzfristige Bankverbindlichkeiten  - (281) - - - - - - 
Zahlbare Barsicherheiten  - - - (159) - - - - 
Verbindlichkeiten 12 (37.635) (21.168) (21.783) (9.631) (373) (295) (131) (104) 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 - - - - (94) - - - 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (37.635) (21.449) (21.783) (9.790) (467) (295) (131) (104) 

          
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  897.188 671.699 525.751 406.613 4.361.220 3.562.231 2.278.832 1.839.373 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares Core MSCI EMU UCITS iShares Core MSCI Pacific ex- iShares Core S&P 500 UCITS ETF iShares Dow Jones Industrial 
  ETF  Japan UCITS ETF   Average UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
UMLAUFVERMÖGEN          
Zahlungsmittel  10.735 7.057 8.426 9.715 76.225 30.887 2.460 2.294 
Zahlungsmitteläquivalente  6.525 6.886 - - - - 2.466 1.013 
Bareinschüsse  1.877 846 907 1.011 7.453 1.573 235 26 
Forderungen 11 8.678 8.982 6.894 2.161 110.126 323.764 610 561 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 5.044.742 4.116.926 2.747.612 2.711.941 93.622.002 64.514.329 1.174.409 1.009.187 
Umlaufvermögen insgesamt  5.072.557 4.140.697 2.763.839 2.724.828 93.815.806 64.870.553 1.180.180 1.013.081 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN          
Zahlbare Bareinschüsse  - - (259) (369) - - (225) - 
Verbindlichkeiten 12 (533) (4.101) (4.919) (456) (67.635) (287.687) (317) (276) 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 (3.994) (5.132) (58) - (8.282) (1.636) - - 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (4.527) (9.233) (5.236) (825) (75.917) (289.323) (542) (276) 

          
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  5.068.030 4.131.464 2.758.603 2.724.003 93.739.889 64.581.230 1.179.638 1.012.805 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares FTSE MIB UCITS ETF iShares MSCI Canada UCITS ETF iShares MSCI EM Asia UCITS iShares MSCI EMU CHF Hedged 
  EUR (Acc)    ETF  UCITS ETF (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF 

Tsd. 
CHF 

UMLAUFVERMÖGEN          
Zahlungsmittel  524 281 5.010 5.594 12.233 8.462 194 157 
Zahlungsmitteläquivalente  1.740 - - - - - 750 192 
Bareinschüsse  248 27 53 219 1.538 - 88 16 
Forderungen 11 2 11 1.418 1.909 11.180 13.214 154 96 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 251.653 190.098 1.081.266 1.056.866 2.596.605 2.355.409 95.511 75.915 
Umlaufvermögen insgesamt  254.167 190.417 1.087.747 1.064.588 2.621.556 2.377.085 96.697 76.376 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN          
Zahlbare Bareinschüsse  (38) - - - - (254) - - 
Verbindlichkeiten 12 (70) (50) (412) (429) (464) (524) (412) (1.077) 
Rückstellung für latente Kapitalertragsteuern 10 - - - - (31.640) - - - 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 - - - - (135) - (21) (1) 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (108) (50) (412) (429) (32.239) (778) (433) (1.078) 

          
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  254.059 190.367 1.087.335 1.064.159 2.589.317 2.376.307 96.264 75.298 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares MSCI EMU Paris-Aligned iShares MSCI EMU Small Cap iShares MSCI EMU USD Hedged iShares MSCI Japan UCITS ETF 
  Climate UCITS ETF UCITS ETF  UCITS ETF (Acc)   
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 

Anm
. Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 

UMLAUFVERMÖGEN          
Zahlungsmittel  1.691 2.179 2.232 355 422 669 1.513 365 
Zahlungsmitteläquivalente  2.643 4.619 860 1.220 1.882 1.221 - - 
Bareinschüsse  379 78 377 225 201 101 145 19 
Forderungen 11 1.912 1.120 2.404 3.506 377 6.759 713 553 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 1.051.531 1.031.042 862.258 539.057 193.797 194.360 673.666 496.611 
Umlaufvermögen insgesamt  1.058.156 1.039.038 868.131 544.363 196.679 203.110 676.037 497.548 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN          
Zahlbare Bareinschüsse  - - (53) - - - - - 
Verbindlichkeiten 12 (1.060) (140) (424) (256) (62) (4.636) (176) (195) 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 (65) - - - (1.604) (2.059) - - 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (1.125) (140) (477) (256) (1.666) (6.695) (176) (195) 

          
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  1.057.031 1.038.898 867.654 544.107 195.013 196.415 675.861 497.353 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares MSCI Korea UCITS ETF iShares MSCI Mexico Capped iShares MSCI UK Small Cap iShares MSCI UK UCITS ETF 
  USD (Acc)  UCITS ETF  UCITS ETF    
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
UMLAUFVERMÖGEN          
Zahlungsmittel  447 309 220 147 451 350 472 403 
Zahlungsmitteläquivalente  - - - - 336 - 369 628 
Bareinschüsse  1.313 1.162 22 7 - 25 36 52 
Forderungen 11 588 483 - 4.200 998 566 166 353 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 188.643 162.015 87.502 81.080 183.677 180.076 98.807 116.357 
Umlaufvermögen insgesamt  190.991 163.969 87.744 85.434 185.462 181.017 99.850 117.793 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN          
Zahlbare Bareinschüsse  - - - - (10) - - - 
Verbindlichkeiten 12 (108) (88) (51) (4.238) (88) (86) (28) (35) 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 - - (4) - - - - - 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (108) (88) (55) (4.238) (98) (86) (28) (35) 

          
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  190.883 163.881 87.689 81.196 185.364 180.931 99.822 117.758 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares MSCI USA Small Cap iShares MSCI USA UCITS ETF iShares NASDAQ 100 UCITS ETF iShares Nikkei 225 UCITS ETF 
  ESG Enhanced UCITS ETF       
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY 
UMLAUFVERMÖGEN          
Zahlungsmittel  4.225 3.920 2.893 1.042 16.893 15.860 339.081 59.583 
Zahlungsmitteläquivalente  2.270 - - - - 22.077 - - 
Bareinschüsse  - 219 197 2 1.241 1.162 27.446 1.721 
Forderungen 11 452 647 777 301 19.394 12.015 49.996 37.865 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 1.855.191 1.683.073 1.596.069 519.665 15.248.258 10.641.541 57.174.385 41.658.296 
Umlaufvermögen insgesamt  1.862.138 1.687.859 1.599.936 521.010 15.285.786 10.692.655 57.590.908 41.757.465 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN          
Zahlbare Bareinschüsse  (135) - - - - - - - 
Verbindlichkeiten 12 (621) (1.188) (93) (29) (21.880) (13.467) (23.801) (16.205) 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 - - - - (692) (1.275) - - 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (756) (1.188) (93) (29) (22.572) (14.742) (23.801) (16.205) 

          
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  1.861.382 1.686.671 1.599.843 520.981 15.263.214 10.677.913 57.567.107 41.741.260 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
BILANZ (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 
 
  iShares S&P 500 Paris-Aligned 
  Climate UCITS ETF 
  2024 2023 
 Anm. Tsd. USD Tsd. USD 
UMLAUFVERMÖGEN    
Zahlungsmittel  1.201 158 
Zahlungsmitteläquivalente  213 - 
Bareinschüsse  83 - 
Forderungen 11 21.877 86 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 590.501 172.897 
Umlaufvermögen insgesamt  613.875 173.141 

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN    
Zahlbare Bareinschüsse  - (2) 
Verbindlichkeiten 12 (21.521) (9) 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet 4 (2) - 
Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt  (21.523) (11) 

    
Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnendes 
Nettovermögen  592.352 173.130 

 
Die Anmerkungen im Anhang sind wesentlicher Bestandteil dieses Abschlusses. 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS 
 
1. Allgemeine Informationen  
Das Unternehmen ist eine offene Investmentgesellschaft mit Sitz in Irland und nach irischem Recht als Aktiengesellschaft (Public Limited 
Company) gegründet. Das Unternehmen ist von der IZB zugelassen, unterliegt den Bestimmungen der OGAW-Vorschriften und hat seinen 
eingetragenen Sitz in J.P Morgan, 200 Capital Dock, 79 Sir John Rogerson’s Quay, Dublin 2, D02 RK57, Irland. 
 
2. Wesentliche Bilanzierungsgrundsätze  
2.1 Grundlage für die Abschlusserstellung  
Der Abschluss wird in Übereinstimmung mit dem vom Financial Reporting Council herausgegebenen FRS 102, „Der im Vereinigten 
Königreich und in der Republik Irland anzuwendende Rechnungslegungsstandard“, erstellt. 
 
Der Abschluss wird auf Basis der Unternehmensfortführung nach dem Anschaffungskostenprinzip erstellt, modifiziert durch die 
erfolgswirksame Neubewertung der zum beizulegenden Zeitwert gehaltenen finanziellen Vermögenswerte und finanziellen Verbindlichkeiten. 
 
Das Unternehmen hat von der in Section 7 des FRS 102 vorgesehenen Ausnahmeregelung für offene Investmentfonds Gebrauch 
gemacht, die einen wesentlichen Anteil an hochliquiden und zum beizulegenden Zeitwert bewerteten Anlagen enthalten, und keine 
Kapitalflussrechnung vorgelegt. 
 
Das Format und bestimmte Formulierungen des Abschlusses wurden aus Section 3 des FRS 102 entnommen und so angepasst, dass sie 
nach Auffassung des Verwaltungsrats der Art des Geschäfts des Unternehmens als Investmentfonds angemessener Rechnung tragen. 
 
Alle Beträge wurden auf die nächsten vollen Tausend gerundet, sofern nicht anderweitig angegeben. 
 
2.2 Finanzinstrumente  
Das Unternehmen hat sich entschieden, die Ansatz- und Bewertungsvorschriften von IAS 39 und nur die 
Offenlegungsanforderungen von Section 11 und Section 12 des FRS 102 für Finanzinstrumente anzuwenden. 
 
2.2.1 Klassifizierung  
Das Unternehmen klassifiziert seine Anlagen in Schuldtiteln, Eigenkapitalinstrumenten und Derivaten als erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte oder finanzielle Verbindlichkeiten. Diese finanziellen Vermögenswerte und finanziellen 
Verbindlichkeiten werden als zu Handelszwecken gehalten klassifiziert oder vom Verwaltungsrat beim Erstansatz als erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet bezeichnet. Alle derivativen Anlagen werden zu Handelszwecken gehalten. Sämtliche sonstigen finanziellen 
Vermögenswerte und finanziellen Verbindlichkeiten, einschließlich Zahlungsmittel, Zahlungsmitteläquivalente, Forderungen und 
Verbindlichkeiten, werden als zu fortgeführten Anschaffungskosten auf Effektivzinsbasis klassifiziert. 
 
2.2.2 Erfassung und Ausbuchung  
Das Unternehmen erfasst einen finanziellen Vermögenswert beziehungsweise eine finanzielle Verbindlichkeit, wenn es Vertragspartei des 
Finanzinstruments wird. Käufe und Verkäufe von Anlagen werden an dem Tag erfasst, an dem die Handelstransaktion stattfindet. 
 
Realisierte Gewinne und Verluste aus der Veräußerung von Finanzinstrumenten werden anhand der Durchschnittskostenmethode 
berechnet. Bei in Long-Position gehaltenen Instrumenten stellen sie die Differenz zwischen dem anfänglichen Buchwert und dem 
Veräußerungsbetrag dar. Bei in Short-Position gehaltenen Instrumenten entsprechen sie der Differenz zwischen den erhaltenen Erlösen und 
dem Eröffnungswert. Bei Derivatekontrakten entsprechen sie Zahlungsaus- oder -eingängen auf Derivatekontrakte (mit Ausnahme der auf 
Sicherheiten- oder Marginkonten für diese Instrumente gehaltenen). 
 
Finanzielle Vermögenswerte werden ausgebucht, wenn die Anrechte auf Zahlungsströme aus diesen Vermögenswerten erloschen sind oder 
im Wesentlichen alle mit dem Eigentum an dem Vermögenswert verbundenen Risiken und Chancen übertragen wurden. Finanzielle 
Verbindlichkeiten werden ausgebucht, wenn die Verpflichtung im Rahmen der Verbindlichkeit erfüllt, aufgehoben oder ausgelaufen ist. 
 
2.2.3 Bewertung  
Sämtliche Finanzinstrumente werden beim erstmaligen Ansatz zum beizulegenden Zeitwert erfasst. 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
2. Wesentliche Bilanzierungsgrundsätze (Fortsetzung) 
 
2.2  Finanzinstrumente (Fortsetzung)  
2.2.3  Bewertung (Fortsetzung)  
Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert zu bewertende finanzielle Vermögenswerte und finanzielle Verbindlichkeiten werden in der 
Folge zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Transaktionskosten aus dem Kauf oder Verkauf von Anlagen und aus Veränderungen des 
beizulegenden Zeitwerts von erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Vermögenswerten oder finanziellen 
Verbindlichkeiten entstehende Gewinne und Verluste werden in der Periode in der Gewinn- und Verlustrechnung unter „Nettogewinne/(-
verluste) aus Finanzinstrumenten“ ausgewiesen, in der sie entstehen. 
 
Finanzielle Vermögenswerte und finanzielle Verbindlichkeiten außer solchen, die als erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert zu 
bewerten klassifiziert sind, werden bei der Folgebewertung zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertet. 
 
2.2.4 Schätzung des beizulegenden Zeitwerts  
Der beizulegende Zeitwert ist der Betrag, zu dem zwischen sachverständigen, vertragswilligen und voneinander unabhängigen 
Geschäftspartnern unter marktüblichen Bedingungen ein Vermögenswert getauscht, eine Verbindlichkeit beglichen oder ein gewährtes 
Eigenkapitalinstrument getauscht werden könnte. Die Schätzung des beizulegenden Zeitwerts erfolgt nach dem erstmaligen Ansatz wie 
folgt: 
 

• Anlagen in Schuldtiteln und Eigenkapitalinstrumenten und börsengehandelten Derivaten, die auf einem Markt oder an einer Börse 
notiert sind, gehandelt werden oder mit denen spekuliert wird, werden auf der Grundlage notierter Marktkurse bewertet, was für die 
Zwecke des Abschlusses der im Prospekt des Unternehmens vorgeschriebenen Bewertungsmethode entspricht. Je nach Art der 
zugrunde liegenden Anlage könnte der herangezogene Wert der Schlusskurs, der Schlussmittelkurs oder der Geldkurs am 
maßgeblichen Markt sein.  

 
• Anlagen in börsengehandelten Fonds („ETFs“), die an einem Markt oder einer Börse notiert sind, gehandelt werden oder mit denen 

spekuliert wird, werden auf der Grundlage notierter Marktkurse bewertet, sofern der Fonds für den betreffenden ETF im Regelfall 
nicht die gehaltenen Anteile zum letzten NIW handelt. In solchen Fällen wird die Anlage in den ETF auf der Grundlage des letzten 
NIW für den betreffenden ETF bewertet.  

 
• Anlagen in zentral abgewickelten, im Freiverkehr gehandelten („OTC“-)Derivaten und Organismen für gemeinsame Anlagen 

(„OGA“) werden anhand von Bewertungstechniken bewertet.  
 
Handelt es sich um eine Anlage, die nicht an einem anerkannten Markt notiert oder gehandelt wird oder ist zum Bewertungszeitpunkt kein 
notierter oder gehandelter Kurs oder keine Notierung verfügbar, wird der beizulegende Zeitwert einer solchen Anlage mit der gebotenen 
Sorgfalt und in gutem Glauben von einer zuständigen fachkundigen natürlichen Person, Einrichtung, Firma oder Körperschaft (die zu diesem 
Zweck vom Verwaltungsrat in Absprache mit dem Anlageverwalter bestellt und zu diesem Zweck von der Verwahrstelle genehmigt wird) 
geschätzt. Der beizulegende Zeitwert ist dann anhand von Bewertungstechniken zu ermitteln. Das Unternehmen setzt verschiedene 
Methoden ein und trifft Annahmen auf der Grundlage der zum jeweiligen Abschlussstichtag bestehenden Marktbedingungen. 
 
Zu den Bewertungstechniken, die für nicht standardisierte Finanzinstrumente wie OTC-Derivate eingesetzt werden, gehören diejenigen, die in 

der Anmerkung zur Zeitwerthierarchie beschrieben sind, und von Marktteilnehmern eingesetzte Bewertungstechniken, wobei in 

größtmöglichem Umfang Marktparameter und in geringstmöglichem Umfang unternehmensspezifische Parameter verwendet werden. 
 
2.2.5 Finanzderivate und andere spezifische Instrumente  
2.2.5.1 Terminkontrakte (Futures)  
Ein Terminkontrakt ist ein börsengehandelter Vertrag über den Kauf oder Verkauf eines bestimmten Basiswerts an einem bestimmten 
Termin in der Zukunft zu einem festgelegten Preis. 
 
Bei Abschluss der Terminkontrakte werden Ersteinschüsse an die jeweiligen Börsenmakler gezahlt und als Bareinschüsse ausgewiesen. 
 
2.2.5.2 Devisenterminkontrakte  
Ein Devisenterminkontrakt ist ein Vertrag zwischen zwei Parteien auf dem OTC-Markt über den Kauf oder Verkauf einer bestimmten 
zugrunde liegenden Währung zu einem bestimmten zukünftigen Zeitpunkt zu einem festgelegten Preis. 
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ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
2. Wesentliche Bilanzierungsgrundsätze (Fortsetzung) 
 
2.2 Finanzinstrumente (Fortsetzung)  
2.2.5 Finanzderivate und sonstige spezifische Instrumente (Fortsetzung)  
2.2.5.3 Swaps  
Ein Swap ist eine zwischen zwei Parteien individuell ausgehandelte Vereinbarung am OTC-Markt, einen Zahlungsstrom gegen einen anderen 
auszutauschen. Swaps können als bilateraler Kontrakt abgewickelt werden („OTC-Swaps“) oder zentral abgewickelt werden („zentral 
abgewickelte Swaps“). Nach Abschluss eines zentral abgewickelten Kontrakts ist der Fonds verpflichtet, beim Makler eine Einschussmarge in 
Form von Zahlungsmitteln in Höhe eines Betrages zu leisten, der abhängig von der Kontraktgröße und dem Risikoprofil des zugrunde 
liegenden Swap-Kontrakts variiert. 
 
2.2.6 Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente  
Zahlungsmittel in der Bilanz beinhalten sofort verfügbare Bareinlagen bei Banken. Zahlungsmitteläquivalente beinhalten kurzfristige, 
hochliquide Anlagen, die in bereits bekannte Zahlungsmittelbeträge umgewandelt werden können und für die ein unwesentliches Risiko 
einer Wertveränderung besteht. 
 
Kurzfristige Bankverbindlichkeiten sind in der Bilanz als Verbindlichkeiten klassifiziert. 
 
2.2.7 Sicherheiten und Bareinschüsse  
Vom Fonds gestellte Barsicherheiten sind Vermögenswerte, werden in der Bilanz als „Barsicherheiten“ ausgewiesen und sind nicht 
Bestandteil der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente. Bei vom Fonds gestellten Sachsicherheiten weist der Fonds den betreffenden 
Vermögenswert in seiner Bilanz gesondert von anderen Vermögenswerten als verpfändete Anlage aus, wenn die Partei, der die Sicherheit 
gestellt wird, vertraglich berechtigt ist, die Sicherheit zu veräußern oder weiterzuverpfänden. Hat die Partei, der die Sicherheit gestellt wird, 
kein Recht zur Veräußerung oder Weiterverpfändung, wird die gestellte Sicherheit in den Anmerkungen zum Abschluss angegeben. 
 
Die am Berichtsdatum als Sicherheit bei den entsprechenden Maklern als Bareinschüsse gehaltenen liquiden Mittel im Zusammenhang 
mit Anlagen in Derivaten sind in der Bilanz als Bareinschüsse ausgewiesen. 
 
Die dem Fonds von Kontrahenten gestellten Barsicherheiten werden in der Bilanz als „Zahlbare Barsicherheiten“ ausgewiesen. Der Fonds 
kann diese Barsicherheiten reinvestieren, und die erworbenen Vermögenswerte werden in der Bilanz unter „Zahlungsmitteläquivalente“ 
ausgewiesen. 
 
2.2.8 Rückkaufbare Anteile  
Jeder Fonds klassifiziert ausgegebene rückkaufbare Anteile gemäß dem Inhalt der Vertragsbedingungen der Instrumente als 
finanzielle Verbindlichkeiten. Rückkaufbare Anteile werden zum Barwert der Rückkaufbeträge bewertet. 
 
Die rückkaufbaren Anteile sind auf Wunsch der Inhaber zurückzunehmen und erfüllen nicht die Bedingungen aus Section 22.4 des FRS 102 
für die Klassifizierung als Eigenkapital. Folglich werden sie als finanzielle Verbindlichkeiten klassifiziert. 
 
Die rückkaufbaren Anteile werden an dem Tag erfasst, an dem die Transaktion stattfindet. Zeichnungen und Rücknahmen von 
rückkaufbaren Anteilen werden an dem Tag erfasst, an dem die Transaktion stattfindet. Anteile werden auf der Grundlage des NIW je 
Anteil zum letzten Bewertungszeitpunkt gezeichnet und zurückgenommen. 
 
Werden im Zusammenhang mit einer Zeichnung oder Rücknahme Abgaben und Gebühren erhoben, haben sie Einfluss auf den Wert einer 
Anlage eines zeichnenden oder zurückgebenden Anlegers und werden folglich im Rahmen der Ausgabe rückkaufbarer Anteile oder der 
Rücknahme rückkaufbarer Anteile in der Aufstellung der Veränderungen des den Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens berücksichtigt. Mögliche Gebühren und Abgaben liegen im Ermessen des Verwaltungsrats. 
 
2.3 Fremdwährungen  
2.3.1 Referenz- und Darstellungswährung  
In den Abschlüssen jedes Fonds ausgewiesene Fremdwährungspositionen werden in der Referenzwährung des jeweiligen Fonds bewertet, 
die für die einzelnen Fonds den Überschriften im Abschluss zu entnehmen ist. 
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2.3 Fremdwährungen (Fortsetzung)  
2.3.1 Referenz- und Darstellungswährung (Fortsetzung)  
Der Verwaltungsrat ist der Auffassung, dass diese Währungen die wirtschaftlichen Effekte der zugrunde liegenden Transaktionen, 
Ereignisse und Bedingungen der einzelnen Fonds am zutreffendsten darstellen. Die Darstellungswährung der einzelnen Fonds 
entspricht der Referenzwährung. 
 
Die Darstellung der Abschlüsse des Unternehmens erfolgt in Euro. 
 
2.3.2 Transaktionen und Salden  
Transaktionen in Fremdwährungen werden in die Referenzwährung des jeweiligen Fonds zu dem zum Zeitpunkt der Transaktion geltenden 
Wechselkurs umgerechnet. 
 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, einschließlich Anlagen, in Fremdwährungen werden zu dem am Berichtsdatum geltenden 
Wechselkurs umgerechnet. 
 
Der Fremdwährungsgewinn oder -verlust auf der Grundlage der Umrechnung der Anlagen sowie der aus der Umrechnung anderer 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten entstehende Gewinn oder Verlust werden in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen. 
 
2.4 Kritische Bilanzschätzungen und -beurteilungen  
Für die Erstellung von Abschlüssen in Übereinstimmung mit FRS 102 müssen bestimmte kritische Bilanzschätzungen angewandt werden. Der 
Verwaltungsrat muss darüber hinaus bei der Anwendung der Bilanzierungsgrundsätze des Unternehmens sein Ermessen ausüben. 
Veränderungen von Annahmen können sich in dem Zeitraum, in dem sich die Annahmen geändert haben, wesentlich auf den Abschluss 
auswirken. Der Verwaltungsrat ist der Meinung, dass die zugrunde liegenden Annahmen angemessen sind und dass der Abschluss des 
Unternehmens daher ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Finanz- und Ertragslage des Unternehmens vermittelt. Die 
Schätzungen und zugrunde liegenden Annahmen werden fortlaufend überprüft. Berichtigungen der rechnungslegungsrelevanten Schätzungen 
werden in der Periode ausgewiesen, in der die Schätzung berichtigt wird, wenn sich die Berichtigung nur auf diese Periode auswirkt, oder in 
der Periode der Berichtigung und künftigen Jahren, wenn sich die Berichtigung auf das laufende Jahr und künftige Jahre auswirkt. Bereiche, 
die ein höheres Maß an Beurteilung erfordern oder komplexer sind oder Bereiche, in denen Annahmen und Schätzungen für den Abschluss 
erheblich sind, sind nachstehend angegeben. 
 
2.4.1  Annahmen und Schätzungsunsicherheiten  
2.4.1.1  Beizulegender Zeitwert von im Freiverkehr gehandelten derivativen Finanzinstrumenten  
Im Freiverkehr gehandelte derivative Finanzinstrumente werden anhand von Bewertungstechniken bewertet, wie in der Anmerkung zum 
Abschluss über die Zeitwerthierarchie beschrieben. Werden zur Ermittlung des beizulegenden Zeitwerts Bewertungstechniken 
(beispielsweise Modelle) eingesetzt, werden diese validiert und regelmäßig überprüft und gegebenenfalls mit dem Preis verglichen, der von 
einem unabhängigen Preisdienst gestellt wurde. 
 
2.4.1.2 Beizulegender Zeitwert von Finanzinstrumenten, die nicht an einem aktiven Markt notiert sind  
Der beizulegende Zeitwert solcher Instrumente, die nicht an einem aktiven Markt notiert sind, kann vom Fonds anhand von seriösen 
Preisquellen oder Richtpreisen von Market Makern auf dem Anleihen-/Schuldenmarkt ermittelt werden. Der Fonds würde sich auf sein 
Urteilsvermögen und Schätzungen zu Quantität und Qualität der eingesetzten Preisquellen stützen. Preisnotierungen von Maklern, wie sie 
von den Preisquellen bezogen werden, sind unter Umständen exemplarisch und weder ausführbar noch verbindlich. 
 
2.4.1.3 Beizulegender Zeitwert von Finanzinstrumenten mit maßgeblichen, nicht beobachtbaren Parametern  
Der beizulegende Zeitwert solcher Instrumente wird anhand von Bewertungstechniken ermittelt, die unter anderem Parameter 
berücksichtigen, welche nicht auf Marktdaten beruhen, und bei denen maßgebliche, vom Unternehmen bestimmte Anpassungen oder 
Annahmen vorgenommen werden, wie in der Anmerkung zur Zeitwerthierarchie im Abschluss beschrieben. 
 
Einzelheiten zur Bewertungstechnik und zu den nicht beobachtbaren Parametern, die bei der Bewertung der Finanzinstrumente 
verwendet werden, sind in der Anmerkung zur Zeitwerthierarchie im Abschluss dargelegt. 
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2.4.2 Beurteilungen 
2.4.2.1 Bewertung als Investmentunternehmen  
Der Verwaltungsrat ist der Meinung, dass das Unternehmen der Definition einer Investmentgesellschaft entspricht. Die folgenden 
Bedingungen liegen vor:  
a) das Unternehmen hat Geldmittel zu dem Zweck erhalten, Anlegern Anlageverwaltungsdienste zu erbringen und 
b) die vom Unternehmen gehaltenen Anlagen werden auf Basis des beizulegenden Zeitwerts bewertet und festgesetzt, und Informationen 

über diese Anlagen erhalten Anteilinhaber auf Zeitwertbasis vom Unternehmen. 
 
2.5 Dividendenerträge  
Dividendenerträge werden in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen, sobald das Recht des Fonds auf Vereinnahmung der Zahlung 
begründet ist. Für notierte Aktien ist das in aller Regel der Ex-Dividende-Tag. Für nicht notierte Aktien ist das gewöhnlich der Tag, an dem 
die Aktionäre die Zahlung einer Dividende genehmigen. Die Dividendenerträge sind einschließlich nicht erstattungsfähiger Quellensteuern 
ausgewiesen, die in der Gewinn- und Verlustrechnung getrennt aufgeführt sind. Erträge aus OGA werden ausgewiesen, wenn die 
Ausschüttungen von dem zugrunde liegenden OGA festgesetzt werden. Erträge aus ETFs werden am Ex-Dividende-Tag verbucht. 
 
Im Fall von Schuldtiteln wird jede Differenz zwischen den Anschaffungskosten und dem Fälligkeitswert über die Laufzeit des Wertpapiers 
als Zinsertrag verbucht. Zu diesem Zweck wird der Effektivzinssatz zur Berechnung der Amortisation herangezogen. 
 
2.6 Zinserträge und Zinsaufwendungen  
Zinserträge und -aufwendungen werden für alle verzinslichen Finanzinstrumente in der Gewinn- und Verlustrechnung unter Verwendung der 
Effektivzinsmethode ausgewiesen. 
 
2.7 Erträge aus der Wertpapierleihe  
Erträge aus der Wertpapierleihe entstehen durch den Verleih von Wertpapieren im Eigentum des Fonds an dritte Entleiher. Alle Erträge aus 
der Wertpapierleihe, abzüglich der Gebühren des Vermittlers für Wertpapierleihen, werden in der Gewinn- und Verlustrechnung periodisch 
gerecht ausgewiesen. 
 
2.8 Kosten und Gebühren  
Aufwendungen werden in der Gewinn- und Verlustrechnung periodengerecht ausgewiesen, mit Ausnahme von Transaktionskosten für den 
Kauf und Verkauf von Anlagen, die zum Zeitpunkt ihres Anfallens erfasst werden und in der Periode, in der sie entstehen, unter 
„Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten“ ausgewiesen werden. 
 
Unmittelbar einer bestimmten Anteilklasse zurechenbare Gebühren werden direkt allein von dieser Klasse getragen. 
 
2.9 Negative Rendite auf finanzielle Vermögenswerte  
Eine negative Rendite auf finanzielle Vermögenswerte, die sich auf Zinsen aus einem negativen effektiven Zinssatz auf einen 
finanziellen Vermögenswert bezieht, wird täglich zugeschrieben und in der Gewinn- und Verlustrechnung über die Laufzeit des 
zugrunde liegenden Instruments ausgewiesen. 
 
2.10 Ausschüttungen  
Ausschüttungen werden in der Gewinn- und Verlustrechnung als Finanzierungskosten ausgewiesen, wenn Fondsanteile nicht die 
Voraussetzungen für die Klassifizierung als Eigenkapital erfüllen und folglich als finanzielle Verbindlichkeiten klassifiziert werden. 
 
Der Verwaltungsrat kann Ausschüttungen für die Anteile der Klasse im Hinblick auf jeden Berichtszeitraum beschließen. Ausschüttungen 
können aus dem Nettoertrag des Fonds gezahlt werden. 
 
Der Verwaltungsrat setzt zur Sicherstellung, dass die aus den Anlagen erzielte Ertragshöhe nicht durch die Ausgabe, Umschichtung oder 
Rücknahme von Anteilen während des jeweiligen Rechnungslegungszeitraums beeinflusst wird, Ertragsausgleichsbestimmungen ein. Im 
Rahmen der Ausschüttungszahlung wird der Durchschnittsbetrag dieses Ertragsausgleichs an die Anteilinhaber zurückgegeben, die während 
des Jahres Anteile von dem Fonds gezeichnet oder an diesen zurückgegeben haben. Der Ausgleichsanteil der Ausschüttung wird als 
Kapitalrückzahlung behandelt. 
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An Inhaber von Anteilen der thesaurierenden Anteilklassen erfolgen keine Ausschüttungen. Die Erträge und sonstigen Gewinne werden 
thesauriert und für die jeweiligen Anteilinhaber in den Fonds reinvestiert. 
 
2.11 Besteuerung  
2.11.1 Tatsächliche Steuern  
Die tatsächlichen Steuern umfassen die Ertragsteuern, die auf ausländische steuerpflichtige Gewinne im laufenden oder in 
vergangenen Berichtszeiträumen zu zahlen sind. Dabei werden die Steuersätze und gesetzlichen Regelungen zugrunde gelegt, die am 
Abschlussstichtag gelten oder beschlossen sind. 
 
2.11.2 Latente Steuern  
Eine Rückstellung für latente Steuerverbindlichkeiten wird hinsichtlich wesentlicher zeitlicher Unterschiede erfasst, die zum Bilanzstichtag 
entstanden, aber nicht revidiert waren. Eine latente Steuerforderung wird insoweit nicht erfasst, als die Übertragung von wirtschaftlichem 
Nutzen in der Zukunft ungewiss ist. Zeitliche Unterschiede sind Unterschiede zwischen den steuerpflichtigen Auslandsgewinnen des Fonds 
und dem im Abschluss ausgewiesenen Ergebnis, die sich aus der Berücksichtigung von Erträgen und Aufwendungen in 
Steuerveranlagungen in anderen Zeiträumen ergeben als denen, für die sie im Abschluss erfasst sind. 
 
3. Finanzielle Risiken  
Die Anlageaktivitäten der einzelnen Fonds setzen diese verschiedenen Arten von Risiken aus, die mit den Finanzinstrumenten und den 
Märkten, in die sie investieren, verknüpft sind. Die folgenden Informationen sollen keinen umfassenden Überblick über alle Risiken 
darstellen. Anleger sollten für eine detailliertere Erörterung der mit Anlagen in die einzelnen Fonds verbundenen Risiken den Prospekt zu 
Rate ziehen. 
 
3.1 Risikomanagementrahmen  
Der Manager prüft die Quartalsberichte zum Anlageergebnis und erhält halbjährliche Präsentationen vom Anlageverwalter zur 
Wertentwicklung des Unternehmens und zum Risikoprofil während des Geschäftsjahres. Der Verwaltungsrat hat bestimmte Pflichten in der 
täglichen Verwaltung des Unternehmens an den Manager delegiert. Der Manager hat wiederum die laufende Verwaltung des 
Anlageprogramms an den Anlageverwalter delegiert. Der Anlageverwalter ist dafür verantwortlich sicherzustellen, dass das Unternehmen 
gemäß den im Prospekt aufgeführten Anlagerichtlinien und -beschränkungen geführt wird. Der Manager trägt die Verantwortung für die 
Überwachung und Kontrolle des Anlageergebnisses und des Produktrisikos und ebenso für die Überwachung und Kontrolle des 
regulatorischen und operationalen Risikos für das Unternehmen vor. Der Manager hat einen Risikomanager bestellt, der für den täglichen 
Risikomanagementprozess zuständig ist. Unterstützt wird er dabei von maßgeblichen Risikomanagement-Mitarbeitern des Anlageverwalters, 
einschließlich Mitgliedern der Risk and Quantitative Analysis Group von BlackRock („RQA Group“), einer zentralisierten Gruppe, die 
unabhängige Risikomanagementfunktionen übernimmt. Die RQA Group ermittelt, misst und überwacht Anlagerisiken, einschließlich des 
klimabezogenen Risikos, unabhängig. Die RQA Group verfolgt die tatsächlich für jeden Fonds eingesetzten Risikomanagementpraktiken. 
Durch Aufgliederung der Komponenten des Prozesses kann die RQA Group feststellen, ob für jeden Fonds angemessene 
Risikomanagementprozesse eingerichtet sind. Dabei werden die eingesetzten Risikomanagement-Tools ebenso berücksichtigt wie die Art und 
Weise, wie Risikoniveaus gesteuert werden. Somit wird sichergestellt, dass beim Portfolioaufbau und der Überprüfung der Ergebnisse 
Risiko/Ertrag-Aspekte berücksichtigt werden. 
 
3.2 Marktrisiko  
Marktrisiken ergeben sich hauptsächlich aus der Unsicherheit im Hinblick auf die zukünftigen Werte von Finanzinstrumenten, die 

durch Währungs-, Zins- und Preisveränderungen beeinflusst werden. Sie entsprechen dem potenziellen Verlust, den jeder Fonds 

durch den Besitz von Marktpositionen bei Marktbewegungen erleiden kann. 
 
Die Fonds sind aufgrund ihrer Anlagen in Aktien und Derivaten einem Marktrisiko ausgesetzt. 
 
Eine maßgebliche Kennzahl, die von der RQA Group zur Messung von Marktrisiken verwendet wird, ist der „Value at Risk“ („VaR“), der 
Währungs-, Zins- und Preisrisiken umfasst. 
 
VaR ist ein statistisches Risikomaß, das den potenziellen Portfolioverlust durch ungünstige Marktbewegungen in einem normalen 
Marktumfeld schätzt. Anders als eine herkömmliche Sensitivitätsanalyse berücksichtigt die VaR-Analyse die Wechselwirkungen zwischen 
Risikovariablen. 
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Die VaR-Berechnungen basieren auf einem angepassten, historischen Simulationsmodell mit einem Konfidenzniveau von 99 %, einer 
Haltedauer von einem Tag und einem historischen Beobachtungszeitraum von mindestens einem Jahr (250 Tage). Ein VaR-Wert wird 
anhand einer gegebenen Wahrscheinlichkeit und eines gegebenen Zeithorizonts ermittelt. Ein VaR mit einem Konfidenzniveau von 99 % 
und einer Haltedauer von einem Tag bedeutet, dass der mögliche Verlust eines jeden Fonds von einem Tag zum nächsten mit einer 
Wahrscheinlichkeit von 99 % diesen Wert in Prozent nicht überschreiten wird. Höhere VaR-Werte deuten deshalb auf ein höheres Risiko 
hin. 
 
Der VaR mit einer Haltedauer von einem Tag hat einen mehrjährigen Rückblickzeitraum, der die durch politische, gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Ereignisse verursachte Marktvolatilität umfasst, die in das Modell einfließt. Signifikante Marktverwerfungen, wie die durch 
Pandemien, Natur- oder Umweltkatastrophen, Krieg, Terrorakte oder andere Ereignisse ausgelösten, können sich nachteilig auf den VaR der 
Fonds auswirken. 
 
Die Verwendung der VaR-Methode hat allerdings Grenzen, und zwar dann, wenn der Einsatz historischer Daten als Grundlage zur 
Einschätzung künftiger Ereignisse nicht sämtliche Szenarien berücksichtigt, insbesondere nicht solche extremer Natur, und wenn die 
Verwendung eines spezifischen Konfidenzniveaus (z. B. 99 %) Verluste, die über dieses Niveau hinausgehen, nicht einbezieht. Es besteht 
eine gewisse Wahrscheinlichkeit, dass die Verluste höher ausfallen könnten als die VaR-Beträge. Durch diese Einschränkungen und die Natur 
des VaR-Maßstabs kann ein Fonds weder garantieren, dass die Verluste die angegebenen VaR-Beträge nicht übersteigen, noch, dass es 
nicht häufiger zu Verlusten kommen könnte, die die VaR-Beträge übersteigen. 
 
Die VaR mit einer Haltedauer von einem Tag, basierend auf einem Konfidenzniveau von 99 %, sind in nachstehender Tabelle dargelegt: 
 
 2024 2023 
Fondsname % % 
iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B 0,29 0,48 
iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF 0,71 1,06 
iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) 1,12 1,50 
iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) 0,20 0,33 
iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF 0,60 0,93 
iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) 0,98 1,50 
iShares Core EURO STOXX 50 UCITS ETF 2,22 2,84 
iShares Core FTSE 100 UCITS ETF GBP (Acc) 1,77 2,26 
iShares Core MSCI EMU UCITS ETF 2,07 2,69 
iShares Core MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF 2,15 2,61 
iShares Core S&P 500 UCITS ETF 2,81 3,39 
iShares Dow Jones Industrial Average UCITS ETF 2,52 3,12 
iShares FTSE MIB UCITS ETF EUR (Acc) 2,60 3,23 
iShares MSCI Canada UCITS ETF 2,06 2,43 
iShares MSCI EM Asia UCITS ETF 2,29 2,77 
iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS ETF (Acc) 2,09 2,70 
iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS ETF 2,02 2,53 
iShares MSCI EMU Small Cap UCITS ETF 2,38 2,81 
iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS ETF (Acc) 2,09 2,69 
iShares MSCI Japan UCITS ETF 2,43 2,49 
iShares MSCI Korea UCITS ETF USD (Acc) 3,14 3,78 
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Fondsname 
2024 2023 

% % 
iShares MSCI Mexico Capped UCITS ETF 4,10 3,37 
iShares MSCI UK Small Cap UCITS ETF 2,26 2,84 
iShares MSCI UK UCITS ETF 1,77 2,24 
iShares MSCI USA Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF 3,26 3,66 
iShares MSCI USA UCITS ETF 2,80 3,34 
iShares NASDAQ 100 UCITS ETF 3,30 3,82 
iShares Nikkei 225 UCITS ETF 2,21 2,45 
iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate UCITS ETF 2,84 3,40 

     
3.2.1 Aus dem Fremdwährungsrisiko entstehendes Marktrisiko  
Das Fremdwährungsrisiko ist das Risiko, dass der beizulegende Zeitwert oder künftige Cashflows eines Finanzinstruments aufgrund von 
Veränderungen der Wechselkurse schwanken. 
 
Bestehendes Fremdwährungsrisiko  
Die einzelnen Fonds können in Finanzinstrumente investieren, die auf andere Währungen als ihre Referenzwährung lauten. Daher ist jeder 
Fonds direkt oder indirekt dem Risiko ausgesetzt, dass sich der Wechselkurs seiner Referenzwährung im Verhältnis zu anderen Währungen 
in einer Weise ändern kann, die nachteilige Auswirkungen auf den Wert des Teils des jeweiligen Fondsvermögens hat, der auf andere 
Währungen als seine eigene Währung lautet. 
 
Die Einzelheiten zu den am Ende des Geschäftsjahres bestehenden, zur Absicherung von Fremdwährungsrisiken abgeschlossenen 
Devisenterminkontrakte sind in den Aufstellungen der Vermögenswerte offen gelegt. 
 
Darüber hinaus haben einige der Fonds Anteilklassen begeben, die auf andere Währungen als die Referenzwährung des Fonds lauten. 
 
Management des Fremdwährungsrisikos  
Einige der Fonds setzen Währungsabsicherungsstrategien ein, um die Auswirkung der Währungsschwankungen zwischen den Währungen 
der vom Fonds gehaltenen Anlagen und der Referenzwährung des Fonds sowie den abgesicherten Anteilklassen des Fonds zu minimieren. 
 
Der Anlageverwalter überwacht das Fremdwährungsrisiko anhand vorab festgelegter Toleranzen und bestimmt, wenn eine 
Währungsabsicherung neu festgelegt und der aus solchen Sicherungsgeschäften entstehende Gewinn oder Verlust reinvestiert oder 
abgerechnet werden sollte, und berücksichtigt gleichzeitig die Häufigkeit und damit verbundene Transaktions- und Wiederanlagekosten für 
das Eingehen neuer Währungsabsicherungen. 
 
3.2.2 Aus dem Zinsrisiko entstehendes Marktrisiko  
Das Zinsrisiko ist das Risiko, dass der beizulegende Zeitwert oder künftige Zahlungsströme aus einem Finanzinstrument aufgrund von 
Veränderungen der Marktzinsen schwanken. 
 
Bestehendes Zinsrisiko  
Die einzelnen Fonds sind durch ihre Positionen in Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten einschließlich bei Maklern gehaltener 
Bareinschüsse sowie durch ihre Anlagen in verzinslichen Finanzinstrumenten, die in der Aufstellungen der Vermögenswerte aufgeführt sind, 
Zinsrisiken ausgesetzt. 
 
Die einzelnen Fonds sind über ihre Anlagen in OGA, ETF und Zins-Finanzderivaten („DFI“) auch indirekt einem Zinsrisiko ausgesetzt. Dadurch 
kann der Wert eines zugrunde liegenden Vermögenswerts als Folge von Zinsänderungen schwanken. 
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Management des Zinsrisikos  
Gesteuert werden die Zinsrisiken durch laufende Überwachung der Position auf Abweichungen, die eine vorab festgelegte Toleranzgrenze 
überschreiten, und bei Bedarf durch eine Umgewichtung zurück zu den ursprünglich angestrebten Parametern. 
 
Zahlungsmittel und Barsicherheiten werden in Geldmarktfonds investiert, um Erträge zu erzielen und den Fonds so vor ungünstigen 
Zinsbewegungen zu schützen. 
 
3.2.3 Aus dem Preisrisiko entstehendes Marktrisiko  
Das Preisrisiko ist das Risiko, dass der beizulegende Zeitwert künftiger Zahlungsströme aus einem Finanzinstrument aufgrund von 
Veränderungen der Marktpreise (außer solchen, die sich aus Zins- oder Währungsrisiken ergeben) schwankt, wobei diese Veränderungen 
durch spezifische Faktoren des einzelnen Finanzinstruments oder seines Emittenten bedingt sein können oder durch Faktoren, welche 
ähnliche am Markt gehandelte Finanzinstrumente beeinflussen. Lokale, regionale oder globale Ereignisse wie Krieg, Terrorakte, die 
Ausbreitung von Infektionskrankheiten oder andere Probleme im Bereich der öffentlichen Gesundheit (wie die COVID-19-Pandemie), 
Rezessionen, Klimawandel oder sonstige Ereignisse können erhebliche Auswirkungen auf jeden Fonds und die Marktpreise seiner Anlagen 
haben. 
 
Bestehendes Preisrisiko  
Die einzelnen Fonds sind Preisrisiken ausgesetzt, die aus ihren Anlagen in Finanzinstrumenten entstehen. Das Preisrisiko der einzelnen 
Fonds besteht im beizulegenden Zeitwert der gehaltenen Anlagen, wie in den Aufstellungen der Vermögenswerte der einzelnen Fonds 
ausgewiesen. 
 
Management des Preisrisikos  
Durch Streuung des Portfolios, sofern dies zweckmäßig und mit den Zielen der einzelnen Fonds vereinbar ist, wird das Risiko minimiert, dass 
sich eine Preisänderung einer bestimmten Anlage wesentlich auf den NIW der einzelnen Fonds auswirkt. 
 
Es besteht ein Risiko, dass die Bewertung der einzelnen Fonds aufgrund von Ereignissen, die sich dem Einfluss des Verwaltungsrats 
entziehen, nicht angemessen dem Wert der zu einem bestimmten Zeitpunkt gehaltenen Anlagen entspricht, was zu erheblichen Verlusten 
oder unzutreffender Bepreisung der einzelnen Fonds führen könnte. Um dieses Risiko zu mindern, kann der Verwaltungsrat die Ermittlung des 
NIW eines Fonds vorübergehend aussetzen, bis eine angemessene beziehungsweise vernünftige Bewertung der gehaltenen Anlagen ermittelt 
werden kann. 
 
Das mit Positionen in OGA verbundene Preisrisiko wird vom Anlageverwalter durch Analyse der Anlageziele der zugrunde liegenden Fonds, 
aber auch durch deren interne Kontrollrichtlinien und regelmäßige Risiko- und Performance-Berichte überwacht. Die Anlagen in anderen OGA 
sind ausnahmslos Anlagen in Fonds nahestehender Parteien. Diese OGA unterliegen denselben Kontrollverfahren, die der Anlageverwalter 
für die einzelnen Fonds einsetzt. 
 
3.3 Liquiditätsrisiko  
Das Liquiditätsrisiko ist das Risiko, dass die einzelnen Fonds Schwierigkeiten haben, ihren Verpflichtungen im Zusammenhang mit finanziellen 
Verbindlichkeiten nachzukommen. 
 
Bestehendes Liquiditätsrisiko  
Das Liquiditätsrisiko der einzelnen Fonds entsteht hauptsächlich dadurch, dass die Anleger Rücknahmeanträge erteilen können, sowie durch 
die Liquidität der zugrunde liegenden Anlagen, in die die einzelnen Fonds investieren. 
 
Die Anteilinhaber der einzelnen Fonds können ihre Anteile zum Schluss eines jeden täglichen Handelstermins gegen Barzahlung 
entsprechend ihrer anteiligen Beteiligung am NIW der einzelnen Fonds (vor gegebenenfalls anwendbaren Abgaben und Gebühren) 
zurückgeben. Jeder Fonds ist daher potenziell dem Liquiditätsrisiko ausgesetzt, die Rücknahmeanträge der Anteilinhaber erfüllen zu müssen, 
und möglicherweise gezwungen, Vermögenswerte zu aktuellen Marktpreisen zu verkaufen, um den Liquiditätsbedarf zu decken. 
 
Die einzelnen Fonds können in OGA investieren, die für Rücknahmen Fristen oder andere Einschränkungen verhängen können, was das 
Liquiditätsrisiko der einzelnen Fonds erhöhen kann. Die einzelnen Fonds sind auch im Zusammenhang mit täglichen 
Nachschussforderungen für DFI Liquiditätsrisiken ausgesetzt. 



 [ 7 9 ]  

iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
3. Finanzielle Risiken (Fortsetzung) 
 
3.3  Liquiditätsrisiko (Fortsetzung)  
Bestehendes Liquiditätsrisiko (Fortsetzung)  
Alle finanziellen Verbindlichkeiten des Fonds sind auf der Grundlage vertraglicher Fälligkeiten innerhalb von drei Monaten fällig. Die 
voraussichtlichen Abrechnungstermine können auf der Grundlage der Analyse der am Berichtsstichtag verbleibenden Restlaufzeit erst nach 
Ablauf von drei Monaten anstehen und sind in den Aufstellungen der Vermögenswerte angegeben. 
 
Management des Liquiditätsrisikos  
Das Liquiditätsrisiko wird dadurch minimiert, dass ausreichend liquide Anlagen gehalten werden, die veräußert werden können, um 
Liquiditätsanforderungen zu erfüllen. Es kann auch die Veräußerung von Vermögenswerten erforderlich sein, um Rücknahmeanträgen 
stattzugeben. Eine zeitnahe Veräußerung von Handelspositionen kann jedoch durch viele Faktoren beeinträchtigt werden, darunter 
Handelsvolumen und erhöhte Preisvolatilität. Folglich kann es für jeden Fonds schwierig werden, Vermögenswerte zu veräußern, um 
Liquiditätsanforderungen zu erfüllen. 
 
Das Liquiditätsrisiko der einzelnen Fonds wird vom Anlageverwalter in Übereinstimmung mit den geltenden Grundsätzen und Verfahren 
gesteuert. Die Portfoliomanager prüfen täglich die zukunftsgerichteten Liquiditätsberichte, in denen Prognosen über den Liquiditätsbedarf 
gestellt werden. Diese Berichte ermöglichen ihnen das Management ihres Liquiditätsbedarfs. Überschreiten die Rücknahmeanträge aller 
Inhaber von Anteilen eines Fonds an einem bestimmten Handelstag 10 % des NIW des einzelnen Fonds, ist der Verwaltungsrat befugt, nach 
eigenem Ermessen die Rücknahme der diesen Wert übersteigenden Anzahl ausgegebener Fondsanteile eines einzelnen Fonds abzulehnen. 
Die an einem beliebigen Handelstag nicht zurückgenommenen Anteile sind anteilig jeweils am nachfolgenden Handelstag zurückzunehmen, 
und zwar vorrangig vor später eingegangenen Anträgen. 
 
Keine Vermögenswerte der Fonds unterliegen besonderen Liquiditätsvereinbarungen. 
 
3.4 Kontrahenten-Kreditrisiko  
Das Kontrahenten-Kreditrisiko ist das Risiko, dass eine Partei eines Finanzinstruments der anderen Partei einen finanziellen Verlust 
verursacht, indem sie eine Verpflichtung nicht erfüllt. 
 
Bestehendes Kontrahenten-Kreditrisiko  
Jeder Fonds ist in Bezug auf die Parteien, mit denen er handelt, einem Kontrahenten-Kreditrisiko und auch einem Abwicklungsrisiko 
ausgesetzt. 
 
Das Risiko der einzelnen Fonds beschränkt sich auf die Kontrakte, in denen sie aktuell eine Position in finanziellen Vermögenswerten halten, 
reduziert um die vom Kontrahenten erhaltenen Sicherheiten, oder auf Kontrahenten, die von den einzelnen Fonds eine Sicherheit erhalten 
haben. Der Buchwert finanzieller Vermögenswerte repräsentiert zusammen mit den bei Kontrahenten gehaltenen Zahlungsmitteln am besten 
das maximale Bruttokreditrisiko jedes Fonds im Zusammenhang mit Kontrahenten zum Bilanzstichtag vor Berücksichtigung der Effekte des 
ISDA-Rahmenvertrags oder eines ähnlichen Vertrags und Liquidationsnetting, die das gesamte Kontrahenten-Kreditrisiko mindern würden. 
Jeder Fonds tätigt Transaktionen nur mit Kontrahenten, die als regulierte Unternehmen einer aufsichtsrechtlichen Überwachung unterliegen 
oder hohe Bonitätsratings von internationalen Ratingagenturen haben. Zahlungsmittel, die von Kontrahenten von DFI-Kontrakten als 
Sicherheit gehalten werden, unterliegen dem Kreditrisiko des Kontrahenten. 
 
Alle Transaktionen in börsennotierten Wertpapieren werden bei deren Erfüllung durch zugelassene Makler abgewickelt/bezahlt. 
Das Risiko im Zusammenhang mit noch nicht abgerechneten Transaktionen wird aufgrund der kurzen Abrechnungsfristen und der 
hohen Bonität der eingesetzten Makler als gering betrachtet. 
 
Management des Kontrahenten-Kreditrisikos  
Das Kontrahenten-Kreditrisiko wird durch das Risk and Quantitative Analysis (RQA) Counterparty Risk Team von BlackRock überwacht und 
gesteuert. Die Leitung des Teams hat BlackRocks Chief Counterparty Credit Officer, der dem Global Head of RQA berichtet. Die 
Kreditgenehmigungskompetenz liegt beim Chief Counterparty Credit Officer und ausgewählten Mitgliedern des Teams, denen konkrete 
Kreditgenehmigungskompetenzen übertragen wurden. Dadurch können Kontrahenten durch den Chief Counterparty Credit Officer oder 
durch festgelegte RQA Credit Risk Officers genehmigt werden, denen die entsprechende Kompetenz formell vom Chief Counterparty Credit 
Officer übertragen wurde. 
 
Das RQA Counterparty Risk Team von BlackRock unterzieht jeden neuen Kontrahenten einer formellen Überprüfung, überwacht und 

prüft laufend alle genehmigten Kontrahenten und behält die aktive Kontrolle über die Engagements der Kontrahenten und die Prozesse 

der Sicherheitenverwaltung. 
 
Im Zusammenhang mit Transaktionen mit Kontrahenten bestanden weder zum 31. Juli 2024 noch zum 31. Juli 2023 überfällige oder 
wertgeminderte Salden. 
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3.4  Kontrahenten-Kreditrisiko (Fortsetzung)  
3.4.1  DFI  
Die Bestände der einzelnen Fonds in börsengehandelten und im Freiverkehr gehandelten Derivaten setzen die Fonds einem Kontrahenten-
Kreditrisiko aus. 
 
3.4.1.1 Börsengehandelte DFI  
Das Risiko ist durch die Abwicklung des Handels der Kontrakte über eine Clearingstelle begrenzt. Das Kreditrisiko jedes Fonds aus 
Kontrakten, in denen er gerade eine Gewinnposition hat, reduziert sich um die vom Kontrahenten in bar erhaltenen Gewinne aus dem 
täglichen Neubewertungsmechanismus bei börsengehandelten Kontrakten und zentral abgewickelten Swaps (Variation-Marge). Das 
Kreditrisiko jedes Fonds aus Kontrakten, in denen er gerade eine Verlustposition hat, entspricht dem Betrag der dem Kontrahenten gestellten 
Sicherheitsleistung, die nicht im Rahmen des täglichen Neubewertungsmechanismus an die Börse übertragen wurde. 
 
3.4.1.2 OTC-DFI  
Das Risiko im Zusammenhang mit OTC-DFI entsteht daraus, dass der Kontrahent seinen vertraglichen Verpflichtungen nicht 
nachkommt, da diese DFI-Transaktionen bilateral und nicht über eine zentrale Gegenpartei-Clearingstelle gehandelt werden. 
 
Sämtliche Transaktionen in OTC-DFI werden von den einzelnen Fonds gemäß einem ISDA-Rahmenvertrag oder einer ähnlichen 
Vereinbarung abgeschlossen. Ein ISDA-Rahmenvertrag ist ein bilateraler Vertrag zwischen einem Fonds und einem Kontrahenten, dem die 
von den Parteien eingegangenen Geschäfte mit OTC-DFI unterliegen. 
 
Die Risikopositionen der Parteien im Rahmen des ISDA-Rahmenvertrags werden insgesamt saldiert und besichert. Deshalb beziehen sich 
alle Angaben zu Sicherheiten auf sämtliche von dem jeweiligen Fonds gemäß dem ISDA-Rahmenvertrag eingegangenen Geschäfte mit 
OTC-DFI. Sämtliche von den jeweiligen Fonds gemäß dem ISDA-Rahmenvertrag in bar erhaltenen/gestellten Sicherheiten werden gemäß 
einer Vollrechtsübertragungsvereinbarung bilateral übertragen. 
 
Jeder Fonds ist rechtmäßiger Eigentümer von erhaltenen Sicherheiten und kann bei einem Ausfall die Vermögenswerte verkaufen und die 
Zahlungsmittel einbehalten. Erfüllt der Kontrahent seine Pflichten in Bezug auf die Anlage, zahlen die einzelnen Fonds dem Kontrahenten 
bei Fälligkeit oder Veräußerung der Anlage den entsprechenden Barbetrag. Geben die einzelnen Fonds als Sicherheiten gehaltene 
Wertpapiere an den Kontrahenten zurück, müssen diese von gleicher Art, gleichem Nominalwert, gleicher Beschreibung und gleichem 
Betrag sein wie die an die einzelnen Fonds übertragenen Wertpapiere. Aus unbesicherten Geschäften mit OTC-DFI ergibt sich ein 
Kontrahentenrisiko. 
 
Das maximale aus Devisenterminkontrakten entstehende Kontrahenten-Kreditrisiko für den jeweiligen Fonds entspricht dem Nominalwert des 
Währungskontrakts und allen nicht realisierten Nettogewinnen, wie in der Aufstellung der Vermögenswerte des jeweiligen Fonds 
ausgewiesen. 
 
Die einzelnen Fonds haben das Recht, erhaltene Barsicherheiten zu reinvestieren. Von den einzelnen Fonds verpfändete Barsicherheiten 
werden in den Bilanzen gesondert als Barsicherheiten ausgewiesen und sind nicht Bestandteil der Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente. Eingehende Barsicherheiten, die die einzelnen Fonds erhalten, werden in den Bilanzen als zahlbare 
Barsicherheiten ausgewiesen. Die einzelnen Fonds sind auch durch die Weiterverpfändung verpfändeter Sicherheiten einem 
Kontrahentenrisiko ausgesetzt. Der Wert eingehender Barsicherheiten und verpfändeter Barsicherheiten ist in den Bilanzen der einzelnen 
Fonds ausgewiesen. 
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3.4.1  DFI (Fortsetzung) 
3.4.1.2 OTC-DFI (Fortsetzung)  
Die nachstehende Tabelle gibt die Gesamtzahl von OTC-DFI-Kontrahenten an, denen jeder Fonds ausgesetzt ist, das niedrigste langfristige 
Bonitätsrating eines einzelnen Kontrahenten (oder seiner übergeordneten Muttergesellschaft, wenn er kein Rating hat) und das Höchstrisiko 
gegenüber einem einzelnen Kontrahenten (das auf Nettobasis berechnet wird): 
 
Zum 31. Juli 2024 Währung Gesamtzahl der 

Kontrahenten 
Niedrigstes 

Bonitätsrating 
eines einzelnen 

Kontrahenten 

Höchstrisiko 
gegenüber einem 

einzelnen 
Kontrahenten 

Tsd. 

Insgesamt 
erhaltene 

Sicherheiten in 
Bezug auf das 

Höchstrisiko 
Tsd. 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF USD 1 AA- 13.498 - 
iShares Core MSCI EMU UCITS ETF EUR 1 AA- 2.413 - 
iShares Core S&P 500 UCITS ETF USD 1 AA- 36.233 - 
iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS ETF CHF 1 AA- 847 - 
(Acc)      
iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS EUR 1 AA- - - 
ETF      
iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS ETF USD 1 AA- - - 
(Acc)      
iShares NASDAQ 100 UCITS ETF USD 1 AA- 6.050 - 

      

 

Zum 31. Juli 2023 Währung
Gesamtzahl der 

Kontrahenten 

Niedrigstes 
Bonitätsrating 

eines einzelnen 
Kontrahenten 

Höchstrisiko 
gegenüber einem 

einzelnen 
Kontrahenten 

Tsd. 

Insgesamt 
erhaltene 

Sicherheiten in 
Bezug auf das 

Höchstrisiko 
Tsd. 

iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS EUR 3 A+ 104 - 
ETF      

       
3.4.2 Verwahrstelle  
Am Ende des Geschäftsjahres wurde der größte Teil der Anlagen von der Verwahrstelle gehalten. Die Anlagen werden getrennt von den 
Vermögenswerten der Verwahrstelle geführt, wobei die Eigentumsrechte beim Fonds bleiben. Im Falle einer Zahlungsunfähigkeit oder eines 
Konkurses der Verwahrstelle können die mit ihren bei der Verwahrstelle gehaltenen Anlagen verbundenen Rechte der Fonds Verzögerungen 
oder Einschränkungen unterliegen. Das maximale diesbezügliche Risiko entspricht der Höhe der in der Aufstellung der Vermögenswerte 
offen gelegten Long-Investments zuzüglich nicht abgerechneter Transaktionen. 
 
Die Verwahrstelle hat The Bank of New York Mellon (die „Unterdepotbank“) zur globalen Unterdepotbank ihrer Vermögenswerte ernannt. Im 
Wesentlichen alle Zahlungsmittel des Fonds werden bei der Unterdepotbank auf deren Konto zusammen mit ihren eigenen Zahlungsmitteln 
und den Zahlungsmitteln, die sie im Auftrag anderer Kunden hält, gehalten. In den Unterlagen der Unterdepotbank werden die Zahlungsmittel 
des Fonds separat geführt. 
 
Im Hinblick auf die Zahlungsmittel, die bei der Unterdepotbank oder anderen von ihr beauftragten Verwahrstellen gehalten werden, ist der 
Fonds dem Kontrahenten-Kreditrisiko der Unterdepotbank bzw. dieser Verwahrstellen ausgesetzt. Im Falle einer Insolvenz oder eines 
Konkurses der Unterdepotbank oder anderer Verwahrstellen wird der Fonds als nicht bevorrechtigter Gläubiger der Unterdepotbank bzw. 
dieser Verwahrstellen behandelt. 
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Um das Risiko eines jeden Fonds gegenüber der Verwahrstelle zu mindern, wendet der Anlageverwalter spezielle Verfahren an, um 
sicherzustellen, dass die Verwahrstelle ein angesehenes Institut ist und das Kontrahenten-Kreditrisiko für jeden Fonds tragbar ist. Jeder 
Fonds tätigt Transaktionen nur mit Verwahrstellen, die als regulierte Unternehmen einer aufsichtsrechtlichen Überwachung unterliegen 
oder hohe Bonitätsratings von internationalen Ratingagenturen haben. 
 
Das langfristige Bonitätsrating der Muttergesellschaft der Verwahrstelle und der Unterdepotbank zum 31. Juli 2024 ist AA- (31. Juli 
2023: A, State Street Corporation) (Rating von Standard & Poor’s). 
 
Um das Kontrahenten-Kreditrisiko der einzelnen Fonds gegenüber der Unterdepotbank oder Verwahrbanken weiter zu verringern, können 
die Fonds zusätzliche Vereinbarungen abschließen, wie etwa die Anlage von verbleibenden Barmitteln in einen Geldmarktfonds. 
 
3.4.3 Wertpapierleihe  
Die Wertpapierleihgeschäfte eines jeden Fonds setzen diese einem Kontrahenten-Kreditrisiko aus. Das maximale Risiko jedes Fonds 
entspricht dem Wert der entliehenen Wertpapiere. 
 
Alle von jedem Fonds getätigten Wertpapierleihgeschäfte unterliegen einem schriftlichen Vertrag zwischen den einzelnen Fonds und dem 
Vermittler für Wertpapierleihen, der BlackRock Advisors (UK) Limited, eine dem Unternehmen nahestehende Partei, und gesondert 
zwischen dem Vermittler für Wertpapierleihen und dem genehmigten Kontrahenten für Wertpapierleihen. Für entliehene Wertpapiere 
hereingenommene Sicherheiten werden im Rahmen einer Vollrechtsübertragung übertragen und an einen Triparty-Sicherheitenmanager 
übergeben und von diesem für jeden Fonds auf einem Depot im Namen der Verwahrstelle gehalten. Hereingenommene Sicherheiten 
werden von den Vermögenswerten der Verwahrstelle oder des Vermittlers für Wertpapierleihen eines jeden Fonds getrennt verwahrt. 
 
Die Sicherheiten werden registriert und im Namen der Verwahrstelle im Auftrag der einzelnen Fonds bei einer oder allen der folgenden 
zentralen Wertpapierverwahrstellen gehalten: Bank of NY Europe, Euroclear, J.P. Morgan Chase Bank N.A., je nach Art der vom 
Kontrahenten bereitzustellenden Sicherheit, um das Risiko in der erforderlichen Höhe abzudecken. Die von diesen Kontrahenten 
bereitgestellten Sicherheiten bestehen aus zum Handel auf einem geregelten Markt zugelassenen Anteilen. 
 
Die nachstehend aufgeführten Fonds haben im Geschäftsjahr Wertpapierleihgeschäfte abgeschlossen. Nachstehend ist der Wert der 
entliehenen Wertpapiere und der gehaltenen Sicherheiten am Ende des Geschäftsjahres angegeben: 
 

Fondsname Währung 

Wert der 
entliehenen 

Wert-
papiere 

Wert der
erhaltenen

Sicher-
heiten

Wert der 
entliehenen 

Wert-
papiere 

Wert der 
erhaltenen 

Sicher-
heiten 

31. Juli 2024 31. Juli 2023 
Tsd. Tsd. Tsd. Tsd. 

iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B USD 316.429 343.782 120.854 130.013 
iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF USD 6.601.177 7.230.408 4.025.620 4.417.753 
iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) USD 4.437.678 4.907.890 2.157.015 2.356.125 
iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR 208.068 228.016 826.308 874.817 
iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF EUR 294.249 315.462 181.560 193.668 
iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR 133.747 145.838 151.107 160.953 
iShares Core EURO STOXX 50 UCITS ETF EUR 110.724 125.581 222.537 245.187 
iShares Core FTSE 100 UCITS ETF GBP (Acc) GBP 158.427 173.418 73.114 80.275 
iShares Core MSCI EMU UCITS ETF EUR 278.488 305.855 358.935 392.517 
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Fondsname Währung 

Wert der 
entliehenen 

Wert-
papiere 

Wert der
erhaltenen

Sicher-
heiten

Wert der 
entliehenen 

Wert-
papiere

Wert der 
erhaltenen 

Sicher-
heiten 

31. Juli 2024 31. Juli 2023 
Tsd. Tsd. Tsd. Tsd. 

iShares Core MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF USD 254.139 284.373 212.394 243.019 
iShares Core S&P 500 UCITS ETF USD 3.588.598 3.936.342 2.362.612 2.636.783 
iShares Dow Jones Industrial Average UCITS ETF USD 92.857 101.773 40.838 43.255 
iShares FTSE MIB UCITS ETF EUR (Acc) EUR 41.606 46.175 20.099 21.941 
iShares MSCI Canada UCITS ETF USD 129.226 146.856 213.418 234.475 
iShares MSCI EM Asia UCITS ETF USD 267.174 291.845 244.553 270.563 
iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS ETF (Acc) CHF 3.361 3.731 5.707 6.329 
iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS ETF EUR 34.488 37.088 99.393 109.809 
iShares MSCI EMU Small Cap UCITS ETF EUR 276.668 305.204 173.201 190.344 
iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS ETF (Acc) USD 7.201 7.983 32.650 36.042 
iShares MSCI Japan UCITS ETF USD 143.755 161.091 130.249 144.463 
iShares MSCI Korea UCITS ETF USD (Acc) USD 8.587 9.648 12.105 13.466 
iShares MSCI UK Small Cap UCITS ETF GBP 24.831 27.348 37.644 40.809 
iShares MSCI UK UCITS ETF GBP 7.333 8.116 3.766 4.075 
iShares MSCI USA Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF USD 451.169 500.757 367.730 407.769 
iShares MSCI USA UCITS ETF USD 43.774 48.639 11.182 12.266 
iShares NASDAQ 100 UCITS ETF USD 208.790 228.312 168.989 186.637 
iShares Nikkei 225 UCITS ETF JPY 8.647.203 9.655.990 13.155.388 14.608.729 
iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate UCITS ETF USD 8.013 8.857 3.663 4.049 

       
Zwecks Minderung dieses Risikos nimmt jeder Fonds Zahlungsmittel oder Wertpapiere als Sicherheiten entgegen, die einem bestimmten 

Prozentsatz über dem Zeitwert der entliehenen Wertpapiere entsprechen. Der Anlageverwalter überwacht den beizulegenden Zeitwert der 

entliehenen Wertpapiere und fordert gegebenenfalls zusätzliche Sicherheiten an. 
 
Zum 31. Juli 2024 und zum 31. Juli 2023 bestehen alle hereingenommenen Sicherheiten aus Wertpapieren, die an einem geregelten Markt 
gehandelt werden. 
 
Jeder Fonds profitiert ebenso von einer Schadloshaltung gegenüber dem Ausfall von Kreditnehmern, die von BlackRock Inc. garantiert wird. 
Die Schadloshaltung ermöglicht den vollständigen Ersatz entliehener Wertpapiere. Die BlackRock Inc. trägt die Kosten der Schadloshaltung 
vor Ausfällen von Kreditnehmern. 
 
3.4.4 Emittentenausfallrisiko im Zusammenhang mit Schuldtiteln  
Das Emittentenausfallrisiko ist das Risiko, dass einer der Emittenten der von den einzelnen Fonds gehaltenen Schuldtitel ausfällt. Schuldtitel 
sind mit einem Emittentenausfallrisiko verbunden, das aus dem Bonitätsrating des Emittenten ersichtlich sein kann. Wertpapiere, die 
nachrangig sind und/oder ein niedrigeres Bonitätsrating haben, gelten generell als mit einem höheren Kreditrisiko und einer höheren 
Ausfallwahrscheinlichkeit behaftet als Wertpapiere mit höheren Ratings. Eine Reihe der Fonds investiert in 
Staatsanleihen/Unternehmensanleihen, die sie dem Ausfallrisiko des Emittenten in Bezug auf Zins- oder Tilgungszahlungen aussetzen. 
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In den folgenden Tabellen ist das Bonitätsrating-Profil der von den einzelnen Fonds gehaltenen Schuldtitel aufgeführt: 
 

Zum 31. Juli 2024 Währung 

Mit Anlage-
qualität 

% der Schuld-
titel 

Ohne 
Anlage- 
qualität 

% der Schuld- 
titel 

Ohne Rating 
% der Schuld- 

titel 

Insgesamt
% der Schuld-

titel

 

 

 

 

 

iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B USD 100,00 - - 100,00
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF USD 100,00 - - 100,00
 

iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) USD 100,00 - - 100,00
 

iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR 100,00 - - 100,00
 

iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF EUR 100,00 - - 100,00
 

iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR 100,00 - - 100,00
 

       

 

Zum 31. Juli 2023 Währung 

Mit Anlage-
qualität 

% der Schuld-
titel 

Ohne 
Anlage- 
qualität 

% der Schuld- 
titel 

Ohne Rating 
% der Schuld- 

titel 
Insgesamt

% der Schuld-
titel

 

 

 

 

 

iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B USD 100,00 - - 100,00
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF USD 100,00 - - 100,00
 

iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) USD 100,00 - - 100,00
 

iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR 100,00 - - 100,00
 

iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF EUR 100,00 - - 100,00
 

iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR 100,00 - - 100,00
 

        
Um dieses Risiko zu steuern, investiert der Anlageverwalter, sofern zweckmäßig und mit den Zielen der einzelnen Fonds vereinbar, in eine 
breite Palette von Schuldtiteln. Die Ratings der Schuldtitel werden von der BlackRock Portfolio Management Group („PMG“) laufend überwacht 
und bei Wertpapieren ohne Rating oder Wertpapieren mit nachrangigen oder niedrigeren Ratings werden zusätzliche spezifische Verfahren 
eingesetzt, um sicherzustellen, dass die damit verbundenen Kreditrisiken für die einzelnen Fonds tragbar sind. 
 
4. Zeitwerthierarchie  
Jeder Fonds klassifiziert die zum beizulegenden Zeitwert bewerteten Finanzinstrumente anhand einer Zeitwerthierarchie. Die 
Zeitwerthierarchie hat folgende Kategorien: 
 
Ebene 1: Der nicht angepasste notierte Preis in einem aktiven Markt für identische Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten, auf den das 
Unternehmen zum Bewertungsstichtag zugreifen kann. 
 
Ebene 2: Andere Parameter als die in Ebene 1 enthaltenen notierten Preise, die für den Vermögenswert oder die Verbindlichkeit direkt oder 
indirekt beobachtbar sind (d. h. anhand von Marktdaten erstellt). Diese Kategorie beinhaltet Instrumente, die bewertet werden anhand von: 
Preisnotierungen für ähnliche Instrumente auf aktiven Märkten, Preisnotierungen für ähnliche Instrumente auf Märkten, die als weniger aktiv 
eingeschätzt werden, oder andere Bewertungstechniken, bei denen alle wesentlichen Parameter unmittelbar oder mittelbar unter Einsatz von 
Marktdaten beobachtbar sind. 
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4. Zeitwerthierarchie (Fortsetzung)  
Ebene 3: Parameter, die für den Vermögenswert oder die Verbindlichkeit nicht beobachtbar sind (d. h. für die keine Marktdaten verfügbar 
sind). Diese Kategorie beinhaltet alle Instrumente, bei denen die eingesetzten Bewertungstechniken Parameter berücksichtigen, die nicht auf 
Marktdaten basieren und einen maßgeblichen Einfluss auf die Bewertung des Instruments haben könnten. Diese Kategorie beinhaltet 
außerdem Instrumente, die anhand von notierten Preisen ähnlicher Instrumente bewertet werden und bei denen maßgebliche, vom 
Unternehmen bestimmte Anpassungen oder Annahmen erforderlich sind, um die Unterschiede zwischen den Instrumenten und solchen, für 
die kein aktiver Markt vorhanden ist, zu berücksichtigen. 
 
Zu den spezifischen Bewertungstechniken, die zur Bewertung von in Ebene 2 und Ebene 3 eingestuften Finanzinstrumenten herangezogen 
werden, zählen: 
 
(i) für Fremd- und Eigenkapitalinstrumente die Verwendung von notierten Marktpreisen oder Händlernotierungen für ähnliche 

Instrumente;  
 
(ii) Anlagen, die einen Beteiligungsanteil an einem Organismus für gemeinsame Anlagen („OGA“) darstellen und Anlagen in ETF, bei 

denen der Fonds die gehaltenen Anteile in der Regel zum letzten NIW für diesen ETF handelt, werden zum ungeprüften NIW und 
gegebenenfalls zum unabhängig geprüften NIW zum Bewertungsstichtag eines solchen Beteiligungsanteils bewertet, wie vom 
Verwalter des OGA, in den investiert wird, berechnet und gemäß den Anforderungen des OGA, von dem die betreffende Anlage 
einen Beteiligungsanteil darstellt. Der ungeprüfte NIW zugrunde liegender OGA und ETF, in die investiert wird, wird vor Abzug aller 
Rücknahmekosten ausgewiesen, die bei Rücknahme durch den zugrunde liegenden OGA und ETF anfallen können. Der ungeprüfte 
NIW zugrunde liegender OGA und ETF, in die investiert wird, kann auf die Ausgabe von deren jeweiligen unabhängig geprüften 
Jahresabschlüssen hin angepasst werden, und solche Anpassungen können für den Abschluss des Fonds wesentlich sein;  

 
(iii) für ausländische Aktien der Einsatz unabhängiger Anpassungsfaktoren für den beizulegenden Zeitwert, aus denen die Differenz 

zwischen dem letzten Marktschluss und dem Bewertungszeitpunkt des jeweiligen Fonds hervorgeht;  
 
(iv) für notleidende Fremdkapitalinstrumente der Einsatz aktueller Transaktionen und/oder notleidender 

Eigenkapitalinstrumente, für die keine Marktdaten zur Verfügung stehen;  
 
(v) für Zinsswaps der Barwert der geschätzten künftigen Cashflows, basierend auf beobachtbaren Zinskurven;  
 
(vi) für Total Return Swaps der Wert der geschätzten Cashflows auf der Grundlage des Marktwerts der zugrunde liegenden 

Referenzvermögenswerte oder des Index zum Bilanzstichtag;  
 
(vii) für Devisenterminkontrakte der Barwert der künftigen Cashflows, basierend auf den Terminkursen zum Bilanzstichtag;  
 
(viii) für Währungsoptionen, Optionspreismodelle und  
 
(ix) für andere Finanzinstrumente Discounted-Cash-Flow-Analysen.  
 
Alle daraus resultierenden Schätzungen des beizulegenden Zeitwerts werden der Ebene 2 zugeordnet, abgesehen von nicht notierten 
Aktien, bedingten Kaufpreisforderungen und bestimmten Derivatekontrakten, bei denen der beizulegende Zeitwert auf Grundlage der 
Barwerte ermittelt wurde, wobei die verwendeten Abzinsungssätze zur Berücksichtigung von Kontrahenten-Kreditrisiken oder des eigenen 
Kreditrisikos angepasst werden, oder bestimmte OGA, für die Zugangs- oder Rücknahmebeschränkungen gelten oder die nicht innerhalb 
von 90 Tagen zurückgenommen werden können, die der Ebene 3 zugeordnet werden. 
 
Die Ebene in der Zeitwerthierarchie, der die Zeitwertbewertung in ihrer Gesamtheit zugeordnet wird, wird anhand des niedrigsten Parameters 
festgelegt, der für die Zeitwertbewertung in ihrer Gesamtheit maßgeblich ist. Zu diesem Zweck wird die Maßgeblichkeit eines Parameters für 
die Zeitwertbewertung in ihrer Gesamtheit beurteilt. Werden bei einer Zeitwertbewertung beobachtbare Parameter verwendet, die aufgrund 
nicht beobachtbarer Parameter eine erhebliche Anpassung erfordern, so ist diese Zeitwertbewertung der Ebene 3 zuzuordnen. Die 
Beurteilung der Maßgeblichkeit eines bestimmten Parameters für die Zeitwertbewertung in ihrer Gesamtheit erfordert Urteilsvermögen und 
die Abwägung von Faktoren, die für den Vermögenswert oder die Verbindlichkeit spezifisch sind. 
 
Die Entscheidung, welche Parameter als „beobachtbar“ gelten, erfordert ein beträchtliches Urteilsvermögen. Für den Verwaltungsrat gelten als 
beobachtbare Parameter solche Marktdaten, die jederzeit verfügbar sind, regelmäßig veröffentlicht oder aktualisiert werden, verlässlich und 
überprüfbar und nicht geschützt sind und von unabhängigen Quellen bereitgestellt wurden, die aktiv mit dem betreffenden Markt beschäftigt 
sind. 
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In den folgenden Tabellen werden die zum beizulegenden Zeitwert per 31. Juli 2024 und 31. Juli 2023 bewerteten finanziellen 
Vermögenswerte und finanziellen Verbindlichkeiten jedes Fonds analysiert: 
 
31. Juli 2024 
 
Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen - 708.118 - 708.118 
Insgesamt - 708.118 - 708.118 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen - 7.474.110 - 7.474.110 
- Devisenterminkontrakte - 19.235 - 19.235 
Insgesamt - 7.493.345 - 7.493.345 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Devisenterminkontrakte - (5.737) - (5.737) 
Insgesamt - (5.737) - (5.737) 

iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen - 4.680.256 - 4.680.256 
Insgesamt - 4.680.256 - 4.680.256 

iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen - 1.426.063 - 1.426.063 
Insgesamt - 1.426.063 - 1.426.063 

iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen - 892.660 - 892.660 
Insgesamt - 892.660 - 892.660 

iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen - 520.530 - 520.530 
Insgesamt - 520.530 - 520.530 
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31. Juli 2024 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares Core EURO STOXX 50 UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  4.343.337 - - 4.343.337 
Insgesamt  4.343.337 - - 4.343.337 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (94) - - (94) 
Insgesamt  (94) - - (94) 

iShares Core FTSE 100 UCITS ETF GBP (Acc) Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  2.269.916 - 5 2.269.921 
- Terminkontrakte (Futures) 120 - - 120 
Insgesamt  2.270.036 - 5 2.270.041 

iShares Core MSCI EMU UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  5.038.352 - - 5.038.352 
- Terminkontrakte (Futures) 105 - - 105 
- Devisenterminkontrakte - 6.285 - 6.285 
Insgesamt  5.038.457 6.285 - 5.044.742 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (122) - - (122) 
- Devisenterminkontrakte - (3.872) - (3.872) 
Insgesamt  (122) (3.872) - (3.994) 

iShares Core MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  2.747.239 - - 2.747.239 
- Terminkontrakte (Futures) 373 - - 373 
Insgesamt  2.747.612 - - 2.747.612 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (58) - - (58) 
Insgesamt  (58) - - (58) 
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31. Juli 2024 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares Core S&P 500 UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  93.577.493 - - 93.577.493 
- Devisenterminkontrakte - 44.509 - 44.509 
Insgesamt  93.577.493 44.509 - 93.622.002 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (6) - - (6) 
- Devisenterminkontrakte - (8.276) - (8.276) 
Insgesamt  (6) (8.276) - (8.282) 

iShares Dow Jones Industrial Average UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.174.170 - - 1.174.170 
- Terminkontrakte (Futures) 239 - - 239 
Insgesamt  1.174.409 - - 1.174.409 

iShares FTSE MIB UCITS ETF EUR (Acc) Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  251.626 - - 251.626 
- Terminkontrakte (Futures) 27 - - 27 
Insgesamt  251.653 - - 251.653 

iShares MSCI Canada UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.080.932 - - 1.080.932 
- Terminkontrakte (Futures) 334 - - 334 
Insgesamt  1.081.266 - - 1.081.266 

iShares MSCI EM Asia UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  2.466.246 - 8 2.466.254 
- ETFs  - 130.305 - 130.305 
- Bezugsrechte  41 - 5 46 
Insgesamt  2.466.287 130.305 13 2.596.605 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (135) - - (135) 
Insgesamt  (135) - - (135) 
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31. Juli 2024 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS ETF (Acc) Tsd. CHF Tsd. CHF Tsd. CHF Tsd. CHF 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  94.647 - - 94.647 
- Devisenterminkontrakte - 864 - 864 
Insgesamt  94.647 864 - 95.511 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (4) - - (4) 
- Devisenterminkontrakte - (17) - (17) 
Insgesamt  (4) (17) - (21) 

iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.051.531 - - 1.051.531 
Insgesamt  1.051.531 - - 1.051.531 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Total Return Swaps - (42) - (42) 
- Terminkontrakte (Futures) (23) - - (23) 
Insgesamt  (23) (42) - (65) 

iShares MSCI EMU Small Cap UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  862.163 - - 862.163 
- Optionsscheine 16 - - 16 
- Terminkontrakte (Futures) 79 - - 79 
Insgesamt  862.258 - - 862.258 

iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS ETF (Acc) Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  193.783 - - 193.783 
- Devisenterminkontrakte - 14 - 14 
Insgesamt  193.783 14 - 193.797 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (5) - - (5) 
- Devisenterminkontrakte - (1.599) - (1.599) 
Insgesamt  (5) (1.599) - (1.604) 
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Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares MSCI Japan UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  673.657 - - 673.657 
- Terminkontrakte (Futures) 9 - - 9 
Insgesamt  673.666 - - 673.666 

iShares MSCI Korea UCITS ETF USD (Acc) Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  188.615 - - 188.615 
- Terminkontrakte (Futures) 28 - - 28 
Insgesamt  188.643 - - 188.643 

iShares MSCI Mexico Capped UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  87.502 - - 87.502 
Insgesamt  87.502 - - 87.502 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (4) - - (4) 
Insgesamt  (4) - - (4) 

iShares MSCI UK Small Cap UCITS ETF Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  183.492 - 111 183.603 
- Terminkontrakte (Futures) 74 - - 74 
Insgesamt  183.566 - 111 183.677 

iShares MSCI UK UCITS ETF Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  98.787 - - 98.787 
- Terminkontrakte (Futures) 20 - - 20 
Insgesamt  98.807 - - 98.807 

iShares MSCI USA Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.854.514 - 88 1.854.602 
- Terminkontrakte (Futures) 589 - - 589 
Insgesamt  1.855.103 - 88 1.855.191 
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31. Juli 2024 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares MSCI USA UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.596.058 - - 1.596.058 
- Terminkontrakte (Futures) 11 - - 11 
Insgesamt  1.596.069 - - 1.596.069 

iShares NASDAQ 100 UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  15.241.786 - - 15.241.786 
- Devisenterminkontrakte - 6.472 - 6.472 
Insgesamt  15.241.786 6.472 - 15.248.258 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (270) - - (270) 
- Devisenterminkontrakte - (422) - (422) 
Insgesamt  (270) (422) - (692) 

iShares Nikkei 225 UCITS ETF Tsd. JPY Tsd. JPY Tsd. JPY Tsd. JPY 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  57.173.783 - - 57.173.783 
- Terminkontrakte (Futures) 602 - - 602 
Insgesamt  57.174.385 - - 57.174.385 

iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  590.501 - - 590.501 
Insgesamt  590.501 - - 590.501 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Terminkontrakte (Futures) (2) - - (2) 
Insgesamt  (2) - - (2) 

31. Juli 2023     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen  - 544.968 - 544.968 
Insgesamt  - 544.968 - 544.968 
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31. Juli 2023 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen  - 6.041.113 - 6.041.113 
- Devisenterminkontrakte - 18.229 - 18.229 
Insgesamt  - 6.059.342 - 6.059.342 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Devisenterminkontrakte - (663) - (663) 
Insgesamt  - (663) - (663) 

iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen  - 2.944.478 - 2.944.478 
Insgesamt  - 2.944.478 - 2.944.478 

iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen  - 1.548.242 - 1.548.242 
Insgesamt  - 1.548.242 - 1.548.242 

iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen  - 669.263 - 669.263 
Insgesamt  - 669.263 - 669.263 

iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Anleihen  - 404.149 - 404.149 
Insgesamt  - 404.149 - 404.149 

iShares Core EURO STOXX 50 UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  3.545.360 - - 3.545.360 
- Terminkontrakte (Futures) 601 - - 601 
Insgesamt  3.545.961 - - 3.545.961 

iShares Core FTSE 100 UCITS ETF GBP (Acc) Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.824.584 - 5 1.824.589 
- Terminkontrakte (Futures) 228 - - 228 
Insgesamt  1.824.812 - 5 1.824.817 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung)     

4. Zeitwerthierarchie (Fortsetzung)     

31. Juli 2023 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares Core MSCI EMU UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  4.110.294 - - 4.110.294 
- Terminkontrakte (Futures) 580 - - 580 
- Devisenterminkontrakte - 6.052 - 6.052 
Insgesamt  4.110.874 6.052 - 4.116.926 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Devisenterminkontrakte - (5.132) - (5.132) 
Insgesamt  - (5.132) - (5.132) 

iShares Core MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  2.711.582 - - 2.711.582 
- Terminkontrakte (Futures) 359 - - 359 
Insgesamt  2.711.941 - - 2.711.941 

iShares Core S&P 500 UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  64.462.765 - - 64.462.765 
- Terminkontrakte (Futures) 1.941 - - 1.941 
- Devisenterminkontrakte - 49.623 - 49.623 
Insgesamt  64.464.706 49.623 - 64.514.329 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Devisenterminkontrakte - (1.636) - (1.636) 
Insgesamt  - (1.636) - (1.636) 

iShares Dow Jones Industrial Average UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.009.041 - - 1.009.041 
- Terminkontrakte (Futures) 146 - - 146 
Insgesamt  1.009.187 - - 1.009.187 

iShares FTSE MIB UCITS ETF EUR (Acc) Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  190.089 - - 190.089 
- Terminkontrakte (Futures) 9 - - 9 
Insgesamt  190.098 - - 190.098 
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ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung)     

4. Zeitwerthierarchie (Fortsetzung)     

31. Juli 2023 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares MSCI Canada UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.056.682 - - 1.056.682 
- Terminkontrakte (Futures) 184 - - 184 
Insgesamt  1.056.866 - - 1.056.866 

iShares MSCI EM Asia UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  2.204.719 - 2.980 2.207.699 
- ETFs  - 146.673 - 146.673 
- Terminkontrakte (Futures) 1.037 - - 1.037 
Insgesamt  2.205.756 146.673 2.980 2.355.409 

iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS ETF (Acc) Tsd. CHF Tsd. CHF Tsd. CHF Tsd. CHF 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  74.487 - - 74.487 
- Terminkontrakte (Futures) 13 - - 13 
- Devisenterminkontrakte - 1.415 - 1.415 
Insgesamt  74.500 1.415 - 75.915 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Devisenterminkontrakte - (1) - (1) 
Insgesamt  - (1) - (1) 

iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.030.839 - - 1.030.839 
- Total Return Swaps - 139 - 139 
- Terminkontrakte (Futures) 64 - - 64 
Insgesamt  1.030.903 139 - 1.031.042 

iShares MSCI EMU Small Cap UCITS ETF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  538.900 - 8 538.908 
- Bezugsrechte  - - - - 
- Optionsscheine - - - - 
- Terminkontrakte (Futures) 149 - - 149 
Insgesamt  539.049 - 8 539.057 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung)     

4. Zeitwerthierarchie (Fortsetzung)     

31. Juli 2023 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS ETF (Acc) Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  194.321 - - 194.321 
- Terminkontrakte (Futures) 35 - - 35 
- Devisenterminkontrakte - 4 - 4 
Insgesamt  194.356 4 - 194.360 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Devisenterminkontrakte - (2.059) - (2.059) 
Insgesamt  - (2.059) - (2.059) 

iShares MSCI Japan UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  496.597 - - 496.597 
- Terminkontrakte (Futures) 14 - - 14 
Insgesamt  496.611 - - 496.611 

iShares MSCI Korea UCITS ETF USD (Acc) Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  161.995 - - 161.995 
- Terminkontrakte (Futures) 20 - - 20 
Insgesamt  162.015 - - 162.015 

iShares MSCI Mexico Capped UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  81.080 - - 81.080 
- Terminkontrakte (Futures) - - - - 
Insgesamt  81.080 - - 81.080 

iShares MSCI UK Small Cap UCITS ETF Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  179.900 - 145 180.045 
- Terminkontrakte (Futures) 31 - - 31 
Insgesamt  179.931 - 145 180.076 

iShares MSCI UK UCITS ETF Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  116.338 - - 116.338 
- Terminkontrakte (Futures) 19 - - 19 
Insgesamt  116.357 - - 116.357 
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4. Zeitwerthierarchie (Fortsetzung)     

31. Juli 2023 (Fortsetzung)     
     

Fondsname Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3 Insgesamt 
iShares MSCI USA Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  1.682.917 - 118 1.683.035 
- Terminkontrakte (Futures) 38 - - 38 
Insgesamt  1.682.955 - 118 1.683.073 

iShares MSCI USA UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  519.602 - - 519.602 
- Terminkontrakte (Futures) 63 - - 63 
Insgesamt  519.665 - - 519.665 

iShares NASDAQ 100 UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  10.634.279 - - 10.634.279 
- Terminkontrakte (Futures) 830 - - 830 
- Devisenterminkontrakte - 6.432 - 6.432 
Insgesamt  10.635.109 6.432 - 10.641.541 
Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Devisenterminkontrakte - (1.275) - (1.275) 
Insgesamt  - (1.275) - (1.275) 

iShares Nikkei 225 UCITS ETF Tsd. JPY Tsd. JPY Tsd. JPY Tsd. JPY 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  41.656.044 - - 41.656.044 
- Terminkontrakte (Futures) 2.252 - - 2.252 
Insgesamt  41.658.296 - - 41.658.296 

iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate UCITS ETF Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Finanzielle Vermögenswerte, erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet     
- Aktien  172.888 - - 172.888 
- Terminkontrakte (Futures) 9 - - 9 
Insgesamt  172.897 - - 172.897 
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ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung)         

5. Betriebliche Erträge         
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024         
         

  iShares $ Treasury Bond       
  1-3yr UCITS ETF USD (Acc) iShares $ Treasury Bond iShares $ Treasury Bond iShares € Govt Bond 1-3yr 
  B  3-7yr UCITS ETF 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) UCITS ETF EUR (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR 
Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten 36 53 493 453 238 278 1 - 
Zinserträge aus Schuldtiteln 22.335 16.044 241.648 162.893 148.230 75.112 42.302 20.176 
Dividendenerträge 49 - 299 - 301 - 14 - 
Erträge aus der Wertpapierleihe 101 80 4.245 2.137 2.564 1.073 269 481 
Sonstige Rückerstattungen 2 - 38 - 2 - 8 - 

          

Insgesamt  22.523 16.177 246.723 165.483 151.335 76.463 42.594 20.657 
      

 
  iShares € Govt Bond 3-7yr iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 
  UCITS ETF  UCITS ETF EUR (Acc) 50 UCITS ETF UCITS ETF GBP (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP 
Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten - - - - 156 64 327 156 
Zinserträge aus Schuldtiteln 19.063 7.847 13.223 5.399 18 - 20 - 
Dividendenerträge - - 1 - 136.592 116.688 82.538 67.704 
Erträge aus der Wertpapierleihe 167 144 99 99 166 297 90 102 
Sonstige Rückerstattungen 3 - 4 - 101 - 47 - 

          

Insgesamt  19.233 7.991 13.327 5.498 137.033 117.049 83.022 67.962 



[ 9 8 ]    

iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
5. Betriebliche Erträge (Fortsetzung)         

 

Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
 

         

  
iShares Core MSCI EMU iShares Core MSCI Pacific iShares Core S&P 500 

iShares Dow Jones 
 

  Industrial Average UCITS 
 

  UCITS ETF  ex-Japan UCITS ETF UCITS ETF  ETF  
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD
 

Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten 176 105 75 90 3.742 2.870 77 82
 

Zinserträge aus Schuldtiteln 20 - 36 - 192 - 5 -
 

Dividendenerträge 152.132 121.613 110.097 123.970 1.139.709 952.899 21.804 19.831
 

Erträge aus der Wertpapierleihe 468 497 317 295 2.916 2.348 84 92
 

Sonstige Rückerstattungen 108 - 36 - 217 - 3 -
 

           

Insgesamt  152.904 122.215 110.561 124.355 1.146.776 958.117 21.973 20.005
 

       

 
  iShares FTSE MIB UCITS iShares MSCI Canada UCITS iShares MSCI EM Asia iShares MSCI EMU CHF 

 

  ETF EUR (Acc) ETF  UCITS ETF  Hedged UCITS ETF (Acc) 
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF Tsd. CHF
 

Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten 10 4 23 25 103 100 4 -
 

Zinserträge aus Schuldtiteln 1 - 4 - 9 - 1 -
 

Dividendenerträge 10.817 5.919 32.047 45.638 54.167 49.265 2.774 2.204
 

Erträge aus der Wertpapierleihe 26 52 1.799 2.291 1.654 1.641 8 15
 

Rückvergütung der Managementgebühr - - - - 295 512 - -
 

Sonstige Rückerstattungen 10 - 10 - 14 - 3 -
 

           

Insgesamt  10.864 5.975 33.883 47.954 56.242 51.518 2.790 2.219
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5. Betriebliche Erträge (Fortsetzung)         
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
         

  iShares MSCI EMU Paris- iShares MSCI EMU Small iShares MSCI EMU USD iShares MSCI Japan UCITS 
  Aligned Climate UCITS ETF Cap UCITS ETF Hedged UCITS ETF (Acc) ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten 72 8 47 6 10 4 6 8 
Zinserträge aus Schuldtiteln - - 6 - 2 - - - 
Dividendenerträge 30.939 21.810 26.612 16.743 6.094 6.834 11.792 11.660 
Erträge aus der Wertpapierleihe 150 68 984 1.064 23 52 266 183 
Swap-Zinserträge 14 415 - - - - - - 
Sonstige Rückerstattungen 31 - 50 - 7 - - - 

          

Insgesamt  31.206 22.301 27.699 17.813 6.136 6.890 12.064 11.851 
       

 
  iShares MSCI Korea UCITS iShares MSCI Mexico iShares MSCI UK Small Cap   
  ETF USD (Acc) Capped UCITS ETF UCITS ETF  iShares MSCI UK UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. GBP 

Tsd. 
GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 

Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten 34 56 4 2 12 12 17 15 
Zinserträge aus Schuldtiteln 13 - 1 - 1 - 1 - 
Dividendenerträge 5.410 5.113 3.447 2.840 5.987 6.162 4.293 5.205 
Erträge aus der Wertpapierleihe 150 59 - - 56 92 4 4 
Sonstige Rückerstattungen 16 - 1 - 3 - 2 - 

          

Insgesamt  5.623 5.228 3.453 2.842 6.059 6.266 4.317 5.224 
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5. Betriebliche Erträge (Fortsetzung)         
Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
         

  iShares MSCI USA Small       
  Cap ESG Enhanced UCITS iShares MSCI USA UCITS iShares NASDAQ 100 UCITS iShares Nikkei 225 UCITS 
  ETF  ETF  ETF  ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY 
Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten 175 106 49 18 753 572 192 8 
Zinserträge aus Schuldtiteln 12 - 2 - 40 - - - 
Dividendenerträge 22.358 20.173 14.434 8.052 113.503 72.238 890.547 665.245 
Erträge aus der Wertpapierleihe 965 1.157 115 24 2.795 1.926 21.227 11.967 
Sonstige Rückerstattungen 15 - 3 - 45 - 149 - 

          

Insgesamt  23.525 21.436 14.603 8.094 117.136 74.736 912.115 677.220 
         

 
  iShares S&P 500 Paris-       
  Aligned Climate UCITS ETF       
  2024 2023      
  Tsd. USD Tsd. USD      
Zinserträge aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten 33 7      
Zinserträge aus Schuldtiteln 1 -      
Dividendenerträge 4.565 1.110      
Erträge aus der Wertpapierleihe 8 1      
Sonstige Rückerstattungen 8 -      

          

Insgesamt  4.615 1.118      
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ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
6. Betriebliche Aufwendungen  
Das Unternehmen wendet für seine Fonds eine „All-in-one“-Gebührenstruktur an, wobei jeder Fonds alle seine Gebühren, Betriebskosten 
und Aufwendungen (sowie den auf ihn entfallenden Anteil an den Kosten und Aufwendungen) als pauschale Gebühr zahlt (die TER). Wenn 
ein Fonds mehrere Anteilklassen hat, werden Gebühren, Betriebskosten und Aufwendungen, die einer bestimmten Anteilklasse zuzuordnen 
sind (und nicht dem gesamten Fonds), von den Vermögenswerten, die der Fonds nominell dieser Anteilklasse zuordnet, abgezogen. Die 
TER wird gemäß den Leitlinien des CESR/10-674 Committee of European Securities Regulators („CESR“), dem Vorläufer der Europäischen 
Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde („ESMA“) in Bezug auf die Methodik zur Berechnung der laufenden Kosten in den KID oder auf der 
Produktseite der Website www.ishares.com berechnet. 
 
Der Manager ist dafür verantwortlich, sämtliche betrieblichen Aufwendungen, insbesondere die Honorare/Gebühren und Kosten der 
Verwaltungsratsmitglieder, des Anlageverwalters, der Verwahrstelle, des Verwalters sowie der Transfer- und Registerstelle aus den Beträgen 
zu begleichen, die der Manager aus der TER erhält. Diese betrieblichen Aufwendungen beinhalten Aufsichts- und Prüfungsgebühren, jedoch 
nicht Transaktionskosten und außergewöhnliche Rechtskosten. Falls die Kosten und Aufwendungen eines Fonds im Zusammenhang mit 
dem Betrieb des Fonds die angegebene TER übersteigen, trägt der Manager die darüber hinausgehenden Kosten aus seinem eigenen 
Vermögen. 
 
Managementgebühren (einschließlich Anlageverwaltungsgebühren)  
Der Manager hat Anspruch auf eine jährliche Managementgebühr, welche die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten Sätze nicht 
überschreiten darf. Diese Sätze sind die Gebührenhöchstsätze zum 31. Juli 2024: 
 

Fondsname1 Anteilklasse 

TER (%) 
Währungsgesicherte 

Anteilklassen 
TER (%) 

Nicht abgesicherte 
Anteilklassen 

 

 

 

iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B USD (Acc) - 0,07
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF USD (Dist) - 0,07
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF USD (Acc) - 0,07
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF2 EUR Hedged (Dist) 0,10 -
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF2, 3 GBP Hedged (Acc) 0,10 -
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF2 GBP Hedged (Dist) 0,10 -
 

iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF2 MXN Hedged (Acc) 0,10 -
 

iShares $ Treasury Bond 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) USD (Acc) - 0,07
 

iShares € Govt Bond 1-3yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR (Acc) - 0,15
 

iShares € Govt Bond 3-7yr UCITS ETF EUR (Acc) - 0,15
 

iShares € Govt Bond 7-10yr UCITS ETF EUR (Acc) EUR (Acc) - 0,15
 

iShares Core EURO STOXX 50 UCITS ETF EUR (Acc) - 0,10
 

iShares Core FTSE 100 UCITS ETF GBP (Acc) GBP (Acc) - 0,07
 

iShares Core MSCI EMU UCITS ETF EUR (Dist) - 0,12
 

iShares Core MSCI EMU UCITS ETF EUR (Acc) - 0,12
 

iShares Core MSCI EMU UCITS ETF2 GBP Hedged (Dist) 0,12 -
 

iShares Core MSCI EMU UCITS ETF2 MXN Hedged (Acc) 0,17 -
 

iShares Core MSCI EMU UCITS ETF2 USD Hedged (Acc) 0,15 -
 

iShares Core MSCI Pacific ex-Japan UCITS ETF USD (Acc) - 0,20
 

iShares Core S&P 500 UCITS ETF USD (Acc) - 0,07
 

iShares Core S&P 500 UCITS ETF2 GBP Hedged (Dist) 0,10 -
 

iShares Core S&P 500 UCITS ETF2 MXN Hedged (Acc) 0,12 -
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6. Betriebliche Aufwendungen (Fortsetzung) 
 
Managementgebühren (einschließlich Anlageverwaltungsgebühren) (Fortsetzung) 
 

Fondsname1 Anteilklasse 

TER (%) 
Währungsgesicherte 

Anteilklassen 
TER (%) 

Nicht abgesicherte 
Anteilklassen 

 

 

 

iShares Dow Jones Industrial Average UCITS ETF USD (Acc) - 0,33
 

iShares FTSE MIB UCITS ETF EUR (Acc) EUR (Acc) - 0,33
 

iShares MSCI Canada UCITS ETF USD (Acc) - 0,48
 

iShares MSCI EM Asia UCITS ETF USD (Acc) - 0,20
 

iShares MSCI EMU CHF Hedged UCITS ETF (Acc) CHF (Acc) 0,38 -
 

iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS ETF EUR (Dist) - 0,15
 

iShares MSCI EMU Paris-Aligned Climate UCITS ETF EUR (Acc) - 0,15
 

iShares MSCI EMU Small Cap UCITS ETF EUR (Acc) - 0,58
 

iShares MSCI EMU USD Hedged UCITS ETF (Acc) USD (Acc) - 0,38
 

iShares MSCI Japan UCITS ETF USD (Acc) - 0,12
 

iShares MSCI Korea UCITS ETF USD (Acc) USD (Acc) - 0,65
 

iShares MSCI Mexico Capped UCITS ETF USD (Acc) - 0,65
 

iShares MSCI UK Small Cap UCITS ETF GBP (Acc) - 0,58
 

iShares MSCI UK UCITS ETF GBP (Acc) - 0,33
 

iShares MSCI USA Small Cap ESG Enhanced UCITS ETF USD (Acc) - 0,43
 

iShares MSCI USA UCITS ETF USD (Acc) - 0,07
 

iShares NASDAQ 100 UCITS ETF USD (Acc) - 0,33
 

iShares NASDAQ 100 UCITS ETF2 EUR Hedged (Acc) 0,36 -
 

iShares Nikkei 225 UCITS ETF JPY (Acc) - 0,48
 

iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate UCITS ETF USD (Dist) - 0,07
 

iShares S&P 500 Paris-Aligned Climate UCITS ETF USD (Acc) - 0,07
 

      
1Wenn ein Fonds mehrere Anteilklassen hat, werden Gebühren, Betriebskosten und Aufwendungen, die einer bestimmten Anteilklasse 
zuzuordnen sind (und nicht dem gesamten Fonds), von den Vermögenswerten, die der Fonds fiktiv dieser Anteilklasse zuordnet, abgezogen. 
2Diese Gebühr kann bis zu 1,00 % betragen. Eine Erhöhung dieser Gebühr bedarf der vorherigen Genehmigung der Anteilinhaber.  3Da diese Anteilklasse im Laufe des Geschäftsjahres aufgelegt wurde, wurden die zur Berechnung der TER herangezogenen 
Gebühren, Betriebskosten und Aufwendungen annualisiert. 
 
Obwohl damit gerechnet wird, dass die von einem Fonds oder einer Anteilklasse getragene TER während der Laufzeit eines jeden Fonds 
beziehungsweise der Anteilklasse die vorstehend angegebenen Beträge nicht überschreitet, kann eine Erhöhung dieser Beträge unter 
Umständen doch erforderlich sein. Jede Erhöhung bedarf der vorherigen Zustimmung der Anteilinhaber des betreffenden Fonds bzw. der 
betreffenden Anteilklasse, sei es durch Mehrheitsbeschluss auf einer Versammlung der Anteilinhaber oder durch schriftlichen Beschluss aller 
Anteilinhaber. 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
6. Betriebliche Aufwendungen (Fortsetzung) 
 
Managementgebühren (einschließlich Anlageverwaltungsgebühren) (Fortsetzung)  
Wie angegeben wurden von dem Unternehmen im Zusammenhang mit der Ausgabe oder dem Verkauf von Kapitalanteilen des Unternehmens keine Provisionen, Nachlässe, Maklergebühren oder andere 
Sonderbedingungen gewährt bzw. sind auch nicht von ihm zu zahlen. 
 
7. Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten 

 
   

Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024    

  iShares $ Treasury Bond iShares $ Treasury Bond iShares $ Treasury Bond iShares € Govt Bond 1-3yr 
  1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B 3-7yr UCITS ETF 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) UCITS ETF EUR (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren (7.233) (18.506) (205.414) (221.963) (115.014) (71.181) (6.575) (26.223)

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten - - (36.803) (251) - (3) - (1)
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren 14.280 2.168 282.883 (141.301) 162.204 (117.037) 21.235 (6.449)
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten - - (4.041) 13.822 - - - -

Netto-Fremdwährungsgewinne/(-verluste) aus sonstigen Instrumenten - 6 35.358 66.714 12 1 7 (2)
          

Insgesamt  7.047 (16.332) 71.983 (282.979) 47.202 (188.220) 14.667 (32.675)
      

 
  iShares € Govt Bond 3-7yr iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 
  UCITS ETF  UCITS ETF EUR (Acc) 50 UCITS ETF UCITS ETF GBP (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren (10.151) (15.498) (6.792) (12.950) 61.298 122.188 4.848 11.402

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten - - - - 1.891 3.381 2.303 (1.845)
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren 26.370 (16.812) 24.574 (14.306) 274.375 461.373 173.231 41.529
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten - - - - (696) (373) (108) 284

Netto-Fremdwährungsgewinne/(-verluste) aus sonstigen Instrumenten 22 4 1 - 88 (60) 692 235
          

Insgesamt  16.241 (32.306) 17.783 (27.256) 336.956 586.509 180.966 51.605
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
7. Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten (Fortsetzung) 

 
   

Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)    

  iShares Core MSCI EMU iShares Core MSCI Pacific iShares Core S&P 500 UCITS iShares Dow Jones Industrial 
  UCITS ETF  ex-Japan UCITS ETF ETF  Average UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren 37.388 23.158 (33.476) (7.696) 1.512.050 1.456.011 35.527 13.736

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten 21.384 3.102 (88) 365 (20.650) (22.184) 88 (474)
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren 289.722 467.262 54.921 71.307 13.365.791 5.068.092 117.378 61.911
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten 896 (18.680) (36) 180 (13.709) 43.421 93 108

Netto-Fremdwährungsgewinne/(-verluste) aus sonstigen Instrumenten 24.578 2.698 (28.463) (33.438) 54.019 124.069 4 6
          

Insgesamt  373.968 477.540 (7.142) 30.718 14.897.501 6.669.409 153.090 75.287
      

 
  iShares FTSE MIB UCITS ETF iShares MSCI Canada UCITS iShares MSCI EM Asia UCITS iShares MSCI EMU CHF 
  EUR (Acc)  ETF  ETF  Hedged UCITS ETF (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF Tsd. CHF

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren 9.469 (526) 30.885 46.704 (52.874) (35.216) (3.039) 471

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten 105 38 197 1.018 734 18 3.632 1.102
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren 7.593 36.724 52.775 2.111 190.703 125.562 4.854 8.364
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten 18 8 153 328 (1.172) 1.051 (571) (18)

Netto-Fremdwährungsgewinne/(-verluste) aus sonstigen Instrumenten 1 (3) (13.028) (40.291) (10.084) (15.980) (1.297) (1.280)
          

Insgesamt  17.186 36.241 70.982 9.870 127.307 75.435 3.579 8.639
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
7. Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten (Fortsetzung) 

 
   

Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)    

  iShares MSCI EMU Paris- iShares MSCI EMU Small Cap iShares MSCI EMU USD iShares MSCI Japan UCITS 
  Aligned Climate UCITS ETF UCITS ETF  Hedged UCITS ETF (Acc) ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren 11.240 (8.186) 19.497 (10.992) 8.040 14.764 18.110 15.878

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten 234 (565) 19 374 3.980 (7.725) 342 2.174
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren 79.876 67.343 (2.173) 33.951 3.438 47.639 78.932 60.172
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten (268) 126 (71) (173) 428 (79) (8) 9

Netto-Fremdwährungsgewinne/(-verluste) aus sonstigen Instrumenten 46 2 65 (10) 682 (12.690) (24.147) (28.717)
          

Insgesamt  91.128 58.720 17.337 23.150 16.568 41.909 73.229 49.516
       

 
  iShares MSCI Korea UCITS iShares MSCI Mexico Capped iShares MSCI UK Small Cap   
  ETF USD (Acc) UCITS ETF  UCITS ETF  iShares MSCI UK UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren 6.424 41.462 8.094 2.291 (14.981) (3.447) 3.195 4.151

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten 136 (253) (10) (1.165) 56 (209) 74 6
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren (8.134) 39.119 (17.296) 16.455 33.014 (9.518) 4.269 278
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten 8 32 (5) - 44 (50) 2 27

Netto-Fremdwährungsgewinne/(-verluste) aus sonstigen Instrumenten (2.098) 12.762 3.647 3.282 (12) 12 97 15
          

Insgesamt  (3.664) 93.122 (5.570) 20.863 18.121 (13.212) 7.637 4.477
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
7. Nettogewinne/(-verluste) aus Finanzinstrumenten (Fortsetzung) 

 
   

Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)    

  iShares MSCI USA Small Cap iShares MSCI USA UCITS iShares NASDAQ 100 UCITS iShares Nikkei 225 UCITS 
  ESG Enhanced UCITS ETF ETF  ETF  ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren 27.862 623 37.127 33.095 500.587 710.678 1.520.360 563.478

Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten 80 1.264 240 84 18.934 7.102 59.410 63.804
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren 105.289 115.377 175.478 17.361 2.116.315 1.292.484 6.282.172 5.160.458
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten 550 (306) (52) 12 (207) 12.335 (1.650) 407

Netto-Fremdwährungsgewinne/(-verluste) aus sonstigen Instrumenten 91 24 26 3 (1.158) 10.730 346 208
          

Insgesamt  133.872 116.982 212.819 50.555 2.634.471 2.033.329 7.860.638 5.788.355
         

 
  iShares S&P 500 Paris-       
  Aligned Climate UCITS ETF       
  2024 2023       
  Tsd. USD Tsd. USD       
Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus Anlagen in Wertpapieren 26.965 (262)       
Realisierte Nettogewinne/(-verluste) aus derivativen Finanzinstrumenten 210 36       
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus Anlagen in 
Wertpapieren 48.901 17.810       
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/(Verluste) aus derivativen 
Finanzinstrumenten (11) 5       

          

Insgesamt  76.065 17.589       
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung)         

8. Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten         
      

  iShares $ Treasury Bond iShares $ Treasury Bond iShares $ Treasury Bond iShares € Govt Bond 1-3yr 
  1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B 3-7yr UCITS ETF 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) UCITS ETF EUR (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR 

Tsd. 
EUR 

Bankzinsen (6) (10) (50) (191) (27) (146) (49) (69) 
          

Insgesamt  (6) (10) (50) (191) (27) (146) (49) (69) 
      

 
  iShares € Govt Bond 3-7yr iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core MSCI Pacific iShares Core S&P 500 UCITS 
  UCITS ETF  UCITS ETF EUR (Acc) ex-Japan UCITS ETF ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 

Tsd. 
USD 

Bankzinsen (2) (18) (3) (14) (1) - (83) - 
          

Insgesamt  (2) (18) (3) (14) (1) - (83) - 
     

 
  iShares Dow Jones Industrial iShares MSCI EM Asia UCITS iShares MSCI EMU Paris-    iShares MSCI EMU Small Cap 
  Average UCITS ETF ETF  Aligned Climate UCITS ETF UCITS ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 

Tsd. 
EUR 

Zinsaufwendungen für derivative Finanzinstrumente - - - - - (73) - - 
Bankzinsen (1) - (19) (14) (98) - (1) - 

          

Insgesamt  (1) - (19) (14) (98) (73) (1) - 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
8. Zinsaufwendungen oder ähnliche Kosten (Fortsetzung)         
      

  iShares MSCI EMU USD iShares MSCI Japan UCITS iShares MSCI Korea UCITS iShares MSCI USA Small Cap 
  Hedged UCITS ETF (Acc) ETF  ETF USD (Acc) ESG Enhanced UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Bankzinsen - (9) (2) (4) (3) - (15) (13) 

          

Insgesamt  - (9) (2) (4) (3) - (15) (13) 
       

 
  iShares MSCI USA UCITS iShares NASDAQ 100 UCITS iShares Nikkei 225 UCITS   
  ETF  ETF  ETF    
  2024 2023 2024 2023 2024 2023  
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY  
Bankzinsen - (1) (4) - (1.246) (359)  

          

Insgesamt  - (1) (4) - (1.246) (359)  
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
9. Ausschüttungen an Inhaber rückkaufbarer Anteile  
Das Unternehmen kann für jede ausschüttende Anteilklasse des Unternehmens Ausschüttungen festsetzen und auszahlen. Laut Prospekt verfällt jede Dividende, die zwölf Jahre nach ihrem Beschlussdatum 
nicht beansprucht wurde, und stellt dann keine Schuld des Unternehmens gegenüber den Anlegern mehr dar und geht in das Eigentum des betreffenden Fonds über. 
 
Im Geschäftsjahr wurden folgende Ausschüttungen beschlossen: 
 
 iShares $ Treasury Bond iShares Core MSCI EMU iShares Core S&P 500 iShares MSCI EMU Paris- 
 3-7yr UCITS ETF UCITS ETF UCITS ETF Aligned Climate UCITS ETF 
 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
 Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR 
August (28.133) (16.571) (17.195) (9.963) (12.393) (10.983) (14) (11) 
Februar (24.517) (21.275) (5.406) (3.000) (16.106) (11.486) (2) (3) 
Beschlossene Ausschüttungen (52.650) (37.846) (22.601) (12.963) (28.499) (22.469) (16) (14) 
Einkünfte aus Ertragsausgleich 9.451 9.863 1.293 2.533 1.460 2.797 3 13 
Aufwand aus Ertragsausgleich (12.968) (8.497) (290) (460) (475) (2.195) (4) (16) 

         

Insgesamt (56.167) (36.480) (21.598) (10.890) (27.514) (21.867) (17) (17) 
        

 
 iShares S&P 500 Paris-       
 Aligned Climate UCITS ETF       
 2024 2023       
 Tsd. USD Tsd. USD       
August (150) (14)       
Februar (146) (168)       
Beschlossene Ausschüttungen (296) (182)       
Einkünfte aus Ertragsausgleich - 63       
Aufwand aus Ertragsausgleich (9) (16)       

         

Insgesamt (305) (135)       
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung)         

 

10. Besteuerung         
 

Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024         
 

          

  iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 iShares Core MSCI EMU iShares Core MSCI Pacific 
 

  50 UCITS ETF UCITS ETF GBP (Acc) UCITS ETF  ex-Japan UCITS ETF 
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD
 

Tatsächliche Steuern         
 

Nicht erstattungsfähige ausländische Quellensteuer (7.771) (7.086) (119) (102) (9.534) (7.935) (578) (1.301)
 

Steuern insgesamt  (7.771) (7.086) (119) (102) (9.534) (7.935) (578) (1.301)
 

 
  

iShares Core S&P 500 
iShares Dow Jones     

 

  Industrial Average UCITS iShares FTSE MIB UCITS   iShares MSCI Canada UCITS 
 

  UCITS ETF  ETF  ETF EUR (Acc) ETF  
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD
 

Tatsächliche Steuern         
 

Nicht erstattungsfähige ausländische Quellensteuer (161.565) (134.783) (3.266) (2.973) (243) (129) (7.834) (11.516)
 

Steuern insgesamt  (161.565) (134.783) (3.266) (2.973) (243) (129) (7.834) (11.516)
 

 
  iShares MSCI EM Asia iShares MSCI EMU CHF iShares MSCI EMU Paris- iShares MSCI EMU Small 

 

  UCITS ETF  Hedged UCITS ETF (Acc) Aligned Climate UCITS ETF Cap UCITS ETF 
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF Tsd. CHF Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR
 

Tatsächliche Steuern         
 

Nicht erstattungsfähige ausländische Quellensteuer (7.278) (7.032) (177) (142) (1.856) (1.239) (1.769) (1.047)
 

Nicht erstattungsfähige ausländische Kapitalertragsteuer - (1.169) - - - - - -
 

Latente Steuern         
 

Rückstellung für ausländische Kapitalertragsteuerverbindlichkeiten (31.640) - - - - - - -
 

Steuern insgesamt  (38.918) (8.201) (177) (142) (1.856) (1.239) (1.769) (1.047)
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
10. Besteuerung (Fortsetzung)         

 

Für das Geschäftsjahr zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
 

          

  iShares MSCI EMU USD iShares MSCI Japan UCITS iShares MSCI Korea UCITS iShares MSCI Mexico 
 

  Hedged UCITS ETF (Acc) ETF  ETF USD (Acc) Capped UCITS ETF 
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD
 

Tatsächliche Steuern         
 

Nicht erstattungsfähige ausländische Quellensteuer (378) (434) (1.770) (1.741) (871) (850) (343) (241)
 

Steuern insgesamt  (378) (434) (1.770) (1.741) (871) (850) (343) (241)
 

 
  

iShares MSCI UK Small Cap 
  iShares MSCI USA Small   

 

    Cap ESG Enhanced UCITS iShares MSCI USA UCITS 
 

  UCITS ETF  iShares MSCI UK UCITS ETF ETF  ETF  
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD
 

Tatsächliche Steuern         
 

Nicht erstattungsfähige ausländische Quellensteuer (119) (155) - (5) (2.988) (2.796) (2.033) (1.134)
 

Steuern insgesamt  (119) (155) - (5) (2.988) (2.796) (2.033) (1.134)
 

 
  iShares NASDAQ 100 UCITS iShares Nikkei 225 UCITS iShares S&P 500 Paris-   

 

  ETF  ETF  Aligned Climate UCITS ETF   
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023  
 

  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY Tsd. USD Tsd. USD  
 

Tatsächliche Steuern         
 

Nicht erstattungsfähige ausländische Quellensteuer (16.719) (10.700) (133.589) (99.762) (664) (160)  
 

Steuern insgesamt  (16.719) (10.700) (133.589) (99.762) (664) (160)  
 



[ 1 1 2 ]    

iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
10. Besteuerung (Fortsetzung) 
 
Irische Steuern  
Nach der geltenden irischen Rechtslage und Rechtspraxis erfüllt das Unternehmen die Voraussetzungen eines Anlageorganismus gemäß 
der Definition in Section 739B des Taxes Consolidation Act von 1997 (in der jeweils gültigen Fassung). Dementsprechend sind seine 
Einkünfte oder Kapitalgewinne in Irland nicht steuerpflichtig. Es kann jedoch bei Eintritt eines steuerpflichtigen Ereignisses („Chargeable 
Event“) eine Steuerpflicht in Irland entstehen. Zu den steuerpflichtigen Ereignissen zählen alle Ausschüttungen an Anteilinhaber oder 
Einlösungen, Rücknahmen, Annullierungen oder Übertragungen von Anteilen und der Besitz von Anteilen am Ende jedes achtjährigen 
Zeitraums, beginnend mit dem Erwerb dieser Anteile. 
 
Bei steuerpflichtigen Ereignissen werden für das Unternehmen keine irischen Steuern fällig bei:  
a) einem Anteilinhaber, der zum Zeitpunkt des steuerpflichtigen Ereignisses im steuerrechtlichen Sinn in Irland weder ansässig ist noch 

seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, sofern er dem Unternehmen entsprechende und gültige Erklärungen gemäß den Vorschriften des 
Taxes Consolidation Act von 1997, in der jeweils gültigen Fassung, vorgelegt hat oder das Unternehmen von der irischen Steuerbehörde 
bevollmächtigt wurde, beim Fehlen der entsprechenden Erklärungen Bruttozahlungen vorzunehmen; und  

b) bestimmten, von der Steuerpflicht befreiten in Irland ansässigen Anteilinhabern, die dem Unternehmen die wirksamen Erklärungen 
vorgelegt haben und   

c) Transaktionen (die ansonsten ein steuerpflichtiges Ereignis sein könnten) in Bezug auf Anteile, die in einem anerkannten Clearingsystem 
(z. B. CREST), wie durch Erlass der irischen Steuerbehörde festgelegt, gehalten werden, begründen kein steuerpflichtiges Ereignis. Der 
Verwaltungsrat beabsichtigt derzeit, alle Anteile des Unternehmens über CREST oder ein anderes anerkanntes Clearingsystem zu halten.  

 
Ausländische Steuern  
Von dem Unternehmen gegebenenfalls aus Anlagen erzielte Dividenden, Zinsen und Veräußerungsgewinne können einer Quellensteuer 
unterliegen, die von dem Land erhoben wird, aus dem die Anlageerträge/-gewinne stammen, und solche Steuern können von dem 
Unternehmen oder seinen Anteilinhabern gegebenenfalls nicht zurückgefordert werden. 
 
Zu Zwecken der Finanzberichterstattung und gemäß FRS 102 muss das Unternehmen eine Rückstellung für latente Steuerverbindlichkeiten 
bilden, die sich aus wesentlichen zeitlichen Unterschieden zwischen der Besteuerung von nicht realisierten Gewinnen im Abschluss und den 
tatsächlich realisierbaren steuerpflichtigen Gewinnen ergeben. 
 
Die Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) hat kürzlich Modellregeln für einen neuen globalen 
Mindeststeuerrahmen („Säule Zwei“) herausgegeben. Er hat für Rechnungslegungszeiträume Gültigkeit, die am oder nach dem 31. Dezember 
2023 beginnen. In der Folge ist die Feststellung, ob das Unternehmen in den Anwendungsbereich der Säule Zwei fällt, sowie die potenzielle 
Belastung durch Ertragsteuern im Zusammenhang mit Säule Zwei, falls anwendbar, derzeit nicht bekannt oder angemessen bestimmbar. 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung)         

11. Forderungen         
Zum 31. Juli 2024         
         

  iShares $ Treasury Bond       
  1-3yr UCITS ETF USD (Acc) iShares $ Treasury Bond iShares $ Treasury Bond iShares € Govt Bond 1-3yr 
   B 3-7yr UCITS ETF 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) UCITS ETF EUR (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR 
Forderungen aus Dividendenerträgen 10 - 35 - 14 - - - 
Forderungen aus Zinserträgen aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten - 4 - 21 - 13 - - 
Forderungen aus Zinserträgen aus Schuldtiteln 4.556 2.670 50.618 39.882 54.909 23.090 19.283 8.632 
Forderungen aus der Rückvergütung der Managementgebühr - - - - - - - - 
Noch nicht abgerechnete Verkäufe von Wertpapieren 33.334 21.807 160.128 105.257 149.452 47.028 53.064 55.828 
Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 19 7 544 216 350 113 12 33 
Noch nicht abgerechnete Anteilszeichnungen 6.067 - 4.715 3.711 702 17.945 6.231 - 
Quellensteuerrückforderung - - - - - - - - 

          

Insgesamt  43.986 24.488 216.040 149.087 205.427 88.189 78.590 64.493 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
11. Forderungen (Fortsetzung)         

 

Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
 

         

  iShares € Govt Bond 3-7yr iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 
 

  UCITS ETF  UCITS ETF EUR (Acc) 50 UCITS ETF UCITS ETF GBP (Acc) 
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP
 

Forderungen aus Dividendenerträgen - - - - 789 1.158 3.567 4.577
 

Forderungen aus Zinserträgen aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten - - - - - 7 - 27

 

Forderungen aus Zinserträgen aus Schuldtiteln 4.703 2.737 4.906 2.117 - - - -
 

Noch nicht abgerechnete Verkäufe von Wertpapieren 36.317 17.132 21.292 9.498 - - - -
 

Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 20 10 12 9 11 19 24 7
 

Noch nicht abgerechnete Anteilszeichnungen - 1.003 - - - - - -
 

Quellensteuerrückforderung - - - - 5.791 4.648 178 79
 

           

Insgesamt  41.040 20.882 26.210 11.624 6.591 5.832 3.769 4.690
 

          

 
  

iShares Core MSCI EMU iShares Core MSCI Pacific iShares Core S&P 500 
iShares Dow Jones 

 

  Industrial Average UCITS 
 

  UCITS ETF  ex-Japan UCITS ETF UCITS ETF  ETF  
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD
 

Forderungen aus Dividendenerträgen 1.167 277 2.514 2.135 47.806 39.424 604 551
 

Forderungen aus Zinserträgen aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten - 11 - 4 - 254 - 7

 

Noch nicht abgerechnete Verkäufe von Wertpapieren - - 4.359 - - 115.491 - -
 

Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 28 44 21 22 266 183 6 3
 

Noch nicht abgerechnete Anteilszeichnungen - 3.735 - - 62.054 168.412 - -
 

Quellensteuerrückforderung 7.483 4.915 - - - - - -
 

           

Insgesamt  8.678 8.982 6.894 2.161 110.126 323.764 610 561
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
11. Forderungen (Fortsetzung)         
Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
         

  iShares FTSE MIB UCITS   iShares MSCI Canada UCITS iShares MSCI EM Asia iShares MSCI EMU CHF 
  ETF EUR (Acc) ETF  UCITS ETF  Hedged UCITS ETF (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF Tsd. CHF 
Forderungen aus Dividendenerträgen - 8 1.142 1.691 10.721 12.936 24 8 
Forderungen aus Zinserträgen aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten - 2 - 2 - 4 - - 
Forderungen aus der Rückvergütung der Managementgebühr - - - - 44 48 - - 
Noch nicht abgerechnete Verkäufe von Wertpapieren - - - 216 198 147 - - 
Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 2 1 175 - 217 79 - 1 
Quellensteuerrückforderung - - 101 - - - 130 87 

          

Insgesamt  2 11 1.418 1.909 11.180 13.214 154 96 
      

 
  iShares MSCI EMU Paris- iShares MSCI EMU Small iShares MSCI EMU USD iShares MSCI Japan UCITS 
  Aligned Climate UCITS ETF Cap UCITS ETF Hedged UCITS ETF (Acc) ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Forderungen aus Dividendenerträgen 170 105 56 360 45 20 685 543 
Forderungen aus Zinserträgen aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten - 1 - 1 - - - - 
Noch nicht abgerechnete Verkäufe von Wertpapieren - - - 1.097 - 6.444 2 - 
Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 5 16 118 80 1 4 26 10 
Noch nicht abgerechnete Devisenkassageschäfte - - - - - 4 - - 
Quellensteuerrückforderung 1.737 998 2.230 1.968 331 287 - - 

          

Insgesamt  1.912 1.120 2.404 3.506 377 6.759 713 553 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
11. Forderungen (Fortsetzung)         
Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
         

  iShares MSCI Korea UCITS iShares MSCI Mexico iShares MSCI UK Small Cap   
  ETF USD (Acc) Capped UCITS ETF UCITS ETF  iShares MSCI UK UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. GBP 

Tsd. 
GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 

Forderungen aus Dividendenerträgen 585 478 - 15 494 450 155 345 
Forderungen aus Zinserträgen aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten - - - - - - - 2 
Noch nicht abgerechnete Verkäufe von Wertpapieren - - - 4.185 421 - - - 
Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 3 5 - - 3 7 1 - 
Quellensteuerrückforderung - - - - 80 109 10 6 

          

Insgesamt  588 483 - 4.200 998 566 166 353 
         

 
  iShares MSCI USA Small        
  Cap ESG Enhanced UCITS iShares MSCI USA UCITS iShares NASDAQ 100 UCITS iShares Nikkei 225 UCITS 
  ETF  ETF   ETF  ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 

Tsd. USD
Tsd. USD 

Tsd. 
USD Tsd. JPY Tsd. JPY 

Forderungen aus Dividendenerträgen 357 427 774 298 1.835 977 48.351 36.970 
Forderungen aus Zinserträgen aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten - 2 - 

1
- 126 - 1 

Noch nicht abgerechnete Verkäufe von Wertpapieren 14 41 - - - - - - 
Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 81 177 3 2 51 299 1.645 894 
Noch nicht abgerechnete Anteilszeichnungen - - - - 17.508 10.613 - - 

           

Insgesamt  452 647 777 301 19.394 12.015 49.996 37.865 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
11. Forderungen (Fortsetzung)  
Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung) 
 
  iShares S&P 500 Paris-       
  Aligned Climate UCITS ETF       
  2024 2023      
  Tsd. USD Tsd. USD      
Forderungen aus Dividendenerträgen 266 86      
Forderungen aus Erträgen der Wertpapierleihe 1 -      
Noch nicht abgerechnete Anteilszeichnungen 21.610 -      

          

Insgesamt  21.877 86      
          

12. Verbindlichkeiten         
Zum 31. Juli 2024         
         

  iShares $ Treasury Bond       
  1-3yr UCITS ETF USD (Acc) iShares $ Treasury Bond iShares $ Treasury Bond iShares € Govt Bond 1-3yr 
  B  3-7yr UCITS ETF 7-10yr UCITS ETF USD (Acc) UCITS ETF EUR (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. EUR Tsd. EUR 
Zahlbare Zinsen auf Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente - (2) - (40) - - - (32) 
Zahlbare Managementgebühren (40) (33) (485) (402) (276) (174) (179) (199) 
Noch nicht abgerechnete Käufe von Wertpapieren (36.134) (22.402) (188.600) (146.428) (151.113) (61.340) (63.060) (51.936) 
Noch nicht abgerechnete Anteilsrücknahmen (4.552) - (1.699) (717) - (2.986) - (6.301) 
An Anleger zahlbare Restbeträge - - (3) - - - - - 
Noch nicht abgerechnete Devisenkassageschäfte - - - (4) - - - - 
Sonstige Verbindlichkeiten 31 - 3 - (2.853) - (909) - 

          

Insgesamt  (40.695) (22.437) (190.784) (147.591) (154.242) (64.500) (64.148) (58.468) 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
12. Verbindlichkeiten (Fortsetzung)         

 

Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
 

         

  iShares € Govt Bond 3-7yr iShares € Govt Bond 7-10yr iShares Core EURO STOXX iShares Core FTSE 100 
 

  UCITS ETF  UCITS ETF EUR (Acc) 50 UCITS ETF UCITS ETF GBP (Acc) 
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. GBP Tsd. GBP
 

Zahlbare Zinsen auf Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente - - - (2) - - - -

 

Zahlbare Managementgebühren (112) (83) (65) (52) (373) (295) (132) (104)
 

Noch nicht abgerechnete Käufe von Wertpapieren (34.407) (21.085) (21.829) (9.577) - - - -
 

Noch nicht abgerechnete Anteilsrücknahmen (3.212) - - - - - - -
 

Sonstige Verbindlichkeiten 96 - 111 - - - 1 -
 

           

Insgesamt  (37.635) (21.168) (21.783) (9.631) (373) (295) (131) (104)
 

          

 
  

iShares Core MSCI EMU iShares Core MSCI Pacific iShares Core S&P 500 
iShares Dow Jones 

 

  Industrial Average UCITS 
 

  UCITS ETF  ex-Japan UCITS ETF UCITS ETF  ETF  
 

  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023
 

  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD
 

Zahlbare Managementgebühren (529) (422) (470) (456) (5.629) (3.822) (317) (276)
 

Noch nicht abgerechnete Käufe von Wertpapieren - (3.674) - - (57.642) (168.249) - -
 

Noch nicht abgerechnete Anteilsrücknahmen - - (4.449) - (4.360) (115.611) - -
 

An Anleger zahlbare Restbeträge (5) - - - (4) - - -
 

Noch nicht abgerechnete Devisenkassageschäfte - (5) - - - (5) - -
 

Sonstige Verbindlichkeiten 1 - - - - - - -
 

           

Insgesamt  (533) (4.101) (4.919) (456) (67.635) (287.687) (317) (276)
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
12. Verbindlichkeiten (Fortsetzung)         
Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
         

  iShares FTSE MIB UCITS   iShares MSCI Canada UCITS iShares MSCI EM Asia iShares MSCI EMU CHF 
  ETF EUR (Acc) ETF  UCITS ETF  Hedged UCITS ETF (Acc) 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. CHF Tsd. CHF 
Zahlbare Managementgebühren (70) (50) (412) (429) (450) (389) (31) (24) 
Noch nicht abgerechnete Käufe von Wertpapieren - - - - - (135) (380) (1.051) 
An Anleger zahlbare Restbeträge - - - - - - (1) - 
Noch nicht abgerechnete Devisenkassageschäfte - - - - - - - (2) 
Sonstige Verbindlichkeiten - - - - (14) - - - 

          

Insgesamt  (70) (50) (412) (429) (464) (524) (412) (1.077) 
      

 
  iShares MSCI EMU Paris- iShares MSCI EMU Small iShares MSCI EMU USD iShares MSCI Japan UCITS 
  Aligned Climate UCITS ETF Cap UCITS ETF Hedged UCITS ETF (Acc) ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD 
Zahlbare Zinsen auf Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente - (10) - - - - - - 
Zahlbare Managementgebühren (135) (130) (425) (255) (63) (65) (67) (195) 
Noch nicht abgerechnete Käufe von Wertpapieren - - - (1) - - (109) - 
Noch nicht abgerechnete Anteilsrücknahmen (924) - - - - (4.570) - - 
Noch nicht abgerechnete Devisenkassageschäfte - - - - - (1) - - 
Sonstige Verbindlichkeiten (1) - 1 - 1 - - - 

          

Insgesamt  (1.060) (140) (424) (256) (62) (4.636) (176) (195) 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
12. Verbindlichkeiten (Fortsetzung)         
Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)         
         

  iShares MSCI Korea UCITS iShares MSCI Mexico iShares MSCI UK Small Cap   
  ETF USD (Acc) Capped UCITS ETF UCITS ETF  iShares MSCI UK UCITS ETF 
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP Tsd. GBP 
Zahlbare Managementgebühren (108) (88) (50) (47) (88) (86) (27) (35) 
Noch nicht abgerechnete Anteilsrücknahmen - - - (4.191) - - - - 
Sonstige Verbindlichkeiten - - (1) - - - (1) - 

          

Insgesamt  (108) (88) (51) (4.238) (88) (86) (28) (35) 
         

 
  iShares MSCI USA Small       
  Cap ESG Enhanced UCITS iShares MSCI USA UCITS iShares NASDAQ 100 UCITS iShares Nikkei 225 UCITS 
  ETF  ETF  ETF  ETF  
  2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. USD Tsd. JPY Tsd. JPY 
Zahlbare Zinsen auf Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente - - - - - - - (45) 
Zahlbare Managementgebühren (622) (615) (93) (29) (4.380) (2.951) (23.801) (16.160) 
Noch nicht abgerechnete Käufe von Wertpapieren - (573) - - (13.251) (10.516) - - 
Noch nicht abgerechnete Anteilsrücknahmen - - - - (4.250) - - - 
Sonstige Verbindlichkeiten 1 - - - 1 - - - 

          

Insgesamt  (621) (1.188) (93) (29) (21.880) (13.467) (23.801) (16.205) 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
12. Verbindlichkeiten (Fortsetzung)   
Zum 31. Juli 2024 (Fortsetzung)   
         

  iShares S&P 500 Paris- 
  Aligned Climate UCITS ETF 
  2024 2023 
  Tsd. USD Tsd. USD 
Zahlbare Managementgebühren (33) (9) 
Noch nicht abgerechnete Käufe von Wertpapieren (21.488) - 

    

Insgesamt  (21.521) (9) 
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iSHARES VII PLC 
 
ANMERKUNGEN ZUM ABSCHLUSS (Fortsetzung) 
 
13. Grundkapital 
 
Genehmigtes Kapital  
Das genehmigte Kapital des Unternehmens setzt sich aus 2 Zeichneranteilen mit einem Nennwert von jeweils 1,00 EUR und 
1.000.000.000.000 nennwertlosen, gewinnberechtigten Anteilen zusammen. 
 
Zeichneranteile  
Derzeit sind 2 Zeichneranteile ausgegeben, und sie werden zum 31. Juli 2024 und 31. Juli 2023 vom Manager oder von Nominees des 
Managers gehalten. Sie gehören nicht zum NIW des Unternehmens. Daher werden sie im Abschluss nur in Form dieser Anmerkung 
ausgewiesen. Nach Auffassung des Verwaltungsrats spiegelt diese Offenlegung den Charakter des Anlagegeschäfts des Unternehmens 
wider. 
 
Stimmrechte  
Die Inhaber der Zeichneranteile und rückkaufbaren Anteile haben bei schriftlicher Abstimmung das Anrecht auf eine Stimme je Anteil. 
 
14. Inhabern rückkaufbarer Anteile zuzurechnender Nettoinventarwert 
 
Zum 31. Juli 2024 
 
  2024 2023 2022 
iShares $ Treasury Bond 1-3yr UCITS ETF USD (Acc) B     
USD (Acc)     
Nettoinventarwert Tsd. USD 713.260 548.062 597.511 
Anteile im Umlauf  6.111.420 4.945.280 5.393.140 
Nettoinventarwert je Anteil USD 116,71 110,83 110,79 

     

 
 
  2024 2023 2022 
iShares $ Treasury Bond 3-7yr UCITS ETF     
EUR Hedged (Dist)     
Nettoinventarwert Tsd. EUR 805.959 969.021 1.145.305 
Anteile im Umlauf  184.914.065 222.666.512 242.955.407 
Nettoinventarwert je Anteil EUR 4,36 4,35 4,71 
GBP Hedged (Acc)1     
Nettoinventarwert Tsd. GBP 96.362 - - 
Anteile im Umlauf  18.659.463 - - 
Nettoinventarwert je Anteil GBP 5,16 - - 
GBP Hedged (Dist)     
Nettoinventarwert Tsd. GBP 485.697 506.756 479.824 
Anteile im Umlauf  104.875.477 111.101.898 98.571.712 
Nettoinventarwert je Anteil GBP 4,63 4,56 4,87 
MXN Hedged (Acc)     
Nettoinventarwert Tsd. MXN 6.819.531 78.743 31.579 
Anteile im Umlauf  1.167.535 15.034 6.259 
Nettoinventarwert je Anteil MXN 5.840,97 5.237,65 5.045,36 
USD (Acc)     
Nettoinventarwert Tsd. USD 5.405.538 4.178.084 4.169.281 

     















































































































































































































































































































































































































































































































http://www.blackrock.com/uk/professionals/solutions/shareholder-rights-directive


http://www.msci.com/index-methodology
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http://www.spglobal.com/spdji/en/indices/esg/sp-500-net-zero-2050-paris-aligned-sustainability-scr
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